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Studieren in Darmstadt.
Wohnen bei uns!
   Dich zieht es nach Darmstadt? Dann sind unsere 

Studenten-WGs und -Zimmer genau das Richtige 

für dich! Mit 1a-Ausstattung, Highspeed-Internet, 

top Lage und fest kalkulierbarer

Inklusivmiete. Klick dich rein 

und entdecke die Möglichkeiten.
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68, oder ausgeschrieben: achtundsechzig. 
Vor 50 Jahren: Talare lüften, den Muff von 
1000 Jahren vertreiben. Die 68er, eine Ge-
neration, ein Mythos, USA, Paris, Prag, 
Berlin. Eine Bewegung, die in Deutschland 
schon 1967 begann, am 2. Juni. 
Ungefähr zur gleichen Zeit, so geht die Le-
gende, stellte der Frankfurter Architekt 
und Stadtplaner Ernst May eine auf dem 
Tisch liegende Zigarettenschachtel senk-
recht und überzeugte damit die Darmstäd-
ter Stadtverordneten von seinem platzspa-
renden Siedlungskonzept. Ein Jahr später, 
im Mai 1968, wurde Grundstein gelegt. Kra-
nichstein blieb die letzte Tat des Vaters der 
Trabantenstädte, er starb 1970 im Alter von 
84 Jahren.
Vielleicht hat er das im gleichen Jahr ge-
schossene sw-Foto noch gekannt, das wir 
dem Gastbeitrag des Kranichsteiner Förder-
vereinsvorsitzenden vorangestellt haben. 
Kranichstein feiert sein goldenes Stadtteil-
jubiläum, dieses Thema zieht sich durch die 
ganze May-Ausgabe. Sorry, Mai-Ausgabe.
1668, noch mal 300 Jahre früher: Friedrich 
Jakob Merck erhält im August die Erlaubnis, 
in Darmstadt eine Apotheke zu betreiben. 
Heute agiert Merck weltweit. Merck feiert 
das seit April, wir feiern Merck in der Au-
gust-Ausgabe. Und feiern jetzt erstmal das 

20. Schlossgrabenfest, würdigen seine Er-
finder und informieren auf 16 Festivalseiten. 
Ein(einhalb)seitig ergreifen wir Partei für 
den Radentscheid und freuen uns über 
den ersten Etappensieg. Gerne würden wir 
uns auch über den Nichtabstieg der Lilien 
freuen, ein abstiegsschmerzfreier Sieg ge-
gen Aue wäre ein schöner Ausgang für die 
Gegengerade. Das sehen unsere findigen 
Freunde von der FuFa bestimmt auch so.
Apropos findig (oder sagt man fündig?): Un-
sere Leser*innen fanden sich im essay- 
istischen Bermudadreieck unserer Exit-Seite 
nicht zurecht, wir haben eine neue Lösung 
gefunden und liegen damit hoffentlich nicht 
„nebendran”. Und wir haben Julius Tamm, 
Feuilletonist und Masterstudent, gefunden. 
Oder er uns. Deshalb gibt es sie jetzt endlich: 
die Klassik&Jazz-Seite im Bewegungsmelder. 
Damit warens nur noch 67 für den Rest. Bei 
68 ist nämlich Schluss. Mehr Seiten schafft 
die Heftmaschine nicht. Egal, ob wir aus al-
len Nähten platzen. Deshalb mussten dies-
mal ein paar gewohnte Rubriken aussetzen 
und kommen erst im Juni-FRIZZ wieder, 
drumherum das ganze Magazin. Mit wie 
vielen Seiten? Siehe oben.

Im Namen aller FRIZZen
Michael Hüttenberger

bewegungsmelder

V I O L A S ’
G E W Ü R Z E  & D E L I K A T E S S E N

VIOLAS´ Darmstadt
Wilhelminenstraße 25

64283 Darmstadt
Tel.: 06151 - 5 999 311

Email: darmstadt@violas.de
www.darmstadt.violas.de

facebook.com/violasgewuerze

Mit VIOLAS´ 
in den Sommer starten!

Endlich geht es wieder ins Freie und 
ran an den Grill. Zeit, sich selbst und 
die Lieben zu verwöhnen. Wir haben 
leckere Grillsaucen, Gewürze zum 
Verfeinern und Dips, die sich ganz 

schnell zubereiten lassen. Eine 
Auswahl dieser schnellen Rezepte 
finden Sie auch hier im Magazin.

Und bei all dem Genuss denken wir 
natürlich auch an unsere lieben 

Mamas und Papas :)
Wir freuen uns auf Euch!
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„Es ist ein Fest für alle.“

INTERVIEW: THEA NIVEA / JENIFER FRIEDMANN  |  FOTO: KLAUS MAI

Thiemo Gutfried und Frank Friedrich Grossmann „machen”
das Schlossgrabenfest - 2018 zum 20. Mal.

FRIZZmag: 20 mal Schlossgrabenfest, 
das ist ja schon ne Marke. Was löst das 
bei Euch für Gefühle aus: Stolz? Stress? 
Oder ist das alles schon coole Routine?

Frank Friedrich Grossmann: Man 
schwelgt in Erinnerungen, was war gut, was 
war schlecht, was kann man verändern. Es 
ist natürlich auch ein Spiegel des eigenen 
Lebens, das sich wandelt. Du hast alles di-
rekt erlebt, viele Leute kennengelernt, Din-
ge umsetzen können, die man so vielleicht 
nicht für möglich gehalten hätte.

Thiemo Gutfried: Dass es das 20. SGF 
ist, wird eher von außen an uns herange-
tragen. Für uns ist jedes Schlossgrabenfest 
ein Jubiläum, weil wir es wieder ein Jahr ge-
schafft haben, eins auf die Beine zu stellen. 
Jedes Jahr ist für uns eine neue Herausfor-
derung, da sich die Inhalte und Rahmenbe-
dingungen stets ändern: Neue Bands, neue 
Geländebedingungen, neue Partner. Klar, 
1999 war die Premiere, die Geburtsstunde 
unseres Babys, jetzt ist es 20. Das SGF ist 
Teil unserer Familie, unseres Lebens. 
Also schon Stolz?

Frank: Eher Ehrfurcht. Stolz ist sowas 
Überhebliches, das ist ganz schwierig. Und 

es ist ja auch Teamarbeit, wir sorgen für die 
Bedingungen, dass alle Beteiligten von der 
Crew, der Polizei bis Feuerwehr professio-
nell arbeiten können.
Blenden wir mal 19 Jahre zurück: Mai 
1999, ich war sechs Jahre alt und erinnere 
mich an die Bühne auf dem Friedensplatz, 
daneben eine FRIZZ-Bude, mein Vater 
hat mir ein FRIZZ-T-Shirt gekauft. 
Woran erinnert Ihr Euch?

Thiemo: Ich hab auf dem SGF fürs Abi ge-
lernt, weil die mündlichen Prüfungen erst 
danach waren. Ein Großteil der Crew waren 
meine Schulfreunde. Das ist auch was, wo 
man emotional immer daran zurückdenkt. 
Und auch voll Dankbarkeit, uns war ja nicht 
bewusst, wie lange uns das dann begleiten 
wird. Wir haben das gemacht, weil wir da-
rauf Bock hatten, das war eine Leidenschaft, 
und das ist bis heute so.
 Welche Hindernisse musstet Ihr aus 
dem Weg räumen bis zur Realisierung?

Frank: Wir haben im Februar 1998 an-
gefangen aufzuschreiben, was wir machen 
wollen. Wir hatten damals viel mehr Live-
clubs als heute, das Kesselhaus, die Krone, 
das Eledil. Wir hatten eine unheimlich le-

bendige Musikszene, proportional zur Ein-
wohnerzahl mehr Bands als Hamburg, die 
wollten wir einfach professionell auf die 
Bühne bringen. 

Thiemo: Wir hatten damals wie heute ei-
nen engen Kontakt zur Musikszene.

Frank: Ich war im Eledil tätig und Thiemo 
hat das Stadtmagazin  „freax“ herausgegeben. 
So haben wir gemeinsam die Idee Schlossgra-
benfest entwickelt und uns Gedanken zum 
Veranstaltungsort, dem Datum usw. gemacht.

Thiemo: Die Musikszene sollte im Mit-
telpunkt stehen, Bands, die bis dato oft nur 
unter Tage aufgetreten waren und nicht vor 
einem großen Publikum. Es sollten nicht nur 
Coverbands sein. Die haben wir zwar auch 
auf dem SGF, keine Frage, aber der Kern war 
immer: die Förderung der lokalen und regi-
onalen Musikszene, um einfach mal ande-
re, selbstgemachte Musik zu präsentieren. 
Unsere Wahl fiel auf den Friedensplatz. Von 
da an mussten wir viel Überzeugungsarbeit 
leisten. Zum Glück hatten wir relativ früh ei-
nen Fürsprecher gefunden, das war der da-
malige Oberbürgermeister Peter Benz. Ohne 
ihn hätten wir das nie geschafft. Dafür wer-
den wir ihm immer dankbar sein.
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Das SGF hat sich dann ja schnell 
und rasant entwickelt, woran lag 
das Eurer Meinung nach?

Thiemo: Also, die Idee ist das eine, poli-
tischer Rückenwind das andere. Aber man 
stelle sich mal vor, es gibt 100 Liter Freibier 
und keiner weiß wo. Ohne die Unterstützung 
der Medien geht es also nicht. Die Ersten, die 
ganz früh an das Produkt SGF geglaubt haben, 
das war das FRIZZ-Magazin mit Detlef Wil-
ke. Der hat uns dann zusammengebracht mit 
Benny Metz, der den künstlerischen Part lan-
ge Jahre übernommen hat. Detlef hat auch die 
ersten Kontakte hergestellt zu potenziellen 
Sponsoren und Finanziers. Wir hatten auch 
Glück, dass wir zur richtigen Zeit mit dem 
richtigen Produkt am Start waren. So kamen 
statt geplanten 5.000 Leuten 50.000 Leute. 
Deshalb gab es im zweiten Jahr schon die Er-
weiterung um den Karolinenplatz, 2007 dann 
die Erweiterung um den Abschnitt bis zur 
Krone, zuletzt, 2017, die temporäre Erweite-
rung auf den Marktplatz. Nicht zu vergessen 
die Einführung des Bechers.

Frank: Wir haben bereits 2007 ein Sicher-
heitskonzept erarbeitet, in dem Methoden, 
Prozesse und Mechanismen, die bis dato ge-
lebte Praxis waren, für alle Beteiligten  do-
kumentiert wurden.

Thiemo: Ein wesentlicher Bestandteil ist 
das Besuchermanagement, um als Veran-
stalter stets das Zepter in der Hand zu be-
halten und bei Bedarf den Zulauf zum Ge-
lände auch stoppen zu können.
Inzwischen ist das SGF das größte 
Musikfestival Hessens. Gabs da nie 
Stress z.B. wegen des Lärms?

Thiemo: Wir haben in all den Jahren ein 
sehr sensibles Lärmschutzmanagement ent-
wickelt, wir führen fortlaufend Lärmmes-
sungen durch, um im laufenden Betrieb den 
Pegel anpassen zu können, z.B. wenn sich 
die Windverhältnisse ändern. 

Frank: Wir sind einfach ein verlässlicher 
Partner, alle wissen mittlerweile, dass wir 
unsere Versprechen halten und nichts ver-
sprechen, was wir nicht halten können.  
Das SGF finanziert sich ausschließlich 
über Sponsoring und Werbung ...

Frank: … und über Standmieteneinnah-
men und die Becher. Über die Becher bestim-
men die Besucher die Qualität des folgenden 
Schlossgrabenfests. Wenn keiner mehr Be-
cher kauft, stehen da oben auf der Bühne ir-
gendwann nur noch wir zwei. (lacht)
Warum funktioniert das in Darmstadt? 
Würde das anderswo auch klappen?

Thiemo: Ich glaube, es funktioniert, weil 
das Fest extrem in der Stadt verankert ist. 
Jede große Firma in dieser Stadt ist in ir-
gendeiner Form Sponsor oder Werbepart-
ner. Es gibt eine hohe Identifikation mit 

dem Fest in der Stadt. Das liegt sicher auch 
daran, dass wir selbst in Darmstadt eng 
verwurzelt sind und uns ganzjährig in ver-
schiedenen gesellschaftlichen und sozialen 
Bereichen als Personen selbst und mit un-
serem Unternehmen engagieren. 

Frank: Es ist bei uns so wie beim Fußball, 
10 Minuten hast du den Ball am Fuß, das Spiel 
ohne Ball geht 80 Minuten, aber du musst die 
vollen 90 Minuten auf dem Platz sein. 
Viele denken ja, das SGF muss richtig 
Kohle bringen. Ihr habt vor zwei Jahren 
noch erzählt, dass man davon nicht leben 
kann, nebenher Machen geht aber auch 
nicht. Womit verdient Ihr Euer Geld?

Thiemo: Das Schlossgrabenfest ist für un-
sere Agentur die beste Werbung, der beste 
Multiplikator, den man haben kann. Jeder, 
den wir für das Schlossgrabenfest akquirie-
ren, kann auch unserer ganzjähriger Kunde 
werden, den wir dann als Corporate-Even-
tagentur bei seinen Veranstaltungen unter-
stützen. Und das rechtfertigt dann auch, ei-
nen gewissen Staff einzustellen.
Dieses Jahr ist der TOP-Act Nena, eine 
starke, authentische Künstlerin. Letztes 
Jahr wars mit Max Giesinger ein tempo-
räres Kunstprodukt des Musikbetriebs. 
Wonach sucht Ihr die TOP-Acts aus?

Thiemo: In erster Linie ist es ein Spiegel-
bild dessen, was gerade in der Musikszene 
los ist. Wenn ein Max Giesinger die Charts 
beherrscht, dann hat er auch seinen Platz auf 
dem Schlossgrabenfest. Für uns beide ist das 
seichte Popmusik, die sich eben großer Be-
liebtheit erfreut. Es ist aber auch nicht aus-
geschlossen, dass irgendwann mal ein Schla-
gerkünstler da steht, wenn er die deutschen 
Charts beherrscht. Mit Tom Gregory oder 
Lionshead sind es diesmal zumindest bri-
tische, amerikanische Künstler, deren Texte 
sich nicht ganz so banal anhören. Und Nena 
hat einfach gepasst: 40 Jahre Bühnenjubilä-
um, 20. Schlossgrabenfest, 350 Jahre Merck, 
Darmstadts Städtepartnerschaft, viele Jubi-
läen, die aufeinander kommen. Wir sind an 
unseren Hauptsponsor Merck herangetreten 
und die haben gesagt, wir machen das, wir 
möchten in unserem Jubiläumsjahr etwas 
zurückgeben, euch, dem Fest, der Stadt, den 
Menschen. 

Frank: Wir suchen, was an Newcomern 
gerade da ist, und verpflichten sie dann 
frühzeitig. Einen Giesinger hatten wir lange 
bevor er Platz 1 war.  
Ihr beschäftigt Euch mit Musikmarkt- und 
Business, seid aber selbst keine Musiker. 
Wer sorgt beim SGF für das Know-How 
in Sachen Musik?

Thiemo: Das Booking ist Team-Arbeit. Wir 
überlegen gemeinsam, wen wir wie, wann 
und für welche Bühnen verpflichten. Wir 

analysieren den Marktwert und die Poten- 
tiale. Indikatoren sind dabei für uns die Re-
ferenzen, Ticket-Verkäufe, aber heute auch 
die Präsenz in den sozialen Medien wie Fa-
cebook und Youtube. Man screent, rankt 
und dann analysiert man das. Die operative 
Schnittstelle ist unsere Mitarbeiterin Katha-
rina Fortmann, die nun seit 2012 unser Team 
bereichert und seit 2013, nach dem Weggang 
von Benny Metz die Abteilung Booking leitet. 
Also es geht rein nach Erfolg?

Thiemo: Bei den Newcomern auch da-
nach, welche Agentur das an uns heran-
trägt. Wir schauen aber schon nach Indika-
toren für einen potenziellen Erfolg.

Frank: Wir brauchen immer einen Leucht-
turm, am besten jeden Tag. 
Das SGF wirkt zunehmend mainstream- 
orientierter. Hermes House Band z.B. wär 
sogar schon nix mehr für meine Mutter. 
Was ist langfristig Euer Konzept?

Frank: Wir haben ja jeweils unsere The-
men auf den verschiedenen Bühnen.

Thiemo: Die vier Live-Bühnen und die Club-
Area sind wie unterschiedliche Radiosender, 
die du nach Belieben umschalten kannst. Es 
ist ein Fest für alle Kulturen, Nationen und 
Altersstufen und für jeden Geschmack.
Wenn Ihr Euch selbst einen Top-Act 
schenken könntet, wer wäre das?

Frank: (überlegt länger) Max Raabe, ist 
zwar trashig, aber ...

Thiemo: Schwierig, dann nehme ich auch 
mal was Trashiges: Dieter Thomas Kuhn.
Warum habt ihr Euch für Euer Foto 
den Riegerplatz ausgesucht?

Frank: Wir sind beide Martinsviertler, ich 
bin hier in die Schule gegangen, am Rieger-
platz war unser erstes Büro und im 3Klang 
waren wir fast jeden Tag.
Worauf freut Ihr Euch beim 
20. SGF ganz besonders?

Thiemo: Wenn man den ersten Ton auf 
der Bühne hört. Das ist dann das Gefühl, es 
doch wieder geschafft zu haben. Und dann 
nehmen wir uns auch die Zeit, schauen uns 
das an und genießen.
M �www.schlossgrabenfest.de

Frank Friedrich Grossmann, *1.3.1969 in 
Darmstadt, aufgewachsen im Martinsviertel, Fa-
milienvater, Ausbildung zum Elektrotechniker und 
zum Einzelhandelskaufmann, Geschäftsführer G&G 
Event Marketing GmbH.

Thiemo Gutfried, *14.8.1979 in Wiesbaden, 
aufgewachsen in Darmstadt und im Martinsviertel, 
Familienvater, verheiratet, Abitur an der Lichten-
bergschule, Diplom-Studium der  Medienwirtschaft.
Geschäftsführer G&G Event Marketing GmbH 

g&g.vitae
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„Bei mir ist die Familie das Wichtigste.“

INTERVIEW: MICHAEL HÜTTENBERGER  |  FOTO: AGON SPORTS & EVENTS

Deutscher Meister, Olympiateilnehmer, Europa- und Weltmeister, 
Jack Culcay macht als Boxer Karriere.

�  „Golden” Jack - wie er in der Szene genannt wird - 
ist in Kranichstein aufgewachsen, zur Schule gegangen 
und hat dort das Boxen gelernt. Nach erfolgreicher 
Amateurlaufbahn wechselte er 2009 ins Profilager 
und schaffte es auch dort bis zum Weltmeister.

FRIZZmag: Super, dass das mit dem Interview so 
einfach geklappt hat. Du hast Deinen Lebensmittel- 
punkt in Berlin, seit wann?

Jack Culcay: Seit drei Jahren, davor in Hamburg.
Warum seid Ihr damals mit Eurer Familie 
nach Deutschland und speziell
nach Darmstadt gekommen? 

Meine Mutter hat damals bei Nike 
in Weiterstadt gearbeitet und hat in 
Deutschland viele Verwandte, da sie 
halb deutsch, halb ecuadorianisch ist.
Welche Beziehung hast Du noch 
zu Darmstadt?

Ich hab in Pfungstadt noch ei-
ne Wohnung und meinen Papa, 
den ich öfters besuche. Außerdem 
gibts da die Boxschule Culcay, 
sie besteht schon zehn Jahre, 
wir unterstützen Flüchtlinge 
in Pfungstadt, Griesheim und 
in Darmstadt. Nach Darmstadt 
komme ich so etwa zweimal 
im Jahr, gute Freunde leben da 
noch. Zu den ganzen Jungs von 
früher hab ich noch Kontakt, 
ich glaube, die haben noch kei-
nen von meinen Kämpfen ver-
passt. Und ich bin Botschafter 
von „Du musst kämpfen“.
Das ist die von Johnny Heimes 
und Andrea Petkovic ins Leben 
gerufene Initiative für 
krebskranke Kinder?

Genau. Vor einem Jahr haben 
die mich angefragt, ob ich Bot-
schafter werden will. Ich kann-
te Johnny auch persönlich, auch 
das verbindet mich noch mit 
Darmstadt.
Kranichstein feiert im Mai 
50jähriges Stadtteiljubiläum. 
Du bist in Kranichstein nicht 
nur zur Schule gegangen, son-
dern warst auch u.a. im Sharks 
Gym aktiv. Da hat Deine Box-
karriere angefangen, oder?

*26.9.1985 in Ambato (Ecuador), kam 1991 mit seiner Familie nach Deutschland 
und besuchte bis 2004 die Erich Kästner-Schule (IGS) in Kranichstein. Im Alter 
von 12 Jahren begann er mit dem Boxsport und startete für die TG 75 Darmstadt. 
2007 gewann er seine erste Deutsche Meisterschaft, die er 2008 verteidigte. Im 
gleichen Jahr wurde er Vize-Europameister und startete für Deutschland bei den 
Olympischen Spielen in Peking. Nach dem Gewinn des Weltmeistertitels 2009 
wechselte er ins Profilager, wurde WBA-Interkontimeister, EBU-Europameister und 
gewann den Interimsweltmeistertitel der WBA. 2017 verlor er den Kampf um den 
WBA-Weltmeistertitel, wechselte Boxstall und Gewichtsklasse und gewann seinen 
ersten Kampf im Mittelgewicht im März 2018. Jack Culcay ist (noch nicht) verheira-
tet und hat eine acht Monate alte Tochter.

jack_robert_culcay-keth.info

Ja, auf jeden Fall. Da konnten wir immer kostenlos trai-
nieren, das hat sehr viel gebracht.
Welche Rolle spielt es für Dein Leben, dass Du in 
Kranichstein aufgewachsen bist? 

Das hat schon eine Rolle gespielt, ich hab mich im-
mer gut verstanden, mit allen dort. Gefühlt alle Nationa-
litäten waren da ja vertreten. Und Kranichstein war auch 

nicht einfach damals. Man wird stärker, wenn man in Kra-
nichstein aufwächst. Ich jedenfalls habe schöne Erinne-

rungen, ich geh gerne wieder da hin und guck mir 
an, wo ich gewohnt habe, im Hochhaus.

Du bist heute erfolgreicher Profiboxer 
und damit Vorbild für viele, nicht nur 
in Kranichstein. Was war der Auslöser 
für Deine Boxerlaufbahn? War das 
Dein Papa, der ja auch 
Amateurboxer war?

Mein Papa hat Wert darauf gelegt, 
sportlich zu sein und uns immer zum 
Sport geschickt. Auch zuhause hat er 
uns das Boxen beigebracht. So mit 
zwölf hab ich mir dann die TG 75 
als Verein ausgesucht und ab dann 
sind wir regelmäßig zum Boxtrai-
ning gegangen. Das hat mir so viel 
Spaß gemacht, dass ich beim Bo-
xen geblieben bin.
Während Deiner Amateurkarriere 
hast Du zwei Deutsche Meister- 
titel gewonnen, warst Vize- 
Europameister, bei den Olym-
pischen Spielen 2008 in Peking 
dabei und 2009 Weltmeister 
im Weltergewicht. Was war für 
Dich der emotionale Höhepunkt?

Es gab mehrere. Aber die Teil-
nahme an den Olympischen 
Spielen ist einmalig. Man 
kommt ja nicht einfach so dahin 
und kann boxen. Das war schon 
eine krasse Sache und eine 
besondere Ehre.
Du hattest einen schweren 
Gegner in der ersten 
Runde, und das Ergebnis 
war ziemlich umstritten, 
wenn ich mich richtig erinnere?

Genau, das war Kim Jung-joo 
aus Südkorea, der Olympiadritte 
von 2004, der 2008 dann auch 
Bronze holte. Er war der Favorit. 
Wir haben unentschieden ge-
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boxt, er gewann nach Hilfspunkten, ein knappes Ding. Viele haben 
gesagt, die Punktrichter hätten ihn bevorzugt. Trotzdem hab ich ei-
nen guten Kampf gemacht, das war das Wichtigste. Und ein Jahr 
später bei der Weltmeisterschaft in Mailand hab ich dann die Gold-
medaille gewonnen. Das war der Auslöser, dass ich zu den Profis 
gewechselt bin. 
Wie groß ist der Sprung vom Amateur zum Profi?

Ich sag immer: Amateurboxen und Profiboxen sind zwei verschie-
dene Sportarten. Bei den Amateuren gibt es nur drei Runden, bei den 
Profis bis zu zwölf. Bei den Amateuren muss man schnell Punkte sam-
meln, bei den Profis ist es viel Taktik. Man muss schlau sein und sich 
die Kraft komplett anders einteilen. Und dazu noch die Härte, kein 
Kopfschutz, kleinere Handschuhe, Profi-Boxsport ist schon gefährlich.
Nach Universum und Sauerland bist Du jetzt bei Agon in Berlin 
gelandet und hast gleichzeitig die Gewichtsklasse gewechselt. 
Ist das nach der Interims-WM im Halbmittelgewicht und dem 
verlorenen WM-Fight 2017 ein neuer Griff nach einem WM-Titel?

Ich könnte auch in meiner alten Gewichtsklasse bleiben, aber ich 
dachte mir: neuer Boxstall, neue Gewichtsklasse. Und dann muss 
ich auch weniger abnehmen, Gewichtmachen fiel mir die ganzen 
letzten Jahre sehr schwer. Jetzt fühl ich mich besser.
Ist deine mangelnde Reichweite ein Handicap?

Ich muss das immer durch Schnelligkeit, durch die Beinarbeit wett 
machen. Andere Boxer sagen aber, dass es schwieriger ist, mit jeman-
dem zu boxen, wenn er kleiner ist. Die haben Schwierigkeiten, weil ich 
flink bin und abtauchen kann. Ich hab damit also sogar einen Vorteil.
Dein erster Kampf im neuen Stall und in der neuen 
Gewichtsklasse im März in Gütersloh war ja sehr erfolgreich. 
Warst Du damit zufrieden?

Auf jeden Fall, ja. Das war gut. Nach sechs Wochen Training für 
diesen Kampf war ich auf jeden Fall zufrieden. Das war auch ein 
guter Gegner, kein Fallobst. Und jetzt trainier ich zweimal am Tag 
von Montag bis Samstag für meinen nächsten Kampf.
Wann werden wir Dich sehen im WM-Fight gegen Superstar 
Gennadi Golowkin aus Kasachstan?

Das kann man noch nicht so sagen. Ich müsste die nächsten Kämp-
fe gewinnen und mich in der Rangliste weit oben befinden. Das wird 
nicht mehr lange dauern, vielleicht Mitte nächsten Jahres, ungefähr.
Man nennt Dich in der Szene auch „Golden Jack”. 
Woher kommt dieser Nick?

Den hat mir damals mein Manager verpasst, als ich Weltmeister 
geworden bin. Und das hat dann einfach gepasst. Der Letzte vor mir 
aus Deutschland war 1995 Weltmeister. Ich war es dann 2009 und 
seit dem hat es keiner mehr geschafft.
Viele Kids und Jugendliche träumen von einer Karriere als Profi- 
sportler, ob Fußball, Boxen oder Basketball ist dabei eigentlich 
egal. Was würdest Du ihnen mit auf den Weg geben? Was ist die 
wichtigste Eigenschaft, die man braucht, um erfolgreich zu sein?

Es gibt da so viel. Erst mal muss die Familie mitspielen und ei-
nen unterstützen. Und sonst muss man selbst alles tun, man muss 
Ehrgeiz haben, laufen gehen, Tag für Tag trainieren, auch wenn die 
anderen abhängen, so war das jedenfalls bei mir. An den Wochenen-
den waren dann die Kämpfe, da war ich immer komplett unterwegs, 
mein Vater hat mich überall hingefahren. Wir hatten zwar nicht viel 
Geld, aber er hat versucht, das irgendwie zu besorgen, damit wir zu 
den Wettkämpfen kommen. Das war ganz schwer für uns, es gab ja 
keinen anderen, der einen unterstützte. Also bei mir, ganz klar, war 
die Familie das Wichtigste. Und das ist immer noch so.
Danke, Jack, für das Gespräch, alles Gute 
und vielleicht auf bald mal in Darmstadt.

Sehr gerne.
�  www.facebook.com/JackCulcay
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Was ist los mit dir, frag 
ich meine Mutter, du guckst so 
sorgenvoll. Ich mach mir Sor-
gen, sagt meine Mutter, dass 
dieser amerikanische Geistes-
kranke uns noch in den 3. Welt-
krieg twittert. Wer Trump als 
geisteskrank bezeichnet, sagt 
mein Vater, befreit sich von ei-
ner politischen Auseinander-
setzung mit ihm. Stimmt, sag 
ich, mit psychiatrischen Ferndi-
agnosen ist noch kein Präsident 
aus dem Amt entfernt worden, 
aber mit Lincoln und Kennedy 
in einem Atemzug genannt zu 
werden, wäre auch zu viel der 
Ehre. Vielleicht gehts ja auch 
mit demokratischen Mitteln, 
sagt meine Mutter. Sie sollten 
ihn rechtzeitig verjagen, sagt 
mein Vater. Oder mit seinen ei-
genen Waffen schlagen, sag ich: 
Ab 5:45 Uhr wird jetzt zurück 
getwittert.

 
Keine gute Anspielung, sagt mein Va-

ter. Okay, sag ich, Ursache und Wirkung 
sind ein bisschen verdreht, aber das war 
die Reaktion auf deine Gaulandanspielung. 
Wir werden sie jagen, sagt meine Mutter. 
Genau so hieß das, sag ich. Eben, sagt mei-
ne Mutter, genau die werden wir jagen, die 
Gaulands und die von Storchs. Die von der 
Partei der Rassisten, sagt mein Vater. Und 
derjenigen, sag ich, die kein Problem ha-
ben, mit Rassisten in einer Partei zu sein. 
Die, sagt mein Vater, die Traditionshasen 
missbrauchen, um Angst vor dem Islam zu 
machen. Meinte nicht neulich, fragt mei-
ne Mutter, auch unser Bundesheimatmu-
seumswächter, dass der Islam nicht zu 
Deutschland gehört?

 
In Bayern stehen halt Wahlen an, sag 

ich. Seehofer bereitet den Boden, sagt meine 
Mutter, für so was wie den schäbigen Stein-
anschlag auf die Darmstädter Moschee. Ich 
will auch nicht, sagt mein Vater, dass der Is-
lam Staatsreligion wird und wir alle in die 
Moschee gehen müssen. An Weihnachten, 
sag ich. Genau, sagt mein Vater. Eure Nei-
gung zu Zynismus und Ironie macht mir 
manchmal Sorgen, sagt meine Mutter. Uns 
manchmal auch, sagt mein Vater. Ich hab 
halt keine Lust gesteinigt zu werden, sag 
ich. Ich gebs auf, sagt meine Mutter.

 Wollen wir dann einfach 
mal über Fußball reden, frag 
ich. Ich mach mir Sorgen um 
den städtischen Haushalt, sagt 
mein Vater. Nee, sagt meine 
Mutter, dann rede auch ich lie-
ber über Fußball. Es geht schon 
um Fußball, sagt mein Vater, 
findet ihrs gut, dass die Stadt 
wieder ne Bürgschaft für die Li-
lien übernimmt? Nee, sag ich, 
aber findest dus besser, sie krie-
gen keine Lizenz für die 3. Liga? 
Du meinst, sagt mein Vater, das 
hängt damit zusammen, nicht 
mit dem Stadion? Alles hängt 
mit allem zusammen, sag ich, 
aber die Lilien steigen nicht ab, 
da mach ich mir keine Sorgen. 
Ich schon, sagt mein Vater.

 
Eher holt Heynckes sein 

zweites Triple, sag ich. Nee, sagt 
mein Vater, Kovac wird Pokalsie-
ger. Ich hasse die Eintracht, sag 

ich. Darauf können wir uns einigen, sagt mein 
Vater.  Ich find den sehr sexy, sagt meine Mut-
ter. Wen, fragt mein Vater. Den Kovac, sag ich, 
Mama wird nächstes Jahr zum Bayern-Fan 
und verrät Dortmund. Trainertypologisch ab-
solut nachvollziehbar, sagt mein Vater. Män-
neroptisch erst recht, sagt meine Mutter. Ko-
vac ist dir ja schon ein bisschen ähnlich, sag 
ich zu meinem Vater. Du meinst, sagt er, ich 
muss mir keine Sorgen machen?

 
Mama ist jetzt aktiv bei XING, sag ich, 

vielleicht eher deshalb. Das ist doch kei-
ne Partnersuch-App, sagt meine Mutter. Die 
meisten Paare lernen sich über ihren Job ken-
nen, sag ich. Benimm dich einfach, sagt mei-
ne Mutter zu meinem Vater, dann brauchst 
du dir auch keine Sorgen zu machen. Und 
wer soll für mich sorgen, frag ich, wenn ihr 
euch trennt? Kind, sagt mein Vater, du bist 
jetzt 25 Jahre alt und … … ich weiß, sag ich, 
ich krieg aach siwwe Bällcher Eis.

 
Ich fahr jetzt zur Grube, sagt meine 

Mutter. Zieh deinen Fahrradhelm auf, sagt 
mein Vater. Ja, Papa, sagt meine Mutter. Er 
macht sich halt Sorgen um dich, sag ich, ist 
doch ganz süß, oder? Er soll besser für sich 
selber sorgen, sagt meine Mutter, dann muss 
ich mich nicht so um ihn sorgen. Oder mich 
versorgen, sagt mein Vater. Ich mach mir, 
sag ich, langsam Sorgen über eure Sorgen.
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Hi, ich bin Thea Nivea. 

Nivea hab ich von meinem 
Vater. Weil ich als Kind mal 
Nivea gegessen habe. Er-
klärt er jedem, ders nicht 
hörn will. Überhaupt erklärt 
er reichlich viel. Damit ich 
durchblicke, sagt er. Dabei 
blick ich schon durch, sogar 
bei Politik. Oder bei Fuß-
ball. Und erklär ihm auch 
manchmal was. Oder mei-
ne Mutter mischt sich ein. 
Was dabei raus kommt, na 
ja, könnt Ihr selbst lesen, 
jeden Monat.
Wenn Ihr mir was erklärn 
wollt, schreibt mir einfach:
t.nivea@frizzmag.de

Was bitte ist eine Bikinifigur?

Adieu Winterspeck, her mit den Frühlingsrollen: 
Das war mein Motto, als es im April endlich ange-
nehm warm wurde. Im Sommer rank und schlank 
an den Strand? Da müsste ich sehr, sehr bald in die 
Puschen kommen – und das will ich gar nicht.

Viele meiner Freundinnen gehen fleißig ins 
Fitnessstudio, um noch schnell die letzten Kilos ab-
zutrainieren. Woher aber kommt dieser Druck, im 
Sommer einen schlanken Körper haben zu wollen? 
Ein Blick ins Zeitschriftenregal im Supermarkt er-
klärt einiges. Ich habe Mitte April die Frauenzeit-
schriften genauer angeschaut. Die Womens Health 
titelt: „So wird jetzt trainiert, Mädels!“; die tina 
spricht über „Gezielt am Bauch abnehmen“ und er-
klärt  „Klappt ganz einfach mit weißem Tee und ger-
östetem Kaffee“; von Frau zu Frau verrät „Die 25 
besten Diät-Tricks aus aller Welt“ und die Bild der 
Frau legt ihren Leserinnen „Die schnelle Eiweiß- 
Diät“ nahe, die satt mache und Fettdepots knacke. 
Diese Auflistung könnte ich ewig weiterführen. 
Nur wenige dieser Frauenzeitschriften haben das 
Thema Gewicht nicht auf ihrer Titelseite. 

Das zeichnet ein eindeutiges Bild und im Netz 
sieht es nicht anders aus. Durch die Medien und 
die Öffentlichkeit wird suggeriert, dass es wichtig 
sei, gerade jetzt abzunehmen, um „bereit für den 
Sommer“ zu sein. Muss das sein? 

Klar, niemand will  sich am Strand unwohl fühlen 
und niemand sollte das Gefühl haben, für seine 
Figur ausgelacht zu werden. Wer aber aufgrund sei-
nes Übergewichtes gesundheitliche Beschwerden 
hat, der sollte abnehmen – ob dies nun im Frühling 
geschieht oder zu einer anderen Jahreszeit ist da-
bei vollkommen egal. Genauso verhält es sich auch 
mit dem eigenen Körpergefühl. Wenn ich mich nicht 
wohl in meinem Körper fühle, sollte ich etwas än-
dern – der Zeitpunkt ist nebensächlich. Es ist aber 
bedenklich, abnehmen zu wollen, nur, um anderen 
Leuten zu gefallen. Und – Überraschung – denen 
ist es meistens komplett egal. Wer wirklich Wert 
darauf legt, ob sein Gegenüber etwas zu viel auf 
den Rippen hat, der ist an Oberflächlichkeit nicht 
zu überbieten. Mit solchen Leuten will ich nicht 
befreundet sein und die Meinung des Rests sollte 
mich nicht interessieren. 

Widmen  wir uns nochmal dem Essentiellen: Was 
ist eine Bikinifigur überhaupt? Ich brauche einen 
Bikini und eine (Körper-)Figur. Beides habe ich. 
Bereit für den Sommer bin ich also, auch ohne den 
vermeintlich perfekten Körper.

 CHRISTIANE SCHULMAYER

frizzmag.kolumne #30

magazin.glosse&kolumne
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Der Sommer kommt
Die Primus-Linie startet 
in die Ausflugssaison

Einsteigen, Leinen los und 
die Mainmetropole von ih-
rer schönsten Seite erleben: 
Schiffsrundfahrten in Frank-
furt beeindrucken mit beson-
derer Sicht auf die Skyline 
und das Mainufer. Wen es 
weiter weg zieht, der findet 
bei der Primus-Linie auch eine große Auswahl an Tagesfahrten - 
über Main und Rhein führen sie bis nach Koblenz, an die bayerische 
Grenze oder nach Rüdesheim, weitere Zustiege entlang der Strecke 
sind dabei immer möglich. Feierwütige kommen beim After-Work-
Shipping in Frankfurt wieder auf ihre Kosten. Für Grillfans sind 
wieder  die BBQ-Fahrten dabei: während der Abendfahrt wird live 
an Bord gegrillt, dazu gibt es kühle Getränke und ein leckeres Beila-
gen-Buffet. LE

Mehr Infos unter:
� www.primus-linie.de

bizzl bringt dich zum ...
... BigCityBeatsWORLD CLUB DOME!

Am ersten Juniwochenende steigt zum sechsten Mal das Me-
gaevent der Clubszene schlechthin: der BigCityBeats WORLD CLUB 
DOME in der Commerzbank-Arena in Mainhattan. Atemberaubende 
700.000 qm Dancefloor, 25 Bühnen und 200 internationale Top-DJs 
laden vom 1. bis 3. Juni zur größten Clubparty des Jahres ein. Für alle 
Fans der Extravaganten lautet das Thema diesmal standesgemäß „The 
Hollywood Edition“. Gemeinsam mit bizzl kannst auch du – plus Be-
gleitperson – für einen Tag als VIP Teil des elitären Partyensembles 
werden: bizzl verlost 1 x 2 VIP-Tagestickets, inklusive Parkplatz, Zu-
gang zum Clubgelände durch separate VIP-Eingänge und perfektem 
Terrassenblick von der VIP-Area auf die Mainstage. In der bizzl-Area 
auf dem Clubgelände seid ihr besonders gern gesehene Gäste! Ent-
spannt euch im XXL-Bällebad oder an der Bar in der Lounge – mit ei-
ner kühlen bizzl Limo! Macht mit und lebt euren inneren Star einen 
Tag lang in bester Gesellschaft nach Lust und Laune voll aus! FM

 verlost mit bizzl 1 x 2 VIP-Tagestickets. Bitte sende eine E-Mail mit Deinem 
vollständigen Kontakt und dem Betreff „BigCityBeats WORLD CLUB DOME“ bis 
15.5. an verlosung@frizzmag.de. Oder like und kommentiere Deinen Gewinn-
wunsch auf facebook: www.facebook.com/frizz.magazin. Veranstaltungs- oder 
Produktname angeben! Gewinnbenachrichtigung via E-Mail.

GESPONSERTER ARTIKEL
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Ihr zukünftiges Aufgabengebiet
• Die Disposition unseres eigenen Fuhrparks sowie externer
 Dienstleister 
• Abwicklung, Optimierung und Zusammenführung der Aufträge 
• Allgemeine administrative Aufgaben im Dispositionsbereich 

Ihr Profi l
• Abgeschlossene Berufsausbildung zum Kaufmann/-frau für
 Spedition- und Logistikdienstleistung 
• Fundierte Berufserfahrung in der Disposition einer Spedition 
• Zuverlässigkeit und Flexibilität 

Wir bieten
• Eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit 
• Moderner Arbeitsplatz mit innovativer IT Ausstattung und
 Software 
• Ein off enes und kollegiales Arbeitsklima in einem wachsenden
 Unternehmen 
• Gute Bezahlung und attraktive Aufstiegschancen 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie uns 
gerne online an: kseibert@schanz-spedition.de senden können.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Kerstin Seibert 
unter der Telefonnummer: 06154 / 632823. 

DISPONENT (m/w)
Wir sind ein mittelständiges Familienunternehmen 
in der Speditions- und Logistikbranche mit Sitz 
in Ober-Ramstadt und suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort und langfristig eine(n)
Disponent (w/m).

Ihr zuverlässiger Partner      Transport  Lagerung  Baustellen-Logistik

seit 1927Spedition H. A. Schanz 

GmbH &Co.KG

Gräfenbergweg 7

64372 Ober-Ramstadt

Telefon: (0 61 54) 63 28-0

Telefax: (0 61 54) 63 28-30

Spedition H. A. Schanz 

GmbH &Co.KG

Edisonstraße 5

90431 Nürnberg

Telefon: (0 911) 65 39 69 1

Telefax: (0 911) 61 44 26

Spedition H. A. Schanz 

GmbH &Co.KG

Cliebener Straße 101

01640 Coswig (Sachsen)

Telefon: (0 35 23) 7 15 14

Telefax: (0 35 23) 7 15 13

Nahverkehr • Fernverkehr • Sonderfahrten 
Logistische Dienstleistungen • Outsourcing-Projekte

www.schanz-spedition.de

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG
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Kunsthandwerk im Stadtpark
Verkauf für den guten Zweck

Die Kunsthandwerker des Rüsselsheimer Malkastens laden am 
26. und 27. Mai in den Rüsselsheimer Stadtpark ein. Entdecken 
kann man anspruchsvolles Kunsthandwerk aus ganz Deutschland. 
Das abwechslungsreiche Angebot der ca. 100 Ausstellern umfasst 
u. a.: Kunstobjekte aus Metall, Holz und Stein, Illustrationen, Fotoar-
beiten, Schmuck, moderne Holzmöbel, Floristik, Glasgestaltung so-
wie Perlendreher. Wie gewohnt finden die Besucher des Kunsthand-
werkermarktes eine große Auswahl an Speisen und Getränken, so 
dass einem angenehmen Aufenthalt nichts mehr im Wege steht. Der  
Reinerlös der Veranstaltung wird in voller Höhe für soziale und  
kulturelle Aktivitäten gespendet. JF 

Öffnungszeiten: Rüsselsheimer Stadtpark, Sa., 26.5., 14-20 & So., 27.5. 10-18 

� www.malkasten-ruesselsheim.de

Campusfestival 2018
Nachhaltiges Musikfestival geht in die 2. Runde

Seit seiner Umbenennung in „Campusfestival“ und der Verpflich-
tung der bekannten lokalen Veranstaltungsagentur „Klangwerker“ als 
Bookingpartner und Eventplaner steht das einstige „Campusfest“ der 
Hochschule Darmstadt für ein erstklassiges Musikfestival mit natio-
nal bekannten Headlinern und vielversprechenden lokalen Bands (z.B. 
2018 mit „Dirty Flamingo“, Foto). Kulinarisch zeigt man sich mit einem 
Food Truck Court auf der Höhe der Zeit und in Sachen Nachhaltigkeit 
ist das „Campusfestival“ ebenfalls ganz vorne mit dabei, so wird u.a. 
ein Mehrweg-Bechersystem eingeführt und Mehrweggeschirr verwen-
det, um den wachsenden Müllbergen und dem Plastik-Irrsinn etwas 
entgegenzusetzen. Vorbildliches Musikvergnügen! BM

Weitere Infos:

� www.h-da.de

Heidelberger Str. 81 B • 64285 Darmstadt-Bessungen 
Telefon: (DA) 31 58 71 • www.bessunger-buchladen.de

Denken Sie auch immer nur an Bücher?
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„Antje, treten 
 Weltretter 

einzeln oder in 

Herden auf ?““ 

BISTRO & CATERING 
KOCHKURSE & EVENTS 

Saisonale und regionale
Köstlichkeiten aus 
der Heimatküche

Thorsten Lettmann  
Bahnhofstraße 49
64409 Messel
T. 06159  8 91 94 40
lettmanns-heimatkueche.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Bei schönem Wetter auch auf der Terrasse.
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VIOLAS‘ QUICKIE Rezepte
Wir haben einmal alle *Quickie Rezepte für Sie im Überblick.
Diese können Sie sich als Rezeptkarte oder A5 Aufsteller 
in der Marketing Abteilung für Ihr Geschäft bestellen.

Guacamole

Patatas Bravas Dip

Grüne Mojo-Sauce

Schnelle Rezepte
VIOLAS´ präsentiert Quickies

VIOLAS‘ QUICKIE Rezepte
Wir haben einmal alle *Quickie Rezepte für Sie im Überblick.
Diese können Sie sich als Rezeptkarte oder A5 Aufsteller 
in der Marketing Abteilung für Ihr Geschäft bestellen.

VIOLAS‘ QUICKIE Rezepte
Wir haben einmal alle *Quickie Rezepte für Sie im Überblick.
Diese können Sie sich als Rezeptkarte oder A5 Aufsteller 
in der Marketing Abteilung für Ihr Geschäft bestellen.

Entdeckt bei:

VIOLAS’ Darmstadt

Wilhelminenstraße 25

64283 Darmstadt

� darmstadt@violas.de
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FRANKFURTER PERSONENSCHIFFAHRT ANTON NAUHEIMER GMBH
MAINKAI 36  |  60311 FRANKFURT AM MAIN

Saisonstart in Frankfurt. 
Wir machen die Leinen los.

Boarding Eiserner Steg

living.magazin
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Unter Palmen
Tropenfeeling in Frankfurt

Strahlender Sonnenschein, tropische Strände, Spaziergänge am 
Meer – Palmen sind für Viele der Inbegriff eines Sommerurlaubes. 
Palmen sind aber noch viel mehr, neben den Gräsern und Hülsen-
früchtlern zählen sie zu den wirtschaftlich wichtigsten Pflanzensor-
ten. Im Palmengarten werden verschiedene Arten und ihre vielfäl-
tigen Nutzungsmöglichkeiten vorgestellt. Palmen liefern Zucker, 
Flecht- und Baumaterial, sind Grundstoff für Medizin und Drogen 
oder auch für Kunsthandwerk und Schmuck. Schon seit 1868 gibt 
es die Palmengarten-Gesellschaft und der Palmengarten hat in 
dieser Zeit eine umfangreiche Sammlung exotischer und seltener 
Pflanzen aufgebaut. JF

Mo-So 9-18, Siesmayerstraße 61, Frankfurt am Main
� www.palmengarten.de

Büros und Co-Working für Kreative
2Redline:  Neues Business Center

Das moderne Bürogebäude das neuen Business Centers „2Redline“ 
bietet flexible Raumlösungen für alle Branchen – seien es Einzelbü-
ros oder Konferenzräume bis zu zehn Personen. In der Miete enthal-
ten sind ein Empfangsservice, Telefon, High Speed Internet, Mobiliar, 
Cafeteria, Reinigung, weitere Leistungen wie Post- und Telefonser-
vice können dazugebucht werden. Dank der Kooperation mit Sport- 
und Yoga-Anbietern lässt es sich in den Pausen gut abschalten. „Es 
hat hier schon viele Synergien zwischen den Mietern gegeben“, so 
Vermieter Marc Thamm. Zur Zeit sind noch Einzelbüros, 2er und 3er 
Team Büros und Co-Working-Arbeitsplätze frei – tage - oder monats-
weise. MN

2Redline, Riedstraße 2, Darmstadt, 06151/ 150015, office@2redline.de

� www.2redline.de
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Frühlingszauber
Sinnlich Buntes und Kulinarisches im Martinsviertel

Am Samstag, zum 5. Mai, laden wieder zahlreiche Läden im Mar-
tinsviertel zum Schlendern, Shoppen und Genießen ein. Dieses Jahr 
beteiligen sich 15 Geschäfte: Modegeschäfte, Blumenläden, Ate-
liers, eine Buchhandlung, der Bioladen und ein Café und sorgen 
für sinnlich Buntes. Auch Kulinarisches gilt es zu entdecken: Früh-
lings- und Waldmeisterbowle, grüne Smoothies, Waffeln, oder frisch 
abgefüllte Weine. Für den musikalischen Genuss sorgt Singer-/
Songwriter Dan Dietrich in den neuen Räumen der Buchhandlung 
Lesezeichen. Alle sind eingeladen, durch das schöne Martinsviertel 
zu flanieren, neue Geschäfte zu entdecken oder bereits bekannte zu 
besuchen und sich vom Frühlingsduft verzaubern zu lassen. MN

Samstag, den 5. Mai, 15-19 Uhr, Martinsviertel
� www.facebook.com/fruehlingszaubermartinsviertel

Die Sonnenbrille als Modestatement
Linda Farrow x The German Collective

„The German Collective” hat am 31. März ihre neuste Sonnenbril-
lenserie auf den Markt gebracht. Aus der Zusammenarbeit mit dem 
Sonnenbrillenlabel Linda Farrow entstanden zwei Brillen, die den 
Puls der Zeit treffen: schlicht, rundlich, elegant. Die Modelle wer-
den aus einer Kombination von 18-22 Karat Weiß- bzw. Roségold 
veredeltem Titan und italienischem Acetat gefertigt. 50 Modelle ha-
ben eine milchigen Pfirsichton und 100 Modelle sind in taupe grey 
gehalten. Abgerundet wird das Gesamtbild durch die grau bzw. 
braun verlaufenden Gläser und die Gravur der jeweiligen Serien-
nummer 1-50/50 oder 1-100/100. Als Teil von The German Collec-
tive ist Klar Augenoptik einer der fünf Optiker in Deutschland, der 
die limitierte Serie führen wird.  LB

� www.thegermancollective.de

Dieburger Str. 73 | Darmstadt | Tel. DA. 6011640

www.shiraz-restaurant.de

Sommerterrasse für Geniesser

Persische  
Spezialitäten
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BMW Darmstadt verschenkt Baby Racer
Kleine Autos für Kitas und Kindergärten

Schicke Flitzer für kleine Rennfahrer: In Kooperation mit dem 
FRIZZ Magazin Darmstadt verschenkt die BMW Niederlassung 
Darmstadt BMW Baby Racer in limitierter Stückzahl. Die kleinen 
Flitzer haben eine Flüsterbereifung, ein ergonomisches Lenkrad so-
wie einen Softsitz und punkten mit einer Hupe sowie Geschwindig-
keits- und Drehzahlanzeige. Selbstverständlich sind die Baby Racer 
TÜV-geprüft. Sie eignen sich für kleine Rennfahrer zwischen einem 
und drei Jahren. Pro Kindergarten oder -tagesstätte verschenkt 
BMW drei Baby Racer. Interessierte Kitas und Kindergärten müs-
sen jedoch schnell sein, denn die Vergabe erfolgt nach der Reihen-
folge des E-Mail-Eingangs. JF

Die BMW Niederlassung Darmstadt und  verlosen BMW Baby Racer. Bitte 
sende eine E-Mail mit deinem vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff 
„BMW Baby Racer Darmstadt“ bis 18.5. an sabrina.capra@bmw.de. Die Gewinner 
werden per E-Mail informiert.

� www.bmw-darmstadt.de

Designer-Flohmarkt 
im Weststadtcafé
Shopping zu sommerlichen 
Beats

Zum ersten Mal in Darmstadt 
treffen sich Design, Trend & Li-
festyle auf dem Flow Market - 
im Weststadtcafe findet man al-
les, was das Herz begehrt. Über 
dreißig talentierte Designer, Künstler, Kreative und Vintage-Verkäu-
fer präsentieren ausgefallene Produkte. Das Team vom Weststadtca-
fé sorgt für kühle Drinks und lokale Gastronomen für diverse Lecke-
reien.  Sommerliche Beats von coolen Newcomer-Bands sorgen für 
gute Laune und ab 20 Uhr bereitet Sascha Ciminiera mit seinem DJ-
Set auf die Nacht vor. Ab 23 Uhr startet die Party „Electric Market” 
mit Tiefschwarz, Felix Lücke und Simon Klotz und JLTS. Für 10 Euro 
Eintritt kann bis in die frühen Morgenstunden gefeiert werden. JF

Samstag 26.5., Flow Market 15-23

Electric Market 23-6, Weststadtcafé, Mainzer Straße 106, Darmstadt

� bit.ly/TheFLOWMarket1

Für Kinderfahrzeuge ist man einfach nie zu alt: Oliver Hobitz, Leiter BMW Nieder-
lassung Darmstadt (vorne) und seine Mitarbeiter Stefan Kehr, Leiter Teilvertrieb 
(links), und Dietmar Kövari, Leiter Verkauf Neue Automobile, haben ganz viel Freude 
an den BMW Baby Racer. Die Niederlassung verlost jetzt je drei dieser BMW Baby 
Racer an Darmstädter Kindergärten und -tagesstätten. (Foto: Patrick Liste)

Schuhhaus Lang
   

Einlagen aus Meisterhand.

Unsere Versorgung, so individuell

wie unsere Kunden.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Schuhhaus Lang GmbH  -  Bickenbacher Str. 1 
64342 Seeheim-Jugenheim

magazin.living
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Yana Robin la Baume spielt in der 
„Die Dreigroschenoper“ am Staatstheater

„Ich teste gerne 
Grenzen aus“

„Die rote Zora“ zu spielen, war ein Kindheitstraum für Yana Ro-
bin la Baume: „Für Mädchen gibt es wenig coole, taffe Identifikati-
onsfiguren.“ Die aus Hamburg stammende Schauspielerin ist seit 
der Spielzeit 2014/15 am Staatstheater Darmstadt. Robin studierte 
Kunstgeschichte in Hamburg und kam über den bekannten Theater-
regisseur Stephan Kimmig zum Theater. Es folgte ein Studium an der 
Staatlichen Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Stutt-
gart. Sie liebt an ihrem Beruf „sich in Situationen begeben zu kön-
nen, die man sonst niemals erleben würde und dadurch das Mensch-
sein in vielen Facetten erfährt.“ Bei jeder Rolle fragte sie sich, was sie 
dadurch fürs Leben lernen kann. Robin testet auf der Bühne gerne 
körperliche Grenzen aus, zum Beispiel spielte sie bei „Penthesilea“ 
stundenlang in einem Netz. „Ich liebe es, schwierigere Texte zu ver-
stehen, zu durchdringen und modern zu präsentieren, wie bei „Cali-
gula“. Sie mag auch die intime Atmosphäre der Kammerspiele und 
die Nähe zum Publikum. „Ich will mein Publikum einfangen und na-
he herankommen, provoziere auch mal gerne.“

Auf der Bühne im Großen Haus spielt sie ab dem 31. Mai die Lucy 
und Trauerweiden Walter in der „Dreigroschenoper“ von Bertolt Brecht 
mit Musik von Kurt Weill. „Es ist aufregend, mit dem ganzen Orchester 
zu singen. Es wird ein tolles Duett zwischen Lucy und Polly geben – ei-
ne große Zickerei“. Das Theaterstück hat mit 13 Schauspieler*innen ei-
ne große Besetzung und wird in einer Fantasiewelt spielen. Robin lebt 
im Johannesviertel, macht Yoga, trifft sich gerne mit Menschen, liest, 
hört viel Musik von Bob Dylan bis Tom Waits, tanzt. Außerdem hat sie 
das Oberfeld für sich entdeckt, da sie eine „Draußen-Kind“ ist. MN

� www.yanarobinlabaume.de 

� www.staatstheater-darmstadt.de
Foto: Kai Ruhland

kultur.magazin
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Der aus dem Iran stammende Nima Ghamari leitete fünf 
Jahre das „Lokales“ in der Dieburger Straße, bevor er 2004 
das Shiraz als erstes persisches Lokal in Darmstadt eröff-
nete. 2012 folgte das zweite persisch-orientalische Lokal 
- Djadoo - am Viktoriaplatz. Das Shiraz zog 2013 in die Die-
burger Straße 73 am Fuße der Mathildenhöhe um und besitzt 
das Ambiente eines orientalischen Palastes.

gastro.experten-tipp Herr Ghamari, Sie sind ja ein leiden-
schaftlicher Lilien-Fan und die Fußball-
Saison neigt sich dem Ende zu. Welche 
Sports-Bar können Sie in Darmstadt 
empfehlen?

Ein Muss für jeden Fußball-Fan ist die 
Lilienschänke-Sportsbar. Der sympathi-
sche Wirt, Roger Menzer, hat die Lilien-
schänke 2011 übernommen und viel aus 
ihr gemacht. Er ist sehr bekannt in Darm-
stadt und ein treuer Fan. Schon sein Va-
ter, Ewald Menzer, war ein langjähriger 
Betreuer des SV98. Die Lilienschänke - 
offizielle Vereinsgaststätte - bietet saf-
tige Steaks, leckere Burger und Schnit-

zel, frisch zubereitet zu einem guten 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Die Bedienung 
ist freundlich. An bestimmten Tagen wird 
ein Schnitzelbuffet mit vielen Salaten 
oder ein Lilienschänken Buffet incl. eines 
Schokobrunnens angeboten. Auch gibt es 
ab dem Frühjahr einen umfangreichen 
Sonntags-Brunch in drei Gängen. Fußball 
und Live Sport wird drinnen auf 8 Groß-
bildschirmen übertragen.

Man kann auch in ungezwungener Atmo-
sphäre draußen sitzen. An den Heimspie-
len gibt es in dem kleinen Biergarten zwei 
Theken mit Zapfstationen. Zur Lilienschän-
ke gehen nicht nur Fußball-Fans. MN

in Kranichstein!
Mix Markt – ein Stück Heimat in der Fremde

� Begriffe wie „Derewenskaja scha-
renaja“, „Chlebnyi Da“ oder „Kwas“ klin-
gen wie böhmische Dörfer, bezeich-
nen aber osteuropäische Lebensmittel, 
die in einem kleinen, aber feinen Su-
permarkt in der „Fasanerie Passa-
ge“ in Kranichstein zu finden sind, 
wo stets reger Betrieb herrscht.

Die Weite der kasachischen Steppe, das 
Rauschen der Wälder um Mjasnoi Bor, das 
tiefe Blau des Baikalsees – all das sucht man 
in Kranichstein vergebens. Und doch lässt 
ein Ort in der Hochhaussiedlung im Nord- 

osten Darmstadts die Herzen unserer osteu-
ropäischen Mitbürger schneller schlagen: 
der „Mix Markt“. Zwischen „Fly Pizza“ und 
„Olgas Blumenshop“ liegt ein Supermarkt 
der ganz anderen Art, denn hier werden 
nicht nur die üblichen Konserven, Frischwa-
ren, Getränke und co. verkauft, sondern 
auch ein großes Stück Heimatgefühl. 

Das Angebot besteht zum Großteil aus 
Produkten aus Osteuropa und lässt tief in 
Ernährungsgewohnheiten und Alltag un-
serer osteuropäischen Mitbürger blicken. 
Weißkohl und eingelegtes Gemüse jedweder 
Couleur finden sich bereits am Eingang, die 

Fleisch- und Fischtheke bietet eine opulente 
Auswahl und auch das Angebot an Piwo 
(Bier) und Wodka ist umfangreich und lässt 
kaum Wünsche offen. Zudem fällt die en-
orme Fülle an Naschwerk auf, das bevor-
zugt in großen Bonbons verkauft wird und 
Jung und Alt erfreut. Vor allem aber ist es 
die herzliche, hemdsärmelige Art der Leu-
te, die im „Mix Markt“ schnell auffällt und 
so gar nicht zum daueroptimierten „Ein-
kaufen als Event“-Gefühl der „Rewes“ und 
„Edekas“ passen will. Wo „Aldi“ mittlerwei-
le auf schick macht, sind im „Mix Markt“ 
noch Großpackung und günstiger Preis die 
Ansage. Ein Konzept, das sehr gut anzu-
kommen scheint, fahren doch Kunden zum 
Teil 30 Kilometer und mehr, um hier im 
großen Stil ihre Einkäufe zu erledigen. Bier 
gibt‘s in der praktischen Zwei-Liter-Flasche, 
mit Aufschnitt hält sich an der Wursttheke 
kaum jemand auf, Würste werden am Stück 
gekauft. Die nächste Urlaubsreise kann 
ebenfalls bequem im „Mix Markt“ gebucht 
werden: im Eingangsbereich bietet ein Rei-
sebüro günstige Reisen, vornehmlich nach 
Osteuropa, an und am schwarzen Brett hän-
gen die Dienste von einem russischen Li-
mousinenverleih, einem Wedding Planner 
und einem MPU Berater aus. Keine Frage, 
so geht Service!

Doch bleibt man im Mix Markt keines-
wegs nur unter sich. Auch viele andere 
Kranichsteiner kaufen gerne bei den ost-
europäischen Nachbarn ein und belegen 
eindrucksvoll, dass dieser kleine Super-
markt auch ein guter Ort kulturellen Aus-
tauschs sein kann, der bestens in den Kra-
nichsteiner Melting Pot passt. BM

Mix Markt Darmstadt

Siemensstraße 2-16, Darmstadt-Kranichstein

Tel.: 06151 / 961 53 14

Mo-Sa: 9-20 Uhr

� www.mixmarkt.eu

Foto: Benjamin Metz

Добро пожаловать!*
* Willkommen
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Restaurant im Grünen
Französische Eventlocation zum Mieten - Stadtkoch Vanille

Authentisch französische Küche und eine tolle Location im Grü-
nen - der Stadtkoch Vanille hat beides zu bieten. Das Restaurant 
wird von dem deutsch-französischen Paar Anette und Johan Jorry 
betrieben, die ihren „Magic Place“ eher als eine Eventlocation ver-
stehen. „Es ist ein schöner Ort um Feste zu feiern“, erzählt Anette 
Jorry. Das Restaurant kann man mit Menü und Komplett-Begleitung 
mieten. Die Beiden gehen auf Sonderwünsche ein und kochen auch 
allergiegerecht oder vegetarisch. Reguläre Öffnungszeiten gibt es 
in der umgebauten Güterwagenhalle keine, dafür aber regelmäßi-
ge Verkostungen bei denen man sich von der Location überzeugen 
kann, die besonders im Sommer ein echter Hingucker ist. JF

Am Bahnhof 4, Mühltal bei Darmstadt | Tel.: 06151 / 711796 

Email: stadtkoch@vanille-darmstadt.de

� www.facebook.com/VanilleStadtkoch

Indisches Candle-Light-Dinner genießen
Lahore Palace

„If you fall in love, come to us, you are going to be in the right 
place.” Am Samstag, den 12. Mai, ist wieder Candle Light Diner 
im Lahore Palace. Dazu werden die Tische im exotischen Ambien-
te des indischen Restaurants festlich gedeckt und mit Rosen deko-
riert. Neu: Es gibt ein Glas Sekt zur Begrüßung und eine Nachspeise 
gratis, z.B. Eis oder Obstsalat. Die Gäste können alle leckeren Köst-
lichkeiten á la carte bestellen: Vorspeisen, Suppen, Gemüse, Fisch 
und verschiedene Fleischarten (Huhn, Lamm, Rind, Wild), Tando-
ori-Spezialitäten sowie eine große Auswahl an vegetarischen und 
veganen Gerichten. Dazu lässt sich ein schöner Wein genießen.  MN

Eschollbrücker Straße 5, Darmstadt | Tel.: 06151 / 33229

Mo-So: 11.30-14.30 und 18-23.30

Telefonische Reservierung erbeten.

� www.lahore-palace.de

Foto: finestyle.eu

Eschollbrücker Str. 5  |  64285 Darmstadt  |  Tel. 06151 33229  |  www.lahore-palace.de
Mittagstisch: Mo-Fr: 11.30-14.30h

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo-So: 11.30-14.30h & 18.00-23.30h

Genießen Sie indisch-pakistanische Spezalitäten in Darmstadt

Lassie, Chaye und besondere Tandoori-Gerichte

essen&trinken.magazin
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Schnäppchenjäger aufgepasst!
TEXT: JENIFER FRIEDMANN  |  FOTOS: ANTJE DÄUNERT / DIE KEIMZELLE

Die Flohmarkt-Saison beginnt

Nachtflohmarkt 
auf dem Karolinenplatz
Innenstadt

Fr., 4.5. & Sa., 5.5. 
Aufbau: Fr., 14 Uhr, Abbau: Sa., 15 Uhr
Infos: 06151 / 132074

Kinderflohmarkt 
auf dem Marktplatz
Innenstadt

So., 6.5., So., 17.6. & Sa., 18.8., 10-14 Uhr
Infos: 06151 / 132536

Straßenflohmarkt
Ortskern, Arheilgen

Sa., 2.6., 6-13 Uhr
Infos:

� www.gewerbeverein-arheilgen.de

Flohmarkt zugunsten der 
9. Internationalen 
Waldkunstpfade
Int. Waldkunst Zentrum

Fr., 8.6.- So., 10.6.
Fr.: 18-22 Uhr, Sa.: 10-18 Uhr, So.: 10-13 Uhr
� www.iwz-waldkunst.com

Hof-Flohmärkte
Ringstraße, Eberstadt

Sa., 16.6., 10-14 Uhr
Infos: ringstrassenflohmarkt@gmx.de

Brunnebittfest-Flohmarkt
Bessunger Straße, Bessungen

Fr., 22.6. & Sa., 23.6.
Fr. ab 16 Uhr, Abbau: Sa., 16 Uhr
Infos:

� www.bessungen-ludwigshoehe.de

22. Bücher- & 
Musikflohmarkt
Kantplatz

Sa., 7.7., 10-15 Uhr
Infos: initiative-kantplatz@gmx.de

Flohmarkt und 
Bürgerschoppen
Bürgerpark Nord, Martinsviertel

Fr., 3.8. & Sa., 4.8.
Aufbau: Fr., ab 15 Uhr
Abbau: Sa., 15 Uhr
Infos:

� www.bvm-da.de

Eberstädter Kerb, Flohmarkt
Oberstraße, Eberstadt

Sa., 11.08., 9-14 Uhr
Infos: Bezirksverwaötung Eberstadt (06151 / 132424)

Kranichsteiner Flohmarkt
Marktplatz Kranichstein

Sa., 11.8., 8-14 Uhr
Infos: jubi50@foederverein-kranichstein.de 
oder 0163 / 1855111

Flohannes Nr. 3
Johannesviertel

Sa., 18.8., 11-17 Uhr
Infos: flohannes@t-online.de

� www.flohannesblog.wordpress.de

� Mit dem Nachtflohmarkt auf dem 
Karolinenplatz startet offiziell die Saison 
des Stöberns und HandelnS. Ein beson-
deres Highlight ist in Darmstadt der 

Hinterhof-Flohmarkt „Fundstück aufm 
Grundstück“. Vielen Besuchern geht es 
bei diesem Flohmarkt im Martinsviertel 
allerdings weniger ums Kaufen, 

sondern ums Entdecken. Denn viele 
Hausbesitzer öffnen für dieses Ereignis 
Tür und Tor und bitten die Besucher in 
ihr kleines Paradies hinter der Fassade.
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Darmstadt steht unter Strom
Late-Night-Shopping im erleuchteten Darmstadt

Am 4. Mai steht die Darmstädter Innenstadt „unter Strom“: Beim La-
te-Night-Shopping „Darmstadt unter Strom“ können die Besucher 
bis 22 Uhr ganz entspannt durch die Fußgängerzone und Geschäfte 
bummeln. Gleichzeitig erleben sie faszinierende Stelzen-Walk-Acts, 
Musiker und weitere Aktionen. Während die Erwachsenen einkau-
fen erobern die Kleinen den Nachtspielplatz auf dem historischen 
Marktplatz. Die Darmstädter „Leuchttürme“ Langer Lui und Weißer 
Turm laden alle Besucher von 18 bis 22 Uhr ein, das treiben aus der 
Vogelperspektive zu betrachten. Um 22 Uhr fi ndet das Abschluss-
highlight - eine spektakuläre Kombination aus Musik, LED-Perfor-
mance und Laser-Effekten - auf dem Marktplatz statt. JF

� www.darmstadt-citymarketing.de 
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Hier gewachse
Regionale Nachhaltigkeit auf dem Wochenmarkt

Bio-Produkte sind gefragter denn je, ein Grund für Darmstadts 
Wochenmarkt, ebenfalls auf die grüne Welle aufzuspringen: Klei-
ne Schildchen mit der Aufschrift „Hier gewachse´“ machen auf Wa-
ren aufmerksam, die im Umkreis von weniger als 50 Kilometer 
um Darmstadt gewachsen sind. Verarbeitete Produkte können die-
se Kennzeichnung bekommen, wenn die Hauptzutat aus der Regi-
on kommt und sie auch hier verarbeitet wurden. Oberbürgermei-
ster Jochen Partsch begrüßt die neue Kennzeichnung: „Wir merken, 
dass die Menschen sich immer öfter damit befassen, woher die Wa-
ren kommen, die sie konsumieren. Das Regiolabel unterstützt die 
Sichtbarkeit der Qualität made in Hessen.“ JF

Auszeichnung für Darmstadt
Woodberg gewinnt hessenweiten Wettbewerb

Darmstadt hat gewonnen! Und zwar bei dem hessenweiten Wett-
bewerb „MeinLieblingsladenLokal“. Gesucht wurde ein „außer-
gewöhnliches Ladenlokal oder ein beispielhaftes und innovatives 
Dienstleistungsunternehmen in der Innenstadt“. Die Initiatoren 
suchten nach engagierten Kaufl euten mit neuen Ideen. Woodberg 
schaffte es, die Jury zu überzeugen: Der Laden bietet sowohl online 
als auch in seinem Geschäft in der Schulstraße natürliche Pfl ege-
produkte für Männer und Frauen. „Das Konzept des Stores ist da-
rauf ausgelegt, online und offl ine sozusagen verschmelzen zu 
lassen“, erzählen die Inhaber Christian Jüttner und Armin Pourhos-
seini. Citymanagerin Anke Jansen ist begeistert von dem Gewinn 
und hofft auf eine Neuaufl age 2019.  JF

� www.woodberg.de

www.FRIZZmag.de

im Martinsviertel am Samstag
den 05.05.18 von 15 -19 Uhr

Besucht uns:
1 Arche der Bioladen  

2 atelier kUNSTistMagie  
3 Aufschnitt  4 Beauty & Care  

5 Blumen am Riegerplatz  
6 courage  7 eigenart  8 Lejla‘s  
9 Lesezeichen  10 Pompadour  
11 schickeblumenmeisterei   
12 Schloßgartencafé  

13 Schmitthut  14 Ulli Linde-
mann  15 ...werkstoff by      

   Doris Laubner
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Greenfee

DGV Mitgliedschaft „R/vS“ Gold

9 Loch

Montag bis Freitag   30,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   40,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   15,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   45,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   60,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   25,00 €

DGV Mitgliedschaft ohne „R/vS“ 

9 Loch

Montag bis Freitag   40,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   50,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   55,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   70,00 €

Nutzung des Übungsgreens  5,00 €

Foto: Klaus Mai
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Gerson Reschke, 
David Grünewald, 
Sabine Crook

20 FRIZZ MAG | #422 | MAI 2018

www.FRIZZmag.de

�  Der Radentscheid Darmstadt hat Ende 
April die erste formale Hürde geschafft. 
Wir trafen die drei Initiatoren, um sie zu 
fragen, wie ihre Zukunftsvision von Darm-
stadt als Radstadt aussieht und wie es mit 
dem Bürgerentscheid konkret weitergeht.

FRIZZmag: Die Unterschriften sind 
gesammelt, was passiert jetzt?

David Grünewald: Wir wollen, dass spä-
testens im Juni die Zulässigkeit festgestellt 
wird. Dann rechnen wir mit dem Bürgerent-
scheid parallel zur Hessischen Landtags-
wahl am 28. Oktober. Das Stadtparlament 
könnte  den Radentscheid auch selbst be-
schließen, aber wir rechnen nicht damit, 
dass sich dafür eine Mehrheit findet.

Gerson Reschke: Wir warten jetzt nicht, 
bis die Stimmen ausgezählt sind und die 
Zulässigkeit geprüft ist. Wir machen unse-
re Aktionen weiter, um die Aufmerksamkeit 
auf das Thema zu halten. Es geht um mehr 
als ein paar tausend Unterschriften. 
Also werdet ihr als Radentscheid auch 
Wahlkampf machen? 

Sabine Crook: Wir werden nichts für eine 
Partei machen. Wir werden natürlich dafür 
werben, dass die Leute zur Landtagswahl ge-
hen, wenn der Radentscheid auch stattfindet.

DG: Ich denke, wir werden alle Land-
tagskandidat*innen zu Podien einladen 
und Wahlprüfsteine versenden. Außerdem 
erwarten wir von jedem ein ganz klares 
Ja oder Nein. So wie jeder Bürger nur Ja 
oder Nein ankreuzen kann. Und es kann 
sein, dass wir Empfehlungen ausgeben, je-
manden nicht zu wählen. 
Kommt der Radentscheid nicht der grünen 
Stadtpolitik entgegen? 

DG: Wenn man das Programm der Grü-
nen liest, ja. Aber wir lassen uns nicht vor 
einen Parteikarren spannen. Wir sind eine 

unabhängige Organisation, die für die Sache 
streitet, aber keine weiteren Interessen ver-
folgt. 
Ist der Radentscheid die Rückeroberung 
der Straßen durch die Bürger, die 
Vertreibung des Autos?

GR: Viele Leute verstehen unsere Initiati-
ve als Kampf gegen das Auto, doch das ist es 
nicht. Es ist ein Kampf für das Fahrrad und 
die Fußgänger, dafür, dass etwas Platz an 
sie zurückgegeben wird.

SC: Autos stehen 23 Stunden rum und 
nehmen mindestens acht Quadratmeter ein.
Stattdessen könnte man auch ein paar mehr 
Bäume pflanzen oder Bänke hinstellen ...

DG: ... auf die sich dann auch gerne je-
mand setzt, weil der Lärm weg ist. Ich war 
in Groningen, in den Niederlanden, da hörst 
du gar nichts von der Rushhour. Das hat 
mich extrem fasziniert. Die Leute wirkten 
glücklich, keiner hatte da jetzt irgendwie 
Probleme, seinen Arbeitsplatz zu erreichen. 
Hier klagen viele darüber, dass sie sich im 
Stau wiederfinden. Mit dem Fahrrad stand 
ich eigentlich noch nie im Stau. 
Warum redet ihr so gern über 
die Niederlande?

DG: In den Niederlanden sah es nach 
dem Krieg genau so aus wie in Deutsch-
land, es wurde genau so autoverrückt um-
gestaltet. Es gibt Bilder aus Amsterdam, da 
führen Stadtautobahnen durch historische 
Viertel. Nur war es dort so, dass die Schü-
ler*innen in der Regel mit dem Fahrrad zur 
Schule gefahren sind. Auf Dauer sind sehr 
viele Kinder zu Tode gekommen. Daraufhin 
gab es durch Elternbeiräte die landeswei-
te Kampagne Stop de Kindermoord. Sie hat 
dazu geführt, dass die Verkehrsplaner et-
was tun mussten. Daraufhin wurde die ge-
trennte Spurenführung entwickelt und lan-
desweit umgesetzt. Die Unfallzahlen für alle 

Verkehrsteilnehmer sanken, beim Fuß- und 
Radverkehr knickten sie jedoch viel stär-
ker ab. Die Menschen in den Niederlanden 
fahren Rad nicht, weil sie alle so öko sind, 
sondern einfach, weil es ihnen angeboten 
wird. Du triffst da gar keine Fahrradfahrer. 
Du triffst Ärzte, die zur Praxis fahren, Kran-
kenschwestern, die zur Schicht fahren und 
Lehrer*innen und Schüler*innen, die zur 
Schule fahren.
Liegt das wirklich nur an der Verkehrspla-
nung oder auch am Mindset der Bürger? 
Deutschland ist immer noch Autoland, oder?

SC: Das wird noch eine Weile dauern und 
das Auto gehört auch dazu. Aber wenn jeder 
Spaß hat an der Bewegung, ob zu Fuß oder 
auf dem Rad, und niemand zugeparkt wird, 
dann wird auch die Autonutzung zurückge-
hen.

GR: Bei den unter 30-Jährigen verliert das 
Auto als Statussymbol und auch als Alltags-
gegenstand an Bedeutung. Die Entwicklung 
würde wahrscheinlich schneller gehen, 
wenn es Alternativangebote gäbe.

DG: Der Modalsplit ändert sich, in Darm-
stadt von 14% auf 17% Radfahrer. Das ist 
nicht so, weil in der Wilhelminenstraße 
ein grünes Kästchen auf die Straße gemalt 
wurde, sondern weil die Leute es für rich-
tig halten. Darmstadt ist in den Top 20 der 
teuersten Städten Deutschlands, wer sich 
da noch ein Auto leisten kann und den Ga-
ragenplatz oben drauf, der muss schon Dop-
pelverdiener sein. Viele wollen ihr Geld 
doch lieber im Café ausgeben und nicht an 
Tankstellen.
David, Du forderst  einen schlankeren Pla-
nungsprozess, also auch einfach mal was 
auszuprobieren. Das macht die Stadt seit 
Ende März in der Rheinstraße. Mit Erfolg?

DG: Man hätte die wenigen Parkplätze 
eliminieren und die bauliche Trennung, 

„Weniger 
Blech und 
mehr Leben”
Radentscheid.
Ein Paradebeispiel
für direkte Demokratie?
INTERVIEW: LUKAS BLANK  |  FOTO: KLAUS MAI
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die momentan verwendet wird, um 50 cm 
Totraum zwischen Straßenbahngleis und 
Kfz-Fahrspur auszugleichen, einfach auf die 
andere Seite schieben können. Dann hätten 
wir schon die baulich getrennte Radspur, 
auf der man sich sicher bewegen könnte. 
Auf dem Gehweg könnten die Fußgänger 
endlich wieder vor den Schaufenstern ver-
weilen. Was jetzt passiert ist, befriedigt 
niemanden, der dort unterwegs ist. Die 
Stadt will den Autoverkehr reduzieren und 
schmeißt den Radfahrer als Pufferraum da-
zwischen. Das ist wohl die unmenschlichste 
Art miteinander umzugehen. 

SC: Es ist einfach gefährlich. Direkt an den 
Autotüren entlang und links davon wird man 
supereng überholt. Es ist eigentlich nur eine 
Frage der Zeit, bis was passiert. 
Das Baudezernat meint, man muss auch 
Kompromisse machen. 

GR: Bei Entscheidungen, für wen die 
Fahrspur verbreitert oder verengt wird, 
steht auf Seiten der Fahrradfahrer die Si-
cherheit und auf Seiten der Autofahrer der 
Komfort. Die Frage sollte eigentlich klar zu 
beantworten sein.

DG: Einen Kompromiss bei der Sicher-
heit mache ich nicht. Die Radwege sind kein 

Platz könnten auch Spielgeräte aufgestellt 
oder etwas gepflanzt werden. 
Ihr habt sieben Ziele zur Verkehrssicher-
heit aufgestellt. Dardurch verändert sich 
auch das Stadtbild. Wie sieht Darmstadt 
nach drei Jahren Radentscheid aus?

GR: Die Fantasie geht zeitlich eher noch 
weiter.

DG: Wenn die Bindungsfrist endet, läuft 
der Radentscheid ja nicht aus. Die Stadtver-
ordnetenversammlung müsste den Radent-
scheid aktiv aufheben. Trotzdem mal pla-
kativ gesprochen: Darmstadt ist 10 km lang 
und 5 km breit. Nach drei Jahren sollte es ei-
ne durchgängige Fahrraddurchfahrung von 
Norden nach Süden und von Westen nach 
Osten geben. Dardurch erschließt sich fast 
die ganze Stadt

GR: Um nochmal auf das Stadtbild zurück 
zukommen: weniger Stau, obwohl weniger 
Platz für Autofahrer da ist …

SC: … mehr Fußgänger mehr Fahrradfah-
rer, eine leisere Stadt. Und die Luft …

GR: … keine Überschreitung der Grenz- 
werte mehr … 

DG: Weniger Blech und mehr Leben!
Danke für das Gespräch!
�  www.radentscheid-darmstadt.de

Selbstzweck, sondern müssen Schutz bie-
ten. Schutz vor wem? Vor dem Kraftverkehr. 
Es kann nicht sein, dass der Verkehr von 
2018 mit den Infrastrukturen von 1960 und 
den Regeln von 1950 funktioniert. Wir brau-
chen ein Update.
Nebeneffekt des Radentscheides soll sein, 
dass die Lebensqualität steigt. Wie das? 

SC: Schon alleine die Luftqualität wird 
besser. Jeder Radfahrer ersetzt ein Auto, 
d.h. weniger Stau und mehr Parkplätze für 
die verbliebenen Autos. Genau so ist das mit 
dem Lärm. Lebensqualität merkst du gera-
de hier (das Interview fand im Café 221qm 
an der Alexanderstraße statt; Anm. d. Red.). 
Hier fahren vier Radfahrer vorbei und du 
hörst nichts, jetzt fahren vier Auto und wir 
können uns nicht mehr unterhalten.

DG: Das persönliche Leben verbessert sich 
auch. Menschen, die sich bewegen, werden 
deutlich weniger krank und leben nicht nur 
länger, sondern auch besser. Ich kenne viele 
Leute, die gerne so ein Lastenrad fahren wür-
den. Aber wenn ich in meinem Wohnvier-
tel bin, bekomme ich es am Straßenrand gar 
nicht abgestellt, alles ist voller Autos. Wenn 
der Autobesitz zurück geht, geht auch der 
Bedarf an Parkplätzen zurück, und auf dem 



magazin.urban

22 FRIZZ MAG | #422 | MAI 2018

www.FRIZZmag.de

„Ich mache Politik, weil sie 
gemacht werden muss.” 

INTERVIEW: THEA NIVEA / JENIFER FRIEDMANN  |  FOTO: KLAUS MAI

Darmstadts next Top-Politiker Teil 3:
Paul Wandrey (CDU) liegen die 

harten Themen am Herzen.

FRIZZmag: Wie kam es zu Deinem Politik- 
interesse, wieso beschäftigst Du Dich in 
Deinem Alter schon so sehr mit Politik?

Paul Wandrey: Ich bin als Schüler über 
den Landtagswahlkampf reingerutscht, das 
war dieser Winterwahlkampf in Hessen 
2008/2009, eine sehr politische Zeit. Dann 
hab ich mich entschieden, mir das Ganze 
mal anzuschauen. Es war also schon eine 
bewusste Entscheidung, in die Politik zu ge-
hen - und  in die CDU zu gehen. Das hat sich 
dann nach und nach so weiter entwickelt, 
dass ich jetzt hier sitzen darf oder muss – 
wie man es nimmt.
Welches Thema liegt Dir in Darmstadt 
besonders am Herzen?

Schwierig zu sagen. Als Parteivorsitzender 
hab ich ein bisschen das Auge auf alles. Was 
mir persönlich aufgrund meines beruflichen 
Backgrounds liegt, sind die großen Bauthe-
men wie Straßensanierung, Schulbausanie-
rung, also diese greifbaren Geschichten. Ich 
bin nicht so der Kulturfachmann. Mir lie-
gen eher die harten als die weichen Themen, 
wenn man das so sagen kann.
Du bist ja mit 25 schon Parteivorsitzender 
geworden, das ist, wenn man sich die 
bisherige Geschichte der CDU anschaut, 
ja schon etwas besonderes, oder?

*6.7.1990 im Marienhospital, Abitur an der Viktoria-
schule Darmstadt, Studium Bauingenieurwesen an 
der TU Darmstadt, seit 2016 tätig als Bauleiter, ver-
heiratet, eine Tochter (im März 2018 geboren). In der 
CDU seit 2009, Stadtverordneter seit März 2016, Vor-
sitzender der CDU Darmstadt seit 2016, vorher sechs 
Jahre Kreisvorsitzender der Jungen Union.

paul.georg_wandrey.info

Das war vor zwei Jahren auf jeden Fall 
eine besondere Situation. Ich habe aber in-
teressanterweise die Erfahrung gemacht, 
dass gerade die älteren Mitglieder mich un-
terstützt haben. Ich war halt in ganz Darm-
stadt engagiert durch meine Funktion als  
Vorsitzender der Jungen Union und allge-
mein in den Wahlkämpfen relativ präsent.  
Das haben gerade die älteren Mitglieder 
wahrgenommen und hatten deshalb tenden-
ziell wenig Probleme mit mir und mich so-
gar mehr unterstützt, als manch anderer.
Du bist ja vor Kurzem mit großer Mehrheit 
wiedergewählt worden, hast also kein 
Akzeptanzproblem als Kreisvorsitzender?

Ich fahr immer eine Linie, die auf ei-
nen möglichst breiten Konsens abzielt, 
versuche alle Beteiligten mitzunehmen. 
Manchmal ist auch eine Entscheidung not-
wendig, die den ein oder anderen vor den 
Kopf stößt,  aber insgesamt habe ich nicht 
das Gefühl, ein Akzeptanzproblem zu 
haben.
Worauf freust Du Dich, wenn Du auf dem 
Weg zur Stadtverordnetenversammlung  
bist und sechs bis zwölf Stunden Sitzung 
vor Dir hast? Gibts es da positive 
Emotionen, also sagst Du Dir: Toll, jetzt 
ist StaVo, geil, da gehe ich gerne hin?

Das würde ich jetzt nicht sagen. Es ist halt 
notwendig und es ist wichtig. Es gibt auch 
punktuell Momente, die einem etwas Po-
sitives geben. Man muss viel machen, um 
Projekte vorwärts zu bringen, das dauert 
immer eine sehr, sehr lange Zeit. Man kann 
eigentlich froh sein, wenn man in einem 
Jahr ein Projekt, das einem wichtig ist, ein 
Stückchen voran gebracht hat, also es sind 
da eher die kleinen Erfolge.
Wenn man die hat, ist es aber doch 
motivierend, oder? Man darf nur nicht 
den schnellen Erfolg erwarten?

Nee, den schnellen Erfolg auf jeden Fall 
nicht. Das ist Politik, es gibt eben nicht nur 
einen, der entscheidet, vor allem nicht in 
der Demokratie. Es gibt viele Menschen, die 
mitgenommen, viele Belange die berück-
sichtigt werden müssen.
Stell Dir vor, so eine Art OB-Fee erfüllt Dir 
einen Wunsch für Darmstadt, der morgen 
schon Realität ist. Welcher wäre das?

Dann würde ich wollen, dass alle Darm-
städter Straßen auf einmal saniert sind. In-
klusive Radwege, Gehwege, also komplett.
Wie stellst Du Dir Deine persönliche 
Zukunft vor? Wo siehst Du Dich in 
20 Jahren?

Ich hoffe, dass zu meiner Tochter viel-
leicht noch ein oder zwei Kinder dazu kom-
men. Politisch ist noch kein Ende in Sicht, 
von meinem Engagement her hab ich 
aber kein konkretes Ziel, auf das ich hin  
arbeite.
Wie viel Freizeit hast Du noch, in der 
Du machen kannst was Du willst?

Ich versuche, einen Abend die Woche was 
privat zu machen. Manchmal gelingt das, 
manchmal nicht.
Hast Du da dann ein spezielles Hobby?
Alles mögliche. Ich geh natürlich auch mal 
ganz gerne ein Bier trinken. Und ich ma-
che gerne was mit meiner Frau zusam-
men. Wandern gehen wir viel, manch-
mal gammeln wir, um ehrlich zu sein, 
aber auch einfach nur zuhause rum.
Du hast Dich auf der Ludwigshöhe 
fotografieren lassen, warum?
Weil ich dort gerne spazieren gehe und 
man einen tollen Blick über Darmstadt hat.
�  twitter.com/paulwandrey
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� Sie hat Haupttribünen kommen und 
gehen sehen, Zusatztribünen neben sich 
aufgenommen, die sportliche Berg- und 
Talfahrt des SV 98 miterlebt, selbst den 
Zweiten Weltkrieg hat sie überstanden. 
Kurz vor ihrem Abriss hat sie mit uns 
über ihr bewegtes Leben gesprochen.

FRIZZmag: Liebe Gegengerade, 
für Ihr hohes Alter von 97 Jahren 
haben Sie sich äußerst gut gehalten. 
Wie geht es Ihnen aktuell?

Gegengerade: Vielen Dank für das Kom-
pliment. Wissen Sie, ich will mich nicht be-
klagen. Hier und da bröckelt es zwar ein we-
nig, aber da sind andere deutlich schlimmer 
dran. Ich war immer viel an der frischen Luft 
und nie groß wetterfühlig. Diese Aspekte sind 
maßgeblich dafür verantwortlich, dass ich die-
ses hohe Alter überhaupt erreicht habe.
Das fehlende Dach hat Sie nie gestört?

Wo denken Sie hin. Ich liebe es, der Son-
ne bis zum Schluss beim Untergehen zuzu-
sehen. In welchem deutschen Profi-Stadion 
kann man das heutzutage noch? Aber auch 
den vielen feuchten Erfrischungen kann ich 
durchaus etwas Positives abgewinnen – sei 
es durch Regen oder Bier. Entscheidend war 
für mich immer, dass sich die vielen Men-
schen, die mich durch die fast 98 Jahre be-
gleitet haben, bei mir wohlgefühlt haben. 
Ein Dach haben sich bestimmt nur die We-
nigsten gewünscht.

„Auswärtsfahrten waren
nie mein Ding.“

Derzeit bieten Sie Platz für 7.500 Fans, 
früher sogar für deutlich mehr. Wie ist das, 
wenn die Menschen ständig 
auf einem herumtrampeln?

Das gehört in meiner Position eben mit 
dazu. Aber ich hätte mir keinen besseren 
Job wünschen können. Für mich war es 
immer ein tolles Gefühl, wenn wieder ein 
Heimspiel der Lilien bevorstand. Über die 
Jahre habe ich unzählige Freunde gefunden, 
Menschen, die mir richtig ans Herz gewach-
sen sind. Und ich glaube behaupten zu kön-
nen, dass das umgekehrt auch der Fall ist. 
Wie liebevoll sich einige meiner Freunde 
stets zu Beginn einer neuen Saison um mich 
gekümmert und mich wieder etwas „in die 
Reih geschafft“ haben, wie man hier bei uns 
in Darmstadt sagt – das hat mich sehr be-
rührt. Diese Momente bleiben hängen.
Nun sind Sie aber nicht nur für die Fans 
des SV Darmstadt 98 zugänglich, 
sondern auch…

…für die Gästefans. Ich weiß. Das Schöne 
ist, dass die Leute, die heutzutage nach Darm-
stadt kommen – egal ob Heim- oder Auswärts-
fans – immer ganz begeistert von mir sind. 
Sie sagen, ich zaubere Ihnen den Geruch des 
guten alten, nicht durchkommerzialisierten 
Fußballs in die Nase. Wobei das ja auch nicht 
gerade ein Kompliment ist, wenn man mir 
zwischen den Zeilen zu verstehen gibt, dass 
ich etwas müffle. In der Regel schlägt mir sehr 
viel Liebe entgegen, abgesehen von den Fans 

zweier Vereine, die rund 30 Kilometer nörd-
lich von hier beheimatet sind. Aber auch da-
mit kann ich umgehen. Sie können mir glau-
ben, ich bin schon so lange in meinem Job, da 
bleibe ich ganz professionell.
Was haben Sie in all den Jahren 
am meisten vermisst?

Ich traue es mich kaum zu sagen, aber 
wenn ich ganz ehrlich bin, hätte ich mir gerne 
mal eine dieser modernen Arenen angesehen. 
Im Ernst? 

Ja, um zu sehen, was heutzutage bautech-
nisch so alles möglich ist. Aber auf meine 
alten Tage bin ich dafür inzwischen einfach 
zu schwach und Auswärtsfahrten waren so-
wieso nie mein Ding. Ich bin lieber daheim 
am Bölle. Und wissen Sie, was ich beson-
ders toll finde?
Schießen Sie los.

Wenn Sie einem Fußball-Fan in Deutsch-
land ein Bild von mir zeigen, wird jeder sa-
gen: Darmstadt, Böllenfalltor. Ich bin ein-
fach unverwechselbar. 
Früher war ja angeblich alles besser. 
Würden Sie trotzdem sagen,  
dass Sie die letzten Jahre nochmal 
in vollen Zügen genossen haben?

Auf jeden Fall. Hessenliga im ganz klei-
nen Kreis gegen Buchonia Flieden oder 
den FSV Braunfels hatte auch was, aber 
durch den sportlichen Höhenflug des 
SVD war die Hütte in den letzten Jahren 
ja bei fast jedem Spiel voll. Und ich habe 

INTERVIEW: MARKUS POLAK [FUFA SV DARMSTADT 98]  |  FOTO: SV DARMSTADT 98

Seit 1921 ist die Gegengerade die Konstante
im Stadion am Böllenfalltor.
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auf meine alten Tage nochmal die Bayern, 
Schalke und Dortmund gesehen, unglaub-
lich! Zudem hat man mir auch die eine 
oder andere Beauty-Behandlung zuteil 
werden lassen. Da bin ich richtig aufge-
blüht. Sitzschalen im Gästebereich, neue 
Wellenbrecher, eine Zugangskontrolle. 
Nur durch diese neumodischen Torkame-
ras habe ich mich während der beiden 
jüngsten Bundesliga-Jahre etwas beobach-
tet gefühlt.
Haben Sie nach dem Aufstieg in die 
Bundesliga gezittert, ob der SV 98 
überhaupt bei Ihnen spielen darf?

Da ist mir in der Tat mal kurz die eine 
oder andere Stufe verrutscht. Aber am Ende 
hat sich der Verein immer für mich stark ge-
macht, Auflagen der DFL erfüllt und so auch 
die nötigen Ausnahmegenehmigungen für 
den Spielbetrieb erhalten. 
Sie haben in all den Jahren so viele Spiele 
gesehen. Was war Ihr größtes Highlight?

Der erste Aufstieg in die Bundesliga 1978 
war schon etwas ganz besonders. Auch für 
mich änderte sich dadurch einiges. Auf-
grund einer vom DFB geforderten Kapazi-
tätserhöhung wuchs ich um weitere 36 Stu-
fen in die Höhe und erhielt dadurch mein 

heute noch charakteristisches Äußeres. 
Plötzlich passten 30.000 Zuschauer ins Böl-
le, das muss man sich mal vorstellen. Wenn 
ich jetzt aber anfangen würde, alle meine 
Highlights seit 1921 aufzuzählen, würde 
das hier den Rahmen sprengen. Da würde 
das Gras anfangen, auf meinen Stufen zu 
wachsen. 
Das Heimspiel gegen Erzgebirge Aue am 
13. Mai wird nun Ihr letztes sein. Wie 
ist es um Ihre Gefühlswelt bestellt?

Es ist natürlich schon eine gehörige Por-
tion Wehmut dabei, ganz klar. Was ich hier 
alles erleben durfte. Die Spielzeiten in der 
Bundesliga, packende Pokal-Fights oder 
auch das Benefiz-Spiel gegen den FC Ba-
yern, als der SV Darmstadt 98 kurz vor 
der Insolvenz stand. Ich hatte hier am Böl-
lenfalltor eine großartige Zeit. Ich bin aber 
auch keine ewig Gestrige und jetzt bereit, 
den Platz für eine Nachfolgerin zu räu-
men. Schließlich sind meine guten Kum-
pels Nord- und Südkurve auch schon in den 
wohlverdienten Tribünen-Ruhestand gegan-
gen. Fehlen werden mir die Herren Flut-
lichtmasten. 
Zu denen haben Sie ein ganz 
besonderes Verhältnis?

Da können Sie von ausgehen. Ist doch 
ganz klar, wenn man einen großen Teil des 
Weges gemeinsam gegangen ist. Ich denke, 
zum Abschluss werden wir gemeinsam 
noch ein letztes Mal „Die Sonne scheint“ an-
stimmen. 
Das wird sicher emotional. Was wünschen 
Sie Ihrem Nachfolger? 
Haben Sie einen speziellen Tipp?

Ich würde mich wahnsinnig freuen, wenn 
auch meine Nachfolgerin Bundesliga-Fuß-
ball hier am Bölle zu sehen bekäme. Au-
ßerdem wünsche ich ihr viele ausverkaufte 
Spiele. Denn in einem halb leeren Stadion 
macht es auch nur halb so viel Spaß. Aber 
da mache ich mir keine Sorgen, ich kenne 
meine Jungs und Mädels von der Gegenge-
rade inzwischen ja ziemlich gut. Da kann 
sie sich auf ganz tolle Menschen freuen. 
Mein Tipp lautet deshalb: Liege den Fans 
immer treu zu Füßen, dann kannst du dir 
bei einem ganz sicher sein - sie stehen auf 
dich! 

So., 6.5., 15:30 Uhr, Jahn Regensburg - SV Darmstadt 98

So., 13.5., 15:30 Uhr, SV Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue

� www.sv98.de

� www.fufa-sv98.de
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Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) bietet als einziger Sozialversicherungs- 
träger Deutschlands vier Versicherungen aus einer Hand: die Ren-
ten-, Unfall-, Kranken- und Pflegeversicherung. 

3,2 Millionen Menschen mit landwirtschaftlichen Berufen bietet die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau mit 
deutschlandweit 5.500 Mitarbeitern eine optimale Absicherung. Die 
Azubis und dual Studierenden der SVLFG werden gleichzeitig in allen 
vier Versicherungszweigen ausgebildet. Das garantiert Abwechslung 
während der Ausbildung oder des Studiums und bietet Absolventen da-
zu noch die Möglichkeit eines sicheren Arbeitsplatzes im öffentlichen 
Dienst. In der SVLFG kann man zum Sozialversicherungsfachangestell-
ten - Fachrichtung landwirtschaftliche Sozialversicherung - ausgebildet 
werden oder ein duales Studium zum/zur Diplom-Verwaltungswirt*in -  
Studiengang Landwirtschaftliche Sozialversicherung - machen .

Als Sozialversicherungsfachangestellte*r ist man Ansprechpart-
ner für versicherte Landwirt*innen in allen Fragen der landwirt-
schaftlichen Kranken-, Pflege-, Unfall- und Rentenversicherung. 
Man klärt Versicherungsverhältnisse und Beiträge, stellt Ansprü-
che fest und berät die Versicherten über die finanzielle Absiche-
rung im Alter, bei Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten sowie im 
Krankheits- und Pflegefall.

Als Diplom-Verwaltungswirt*in ist ein typisches Arbeitsgebiet 
das Beurteilen von Versicherungsverhältnissen und Leistungs-
ansprüchen auf der Grundlage von Rechtsvorschriften des Sozial-
versicherungsrechts. Leistungsansprüche betreffen zum Beispiel 
den Verdienstausfall bei Arbeitsunfähigkeit, die Verletztenrente bei 
Arbeitsunfällen und die Altersrente. Dabei ist es notwendig mit Ein-
richtungen zusammenzuarbeiten, die für die Versicherungsträger 
Leistungen erbringen. Die Arbeitsgebiete erstrecken sich beispiels-
weise auf das Berechnen von Beiträgen, also auf die zur Erfüllung 
der Leistungsverpflichtung in den einzelnen Bereichen der Sozial-
versicherung bestehenden Finanzierungsgrundlagen.

Die Ausbildung beginnt am 1. August 2019, das Studium am  
1. Oktober 2019. Die Azubis erhalten monatlich 980 Euro im ersten, 
1.075 Euro im zweiten und 1.175 Euro im dritten Ausbildungsjahr. 
Die dual Studierenden verdienen als Inspektorenanwärter*innen 
rund 1.220 Euro monatlich während der gesamten Studienzeit. Die 
Ausbildungs- bzw. Studienorte sind Darmstadt und Speyer. JF

SVLFG - Sozialversicherung für Landwirtschaft Forsten und Gartenbau, Personalentwicklung 
Luisenstaße 12, 34119 Kassel, Email: bewerbung@svlfg.de

� www.svlfg.de

   

Multimedia-Festival DARMSTADT
WEITSICHT

Rhein-Main

Glogowski & Steingässer präsentieren

Das WEITSICHT-Festival bietet neben den hochkarätigen 
Multivision-Reportagen die kostenlose FARO-Messe im 
Foyer des darmstadtium. Dort zeigen über 100 Aussteller alles 
zu den Themen Fotografie, Abenteuer, Reise und Outdoor. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Fr. 26. Oktober 2018
19:30 Uhr  Im Bann Des Nordens - Abenteuer 
 am Polarkreis Bernd Römmelt
 Freitag ausverkauft! Zusatztermin: 
 Sonntag, 02.12.2018, Centralstation Darmstadt 
 (Karten dafür nur bei der Centralstation erhältlich!)

Sa. 27. Oktober 2018 
10:30 Uhr  Japan Marcus Haid 
14:00 Uhr  Premiere Mein wildes Deutschland Norbert Rosing 
17:00 Uhr  Flow - Leidenschaft Mountainbike Harald Philipp
20:00 Uhr  DER PILGER Don Johannes Schwarz  

So. 28. Oktober 2018 
10:30 Uhr  Premiere Culture-Curry Franzisket & Chhikara  
14:00 Uhr  Im Tauschrausch um die Welt Michael Wigge 
17:00 Uhr  Magisches Südengland Martin Engelmann 
20:00 Uhr  Premiere Alexander Huber Die steile Welt der Berge

WEITSICHT-Festival & FARO-Messe
Freitag, 26.10. bis Sonntag, 28. 10. 2018 im darmstadtium
Mehr Infos: www.weitsicht-darmstadt.de

Karten ohne VVK-Gebühr bei: Kleine Fluchten, fotogena, 
Ticketshop-Luisencenter, Jack Wolfskin Store Frankfurt

  

www.fachschulzentrum.de www.fuu.de

Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

Schulungsort Darmstadt
Poststraße 4-6, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151 8719-10

Wir beraten Sie gerne!
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Aus- und Weiterbildung im
Bildungscampus am Hauptbahnhof

Darmstadt

Infoveranstaltungen: www.fachschulzentrum.de/events

Staatlich anerkannte Schulen für:
• Altenpflege - Dauer: 3 Jahre - Vollzeit - Start: Oktober
• Altenpflegehilfe - Dauer: 1 Jahr - Vollzeit - Start: September
• Ergotherapie - Dauer: 3 Jahre - Vollzeit - Start: Oktober
 - optional: duales Bachelor-Studium an der iba mit integrierter Ausbildung 
 - Dauer: 4 Jahre - Vollzeit - im Akkreditierungsverfahren - geplanter Start: 
  Oktober 2018
• Heilpädagogik - Dauer: 2,5 Jahre - berufsbegleitend - Start: August
• Physiotherapie - Ausbildung - Dauer: 3 Jahre - Vollzeit - Start: Okt.
 - optional: duales Bachelor-Studium an der iba mit integrierter Ausbildung 
 - Dauer: 4 Jahre - Start: Oktober
• IBMG - Fort- & Weiterbildungsangebote in der Alten- & Krankenpflege
 - Staatlich anerkannt - förderfähig: Führen und Leiten (alle 3 Stufen), 
  Praxisanleitung, Hygienebeauftragte, Palliative Care
 - IBMG-Zertifikat z.T. förderfähig: Sozialbetriebswirt (IBMG), Fachkraft 
  Gerontopsychiatrie, Wundmanagement/Dekubitus, Betreuungskraft §§ 53c, 
	 	 43b,	Pflegeberatung,	Verantwortliche	Pflegefachkraft	§	71	SGB	XI
 Termine auf Anfrage ibmg@fuu.de oder www.ibmg-darmstadt.de

FRIZZ MAG | #422 | MAI 2018

www.FRIZZmag.de

Ein Herz für Landwirte und Förster
Ausbildung und Studium mit Abwechslung und Praxisbezug



NENA, Hermes House Band & Lou Bega, Nico Santos, J.B.O., Marquess und viele weitere Acts!

31.5. - 3.6.2018 mitten in Darmstadts City. Eintritt frei!

2018

SCHLOSSGRABENFEST-GUIDE | FRIZZMAG.DE

 präsentiert! 



Infos unter
06151 3600-300 
www.heagwohnbau.de
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AUSZIEHENREIN ZIEHEN

EINZIEHEN!

LANG ZIEHEN
UMZIEHEN?

Studieren in Darmstadt.
Wohnen bei uns!
   Dich zieht es nach Darmstadt? Dann sind unsere 

Studenten-WGs und -Zimmer genau das Richtige 

für dich! Mit 1a-Ausstattung, Highspeed-Internet, 

top Lage und fest kalkulierbarer

Inklusivmiete. Klick dich rein 

und entdecke die Möglichkeiten.



guide.schlossgrabenfest
31. mai - 3. juni. mitten in darmstadts city. 

Liebe FRIZZ-Leser*innen,

kaum zu glauben aber wahr: 
Wir feiern in diesem Jahr be-
reits das 20. Schlossgraben-
fest und das von Anfang an mit 
FRIZZ als Medienpartner und 
Präsentator an unserer Seite.
Für uns ein Moment des Rück- 
und Ausblicks. Im Startjahr 
1999 rockten 50 Bands aus 
Darmstadt und der Region auf 
zwei Live-Bühnen mitten in der 
Innenstadt. Damals nur auf dem 
Friedensplatz. Wir wurden von 
mehr als 50.000 Besuchern re-
gelrecht überrascht, denn ge-
rechnet hatten wir mit max. 
einem Zehntel. Heute sind es 
jährlich 400.000 Besucher und 
das Schlossgrabenfest zählt 
als Hessens größtes Musikfe-
stival. Das Festivalgelände er-
streckt sich einmal um unser 
gesamtes Residenzschloss he-
rum: 20.000 qm Festivalgelän-
de, exakt 110 Bands. Mehr als 
600 Musiker aus ganz Deutsch-
land und 10 DJs, mit Musik 
fast aller Stile, spielen in die-
sem Jahr vier Tage bei freiem 
Eintritt. Die Musik hat sich im 
Laufe der Jahre stets verändert, 
wobei das Schlossgrabenfest 
immer ein Spiegel der aktuellen 
Trends und Geschmäcker war. 
Das ist bis heute so und wird 
auch in Zukunft so bleiben. Das 
Schlossgrabenfest klingt jedes 
Jahr anders und neu.
Eines hat sich nicht verändert: 
Der Fokus unserer Programm-
gestaltung liegt nach wie vor 
darauf, eine Plattform für New-
comer und regionale sowie loka-
le Bands zu sein. So sind auch 
in diesem Jahr ca. die Hälfte al-
ler Bands aus Darmstadt und 

der Region. Der Anzahl ist also 
von Beginn an gleichgeblieben, 
wenngleich es in Summe deut-
lich mehr Bands sind – darun-
ter auch immer wieder bekann-
te Namen und Top Acts. Zum 
Jubiläum u.a. die Hermes House 
Band & Lou Bega, Nena, Ni-
co Santos, J.B.O., Tom Gregory, 
3Plusss, Blackout Problems.
Noch eins ist gleichgeblieben: 
Unsere Medienpartnerschaft 
mit FRIZZ! 
Seit 1999 unterstützt uns das 
FRIZZ Magazin. Also schon im-
mer. Ohne diese Zusammen-
arbeit wäre die Premiere und 
die darauffolgende rasante Ent-
wicklung so nie möglich ge-
wesen. Das FRIZZ hat an die 
Idee, ein Musikfestival mitten 
in Darmstadts Innenstadt zu 
veranstalten, früh und immer 
geglaubt. Dafür möchten wir 
FRIZZ und allen damals und 
heute handelnden Köpfen herz-
lich danken. Ihr ward Mut-Ma-
cher, Mitmacher, Unterstützer, 
Türöffner, Ratgeber und seid zu 
Recht bis heute unser Medien-
partner im Bereich Stadtmaga-
zin. Chapeau!
Der wichtigste Dank zum 
Schluss gilt aber Euch als Besu-
chern und FRIZZ-Lesern– denn 
es ist Eurem Zuspruch zu ver-
danken, dass dies alles so gelau-
fen ist. Wir wünschen Euch ein 
tolles, abwechslungsreiches Ju-
biläums-Festival, bei hoffentlich 
bestem Wetter. Bleibt uns gewo-
gen, es ist und bleibt Euer Fest.  
Wir sehen uns bei einem der 
vielen Konzerte.

Herzlichst Euer
Thiemo Gutfried und 
Frank Friedrich Grossmann

www.volk-im-schloss.de - www.facebook.com/volkimschloss 

VOLK IM SCHLOSS 

24. - 26. August 2018

Zauberwald

BüchnerBühne
Riedstadt

Thomas
Freitag

Rodgau
Monotones

Siegfried & Joy

SCHLOSS DORNBERG - GROSS-GERAU

KHARMA

Tuerzueszieht

Kreis und Stadt Groß-Gerau und BüchnerBühne Riedstadt präsentieren:

Die Feisten

Pia-Nino-Band

Straßentheater, Kinder-
animation. Und vieles mehr ...

MIA.

Rhonda

Märchenzelt

24. - 26. August 2018

Eintritt frei
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Programm zum 20. Schlossgrabenfest

MERCK - Bühne FRIZZ - Bühne

31.5. – 3.6.2018 mitten in Darmstadts City, Eintritt frei!

www.FRIZZmag.de

Donnerstag, 31. Mai
12:30 Let The Butterfly Cover Top40
14:10 INHUMAN Pop & Rock Modern-Rock 
15:30 Daily Friday Cover Pop & Rock
16:50 Parallel Pop & Rock Pop
18:10 Sixpash Cover Pop & Rock
19:30 nomad Pop & Rock Pop
21:00 Hermes House Band & Lou Bega Pop & Rock Pop
23:30 So Green Cover Disco-Rock
Freitag, 1. Juni
16:50 I-FIRE Worldmusic Reggae
18:10 Tim Kamrad Singer/Songwriter Pop & Rock
19:30 Radio Future Cover Pop & Rock
21:30 NENA Pop & Rock Pop
23:30 Pfund Cover Rock
Samstag, 2. Juni
15:30 Juno17 Pop & Rock Rock
16:55 Marquess Pop & Rock Latin-Pop
18:25 Lions Head Singer/Songwriter Pop & Rock
20:15 Jägermeister Blaskapelle Cover Blasmusik
21:45 Nico Santos Pop & Rock Pop
23:30 Shaqua Spirit Cover Rock
Sonntag, 3. Juni
11:00 Kinderzeit
17:20 Tom Gregory Pop & Rock Pop
18:40 KISS-Tribute-Band Cover KISS-Tribute
20:40 J.B.O. Pop & Rock Rock'n'Roll
22:30 Boppin'B Pop & Rock Rock'n'Roll

Donnerstag, 31. Mai
12:00 Jens Bender Singer/Songwriter Modern Fingerstyle 
13:20 Dreiklang Cover Akustik
15:00 Capoeira Sao Salvador Sonstiges Capoeira
15:50 MARIE Pop & Rock Deutsch-Pop
17:10 Sava Singer/Songwriter Pop
18:30 Once on Earth Singer/Songwriter Independent-Pop
19:50 Aren & Chima Singer/Songwriter Pop
21:10 who2ladies Cover Akustik-Party 
22:30 Blindfold Cover Pop-Rock
Freitag, 1. Juni
17:00 Alize B. Singer/Songwriter Akustik
18:00 As Far As Low Singer/Songwriter Soul-Rock
19:20 Roadstring Army Singer/Songwriter Akustik-Rock-Pop
21:10 Candice Gordon Singer/Songwriter Rock´n´Roll
22:30 Robert Colina Cover Pop
Samstag, 2. Juni
15:00 Julie et moi Singer/Songwriter Folk
16:05 Electric Horseman Pop & Rock Folk-Rock
17:10 DanaMaria & Band Pop & Rock Country
18:30 Nordakas Worldmusic Latin-Blues-Ska
20:10 SongSlam Hessen FRIZZmag-Special Sonstiges Song Slam
22:30 Spanish Music Mafia Cover Spanish-Soul-Pop
Sonntag, 3. Juni
11:00 Gottesdienst Sonstiges Gottesdienst
13:20 SaxoTonQuartett Sonstiges Instrumental
14:40 Herr und Frau Bär Pop & Rock Country-Pop
16:00 Länderschwerpunkt-Slot - Talk Sonstiges Talk
16:30 Reaven Pop & Rock Akustik-Rock
17:50 Poetry Slam Poetry-Slam Slam-Poetry
19:40 Diana and the music Singer/Songwriter Akustik
21:30 SPIT Cover Pop-Rock
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Donnerstag, 31. Mai
12:00 Libell Pop & Rock Elektro-Pop
13:05 Red Light District Pop & Rock Classic-Rock
14:10 DarLeen! Pop & Rock Rock
15:30 Balboa Cover Rock'n'Metal 
16:50 FEE. & Band Singer/Songwriter Pop
18:10 IZE Pop & Rock Funk-Pop
19:30 Wunderwelt Pop & Rock Elektro-Indie-Pop
20:50 3PLUSSS Hip-Hop Rap
22:10 Jeden Tag Silvester Pop & Rock Pop
23:30 Radioactive Cover Pop & Rock
Freitag, 1. Juni
17:00 Socks of the day before Alternative Metal-Rock
18:10 Calling Vega Alternative Alternative-Rock
19:30 Total Banal Pop & Rock College-Pop-Punk 
20:50 Belgrad Alternative Post-Punk
22:10 Smile and Burn Alternative Punk-Rock
23:30 The Sound Section Cover Soul, Funk, Disco
Samstag, 2. Juni
15:00 The Burning Balls Pop & Rock Rock
16:20 Rooftop Sailors Pop & Rock Alternative-Rock
17:40 Qunstwerk Pop & Rock Hip-Soul
19:30 Ivan Ivanowich & the Kreml Krauts Pop & Rock Polka-Punk
20:50 Blackout Problems Alternative Rock
22:10 The Barbers Pop & Rock Rock'n'Roll
23:30 Silverballs Cover Rock’n’Roll
Sonntag, 3. Juni
11:00 LineSeven Cover Classic-Rock
12:50 Head over Heels Cover Soul
14:40 Salomon C. Kenner Group Cover Pop-Soul
17:30 Lebendig Pop & Rock Deutsch-Pop
19:20 Strandakustik Pop & Rock Pop
21:10 Alex im Westerland Cover Ärzte- & Toten Hosen-Tribute
22:30 The Gypsys Cover Party-Cover

ECHO - Bühne

SPARKASSEN - Bühne

ENTEGA Club - Area

Donnerstag, 31. Mai
12:00 Beyond this Summer Cover Pop & Rock
13:40 Band of the Yeah Cover Rock
15:00 For X Her Alternative Alternative-Rock
16:20 Colored Surge Pop & Rock Alternative-Rock
17:50 Salma mit Sahne Singer/Songwriter Pop & Rock
19:10 My Friend The Immigrant Alternative Indie
20:30 Tobi Vorwerk Singer/Songwriter Pop & Rock
22:10 Dreimillionen Pop & Rock Deutsch-Pop-Rock
23:30 Timexx Cover Rock
Freitag, 1. Juni
16:45 Cold Ass Johnny Pop & Rock Blues-Rock
17:50 Holidays in Hades Pop & Rock Rock
19:00 AchtzuEins Pop & Rock Surf-Rap
20:30 Konterfrei Cover Rock
22:00 Jake & the Convolution Pop & Rock Rock
23:30 JohnZ Cover Rock'n'Roll
Samstag, 2. Juni
15:00 clique43 Pop & Rock New-Pop 
16:10 Open Frame Pop & Rock Rock
17:30 Millhaus Pop & Rock Rock
18:50 CANNAHANN Pop & Rock Staubrock
20:10 Reaven Pop & Rock Rock
21:40 Forever Lion Cover Pop & Rock 
23:30 sdunets Cover Pop-Trash
Sonntag, 3. Juni
13:00 EGAL Alternative Alternative-Rock
14:10 SISSI A.-CREEDENCE REVIVED Cover CCR-Tribute
15:50 RABAZ & Missy Bee Cover Rock & Roll
17:30 Schall & Rauch Cover Top40
18:50 Wankers Pop & Rock Wanker-Rock
20:10 Mental Reservation Pop & Rock Indie-Rock
21:30 Spy # Row Pop  & Rock Hard-Rock
22:50 The Punch 'n' Judy Show Cover Punk

Donnerstag, 31. Mai
19:00 Swen Baez Disco/Club Deep-/Tech-House/Techno
21:00 Marse Disco/Club House
23:00 Clint Stewart Disco/Club Techno, House, Electonica, Soul
Freitag, 1. Juni
19:00 Monello Disco/Club Deep House
21:00 Max Israel Disco/Club Techno, House
23:00 Tobi Neumann Disco/Club Techno, House
Samstag, 2. Juni
19:00 A. Lee Disco/Club House, Minimal
21:00 Javier Bähr Disco/Club Techno, Ambient
23:00 Marcel Gafke Disco/Club Techno, Electronica, Ambient
Sonntag, 3. Juni
19:00 HUNGRY! Special Disco/Club Deep House, House
21:00 Nasah Disco/Club Deep House, House
23:00 Uff Legere Disco/Club Deep House

MUSIK 
FÜR 
DIE 
AUGEN
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„Sex, Drugs & Rock’n’Roll?
Das ist doch nur noch 

Mythos!“
Aus den Studios ins Rampenlicht:

Nico Santos startet durch
INTERVIEW: BENJAMIN METZ  |  FOTO: SASCHA HAUBOLD

� Als Songwriter hat Nico Santos 
bereits zahlreichen Stars Hits auf den 
Leib geschrieben, nun zieht es den 
25-Jährigen selbst auf die Bühne. 
Mit seinen kraftvollem New Soul-
Songs ist Santos dieses Jahr zu 
Gast auf dem Schlossgrabenfest.

FRIZZmag: Seit dem europaweiten 
Erfolg deiner Single „Rooftop“ bist Du 
auf allen Kanälen sehr präsent, un-
längst wurdest Du von Radio Regen-
bogen als „Newcomer national“ ausge-
zeichnet. Wie fühlt sich dieser ganze 
Hype für dich an momentan?

In Deutschland geboren, 
in Spanien aufgewachsen, 

internationale Karriere: 
Kosmopolit Nicos Santos

Nico: Das fühlt sich einfach gut an und 
ich genieße die Aufmerksamkeit auch ein 
Stück weit. Ich kenne das Musikgeschäft ja 
auch aus der Hintergrundperspektive, doch 
so im Scheinwerferlicht gefällt mir das Gan-
ze auch sehr gut. Aber in der Hauptsache 
geht’s mir ums Musikmachen.
Du bist allerdings schon seit längerer 
Zeit im Musikgeschäft erfolgreich 
unterwegs. Als Songwriter hast Du 
bereits für Kolleg*innen wie Helene 
Fischer, Sarah Connor und Mark 
Forster gearbeitet. Wie bist Du zur 
Musik gekommen?

Meine Eltern sind auch beide Musiker. In 
unserer Finca in Spanien hat mein Vater ein 
Tonstudio. Dort konnte ich mich nach Her-
zenslust ausprobieren und wir haben schon 
früh angefangen, Sachen fürs Radio zu pro-
duzieren, an Soundtracks zu arbeiten und 
ähnliches. Ich hatte also schon ziemlich 
jung professionelle Ambitionen als Musi-
ker. So mit 11 habe ich dann auch angefan-
gen, eigene Songs zu schreiben. So sind die 
Dinge ins Rollen gekommen. Als ich dann 
nach Deutschland gezogen bin, habe ich 
dann sehr bald Kontakt zu verschiedenen 
Profis bekommen. 
Die Künstler für die Du Songs 
geschrieben hast, könnten unter-
schiedlicher kaum sein: Robin Schulz, 
Mark Forster, Helene Fischer oder 
Bushido. Wie schaffst Du es, da im-
mer den richtigen Ton zu treffen? 
Zwischen Bushidos HipHop und dem 
Schlager von Helene Fischer liegen 
Welten.

Man muss sich da schon in den Künst-
ler reinversetzen können. Deshalb bereite 
ich mich vor solchen Songwriting-Sessions 
auch immer ein, zwei Tage vor und setze 
mich intensiv mit der Musik des Künst-
lers auseinander. Auch da hilft mir oft mein 
Background: mein Vater ist Jazzer, mei-
ne Mutter spielt Rock und meine Kumpels 
sind fast alle HipHopper. Ein großer krea-
tiver Mischmasch. Daher fällt es mir auch 
leicht, zwischen ganz unterschiedlichen Ge-
nres hin- und her zu wechseln. Schlussend-
lich geht es aber immer nur um einen guten 
Song. Wenn der Titel, nur mit Stimme und 
Klavier oder Gitarre gespielt, einen nicht 
packt, kann auch die fetteste Produktion 
keinen Hit daraus machen.
Deine kreativen Eltern hast Du bereits 
erwähnt. Dein Vater Egon Wellenbrink 
ist nicht nur Musiker, sondern auch 
Schauspieler und vielen noch als 
„Melitta Mann“ in lebhafter Erinne-
rung. Auch Deine Mutter ist Musikerin 
und Deine Schwester Susanna und 
ihre Tochter Mia-Sophie sind als 



T 06102-7503 257
idstein@vegis-immobilien.de
Luxemburger Allee 2+4
65510 Idstein

• Möblierte 1 bis 2 Zimmer
 Apartments mit Balkon,  
 Loggia oder Terrasse

• Echtholzparkett und  
 Fußbodenheizung

• Hochwertige Bäder und  
 Einbauküche

• Sofort bezugsfrei

Möbliert wohnen ab ca. 

zzgl. Nebenkosten

315€

LORELEY FREILICHTBÜHNE
ST. GOARSHAUSEN
www.rockfels.com       

    facebook.com/RockfelsFestival     
Streetteam-Support streetteam@rockfels.com
    facebook.com/RockfelsFestival

LORELEY FREILICHTBÜHNE
21.-23. JUNI 2018

OPEN AIR FESTIVAL 2018OPEN AIR FESTIVAL 2018

+ CONTEST WINNERS+ CONTEST WINNERS

– SPECIAL TRIBUTE SHOWS – 

MOTÖRHEAD TRIBUTE

– SPECIAL TRIBUTE SHOWS – 

AC/DC TRIBUTERAMMSTEIN TRIBUTERAMMSTEIN TRIBUTE
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Schauspielerinnen tätig. Wie war das, 
in so einer überkreativen Familie 
aufzuwachsen? 

Da gab es keine Reibung, bei uns herrscht 
pure Harmonie. Kein Witz. Ich war erst letz-
te Woche wieder bei meiner Family und das 
ist immer nur schön: einer setzt sich ans 
Klavier, dann spielt jemand Gitarre dazu 
und es wird gemeinsam gesungen. Das ist 
wirklich ein wunderbares Umfeld, in dem 
ich groß geworden bin. Mein Vater ist ein 
toller Lehrer und hat mich auf mein Leben 
als Musiker und Produzent top vorbereitet. 
Was wäre passiert, wenn es mit der 
Musik nicht geklappt hätte? Gab es 
oder gibt es einen Plan B für Dein 
Leben? Dem Vernehmen nach 
studierst Du noch parallel in Köln.

Ich habe studiert, stimmt. Aber das war 
auch ein Studiengang als Sound-Engineer, 
also der Part für die Studionerds. Mischpult, 
Effekte, und so weiter. Das Studium hatte 
also auch komplett nur mit Musik zu tun. 
Wenn ich ehrlich bin: einen Plan B hatte 
ich noch nie. Egal, was auch kommen mag, 
die Musik wird auf jeden Fall mein Ding 
bleiben. 
Du hast mittlerweile auch einem 
Tatort-Soundtrack mitgeschrieben und 
als Schauspieler gearbeitet. Steckt ein 
ähnlicher Tausendsassa wie bei  
Deinem Vater in Dir? Egon ist nicht nur 
Musiker und Schauspieler, sondern ja 
unter anderem auch noch Regisseur, 
Moderator, Texter und Produzent.

Ich habe mich einmal als Schauspie-
ler versucht und denke, dass ich ein ziem-
lich schlechter Schauspieler bin (lacht). 
Das werde ich wohl nicht mehr probieren. 
Aber ansonsten bin ich immer recht neu-
gierig und probiere gerne viel aus. Ich finde 
das auch wichtig, daher werde ich mir die-
se Neugier hoffentlich auch noch lange be-
wahren. 
In einer der Filmrollen für die Soap 
„Rote Rosen“ bist Du als Popstar auf 
der Flucht vor Groupies. Wie nah ist 
das an Deiner Realität? Was ist dran 
am Mythos von Sex & Drugs und 
Rock‘n‘Roll?

Ich war jung und brauchte das Geld 
(lacht)! Nee, die Szene war echt schon et-
was arg weit hergeholt. Sex, Drugs & 
Rock’n’Roll? Das ist doch nur noch Mythos! 
In Deutschland war das auch nie sonderlich 
etabliert, glaube ich. Das geht eher etwas 
straighter zu. In Spanien ist das vielleicht 
noch eher so.
Deutschsprachige Popmusik ist mitt-
lerweile etabliert, vor allem die 
sogenannten „Deutschpoeten“ wie Tim 
Bendzko, Adel Tawil oder Max 

Giesinger sind enorm erfolgreich. Du 
singst hingegen deine Lieder auf 
Englisch. Warum eigentlich?

Das war irgendwie schon immer klar. Al-
ternativ hätte ich vielleicht eher noch auf 
Spanisch getextet. Dadurch, dass ich auf 
Mallorca aufgewachsen bin, hatte ich viel-
leicht einfach nicht so einen starken Bezug 
zur deutschen Sprache. Zumindest nicht, 
was das Schreiben von Songtexten angeht. 
Ich finde einfach, dass sich Englisch als 
Singsprache sehr gut anfühlt, daher werde 
ich auch erst mal dabei bleiben.
Du bist in Deutschland geboren, in 
Spanien aufgewachsen und schreibst 
englischsprachige Songs - was 
bedeutet Heimat für Dich?

Gute Frage. Wenn ich in Spanien bin, 
denke ich oft, dass ich Deutscher bin und 
wenn ich in Deutschland bin, fühle ich mich 
wie ein Spanier. Das ist etwas verrückt. Ich 
habe einfach zwei Herzen in meiner Brust. 
Meine Familie bedeutet auf jeden Fall Hei-
mat für mich. Denn egal, wo ich bin: wenn 
meine Family um mich rum ist, fühle ich 
mich zuhause. 
Aktuell bereitest Du Dich mit Deiner 
Band auf die ersten großen Liveshows 
vor.  Eines der ersten Highlights wird 
der Auftritt auf dem Schlossgraben-
fest sein, wo Du am 2. Juni vor 20.000 
Leuten spielen wirst. Freust du dich 
schon auf die Show? Was dürfen die 
Fans von dir erwarten? 

Aktuell nehme ich im Studio mein De-
bütalbum auf und parallel probe ich mit 
meiner Band für die Konzerte. Das ist alles 
noch recht frisch mit den Jungs und macht 
mega Spaß. Wir proben ja auch ganz viele 
neue Songs, die auf das Album kommen 
werden. Die kennt noch niemand, und ich 
bin auf die Reaktionen gespannt. Bei den 
Konzerten werde ich einen Mix aus mei-
nen bekannten Songs, dem neuen Materi-
al und Songs, die ich für andere Künstler 
geschrieben habe, geben. Das wird eine 
bunte Mischung und ich freue mich schon 
sehr auf den Gig beim Schlossgrabenfest!
Vielen Dank für das Gespräch.

Weitere Infos unter: 

� www.facebook.com/nicosantosofficial

 präsentiert! 

Nico Santos  

Sa. 2.6., 19 Uhr, Schlossgrabenfest, Darmstadt

MEET & GREET zu gewinnen!

Trefft Nico Santos backstage auf dem Schlossgrabenfest.

 verlost 2 x 2 Plätze. Bitte sende eine E-Mail mit dei-
nem vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff „Nico 
Santos“ bis 25.5. an verlosung@frizzmag.de
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Nico Santos
Sa., 2.6., 21:45 – 23:00 Uhr

Er ist mit seinen 24 Jahren be-
reits einer der erfolgreichsten 
deutschen Songwriter. Mit der 
Single „Rooftop”, hat sich Ni-
co nun aber seiner ganz per-
sönlichen musikalischen Liebe 
zugewandt. Der tiefgründige 
eindringliche Text in Kombi-
nation mit einer einzigartigen 
Stimme, lässt Emotionen auf-
kochen und Gänsehaut auf-
kommen. Man kann also sehr 
gespannt sein!
�universal-music.de/nico-santos

Hermes House Band 
& Lou Bega
Do., 31.5., 21:00 – 23:00 Uhr

Europas Party Band #1 mit ih-
ren Hits wie „Country Roads“, 
„I will survive“, „Live Is Life“, 
„Rhythm of the Night“ und Lou 
Bega mit seinem Welthit „Mam-
bo No.5“ und weiteren Hits in 
einer großen Show. Beide allei-
ne sorgen schon für jede Men-
ge Hits und ausgelassene Stim-
mung, aber beide Acts in einer 
Show bringen das „Party-Fass“ 
zum Überlaufen.
� hermeshouseband.com/de

NENA
Fr., 1.6., 21:30 – 23:00 Uhr

Sie gehört mit ihren bisher mehr 
als 25 Millionen verkauften Ton-
träger weltweit zu den erfolg-
reichsten Künstlern der deut-
schen Musikgeschichte und feiert 
2018 ihr 40-jähriges Bühnenju-
biläum mit der großen „Nichts 
Versäumt“-Tour. Mit ihren Hits 
prägte NENA mehrere Genera-
tionen von Musikfans und be-
schreibt bis heute ein Lebensge-
fühl, das irgendwie und irgendwo 
in jedem Herzen zu Hause ist.
� nena.de

Candice Gordon
Fr., 1.6., 21:10 – 22:10 Uhr

Wenn Patty Smith und Nick Cave 
ein Ziehkind hätten, dann würde 
Candice Gordon diese Rolle per-
fekt ausfüllen. Ihre Musik ist viel-
schichtig und bewegt sich zwi-
schen den Genres Rock‘n‘Roll, 
Gothic, Garage, Psych und Post-
Punk. Ihre Konzerte mit ihrer 
Band sind wild und geprägt von ei-
ner Besessenheit für den wahren 
Rock’n‘Roll Spirit. Ihr Debütalbum 
„Garden of Beasts“ heimste mas-
siven Beifall der Kritiker ein.
� candicegordonmusic.com

 TIPPS! 
MERCK-BÜHNE

 TIPPS! 
FRIZZ-BÜHNE

Auf der Hardt 80 · 64291 Darmstadt-Arheilgen · Tel 06151 376330

www.sg-arheilgen.de

Komm zu uns - werde Mitglied!

SGA Sportvielfalt - 
    Finde Deinen Sport!

Filialdirektion

Horn & Weber 

ENTEGA Kinder Sport Club Logo
3D-Variante

vierfarbig CMYK
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Nordakas
Sa., 2.6., 18:30 – 19:50 Uhr

Musik baut Brücken zwischen 
Nationen und Kulturen – das ist 
das Leitmotiv der Band Nordakas. 
Sie präsentieren eine charmante, 
fröhliche und energiegeladene 
Show, die man aus nächster Nä-
he betrachten sollte und die nie-
manden gleichgültig lässt. Mit 
Elementen aus Rumba, Folklore 
und Flamenco Rhythmen schaf-
fen sie eine einzigartige Atmo-
sphäre zwischen spanischer Tra-
dition und ethnischer Weltmusik.
�nordakas.com

Poetry Slam
So., 3.6., 17:50 – 19:20 Uhr

Auch 2018 werden wieder er-
lesene Slam Poeten auf dem 
Schlossgrabenfest präsentiert. 
Am Sonntag des Schlossgra-
benfestes gibt es auch in die-
sem Jahr wieder einen klas-
sischen Poetry-Slam, auf dem 
der Gewinner des FRIZZ-
Awards ermittelt wird. In der 
Moderation des Poetry-Slams 
freuen wir uns auf den Kro-
ne-Slam Stammmoderator 
Tilman Döring.
� tilmandoering.de

3PLUSSS
Do., 31.5., 20:50 – 21:50 Uhr

Der ehemalige Battlerap-
per mit der markanten Stim-
me steht vor allem für Humor 
und die Liebe zu Boombap-la-
stigen Beats. Er macht, was er 
will und thematisiert das des 
Öfteren – gerne mit einer or-
dentlichen Portion Selbstiro-
nie und Sozialkritik. Ob auf 
Platte oder live auf der Büh-
ne – 3PLUSSS verkörpert 
vor allem eines: Spaß an der 
Sache.
� facebook.com/3Plusss

Smile And Burn
Fr., 1.6., 22:10 – 23:10 Uhr

8 Jahre, 4 Alben und hunder-
te Konzerte, immer ein paar zah-
lende Besucher mehr. Live sind 
Smile And Burn die Definition von 
Punk-Rock. Die unverwechselbare 
Berliner Rotzigkeit und die unge-
zügelte, workout-artige Live-Show 
ohne Absprache und Choreo rei-
ßen jedes Publikum ab der ersten 
Sekunde mit. Garniert wird das 
Ganze dann wahlweise mit Mosh 
Pits, Stagedives und dem Be-
schimpfen der Konzertbesucher.
� smileandburn.com

 TIPPS! 
ECHO-BÜHNE

Immer samstags
Partys in der Centralstation
05.05. 
Megahits 
80er, 90er, 00er 
& Charts

12.05. 
Newschool
Brandnew 
Urban 
Club Sounds

19.05. 
Very best of 90s 
& today

26.05. 
29up 
90s Special
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CANNAHANN
Sa., 2.6., 18:50 – 19:50 Uhr

Grunge, Noise, Blues oder Stoner 
sind nur einige der Genres, die 
die Band unter dem Deckman-
tel von fiebrig treibendem Des-
ert-Rock vereinen. Die perfekt 
aufeinander eingespielte Rhyth-
musgruppe liefert das drückende 
Fundament für die stimmig inei-
nander greifende Gitarrenarbeit 
und die facettenreiche Stimme, 
die von melancholisch sanft bis 
aggressiv übersteuert, sämtliche 
Register zieht.
� facebook.com/Cannahann

Jake 
& the Convolution 
Fr., 1.6., 22:00 – 23:10 Uhr

Die Band zelebriert die krea-
tive Verbindung von knackigem 
Rock und Power-Pop-Hooks, ge-
paart mit progressiven Zügen: 
selbstgeschriebene Songs vol-
ler Ideen und Emotionen, krea-
tiver Klarheit und Struktur, die 
zum Mitgrooven und Mitfühlen 
zwingen. Mit dieser Direktheit 
nehmen sie ihre Zuhörer mit hi-
nein in ihre tiefgründige musi-
kalische Welt.
� jakeandtheconvolution.com

Spy # Row
So., 3.6., 21:30 – 22:30 Uhr

Spy # Row begeistern durch 
energiegeladenen und melo-
dischen Rock, dem sie stets ih-
re eigene Modernität einhau-
chen, sodass ihre Songs dem 
Jahre 2018 absolut würdig sind. 
Dabei sind Einflüsse vom klas-
sischen Hard Rock über Heavy 
Metal bzw. Alternative Metal bis 
hin zum Heavy Rock nicht von 
der Hand zu weisen. Ihre Songs 
sind modern, individuell und 
unverkennbar.
� spyrow.de

Blackout Problems
Sa., 2.6., 20:50 – 21:50 Uhr

Seitdem die Blackout Problems 
sich 2012 zusammengefunden 
haben, ist viel passiert. Nach di-
versen Touren, Radio- und Festi-
valerfolgen, zwei EPs und einem 
Album, kommen die Jungs nun 
zum Schlossgrabenfest 2018.  
Live wissen die vier Alterna-
tive-Rocker definitiv, was zu 
tun ist: Und zwar den Fans eine 
Show zu liefern, die ihnen eis-
kalt ins Gesicht klatscht und sie 
schweißnass zurücklässt.
� blackoutproblems.com

 TIPPS! 
SPARKASSE DARMSTADT-BÜHNE



DAS ERFOLGSMUSICAL 
IST ENDLICH ZURÜCK!

S T A G E  E N T E R T A I N M E N T ,  A L T E  O P E R  F R A N K F U R T  A N D  B B  P R O M O T I O N  G M B H  P R E S E N T :
A  P R O D U C I T O N  B Y  A R R A N G E M E N T  W I T H  J U D Y  C R A Y M E R ,  R I C H A R D  E A S T  A N D  B J Ö R N  U L V A E U S 

F O R  L I T T L E S T A R  I N  A S S O C I A T I O N  W I T H  U N I V E R S A L

19. DEZ. 2018 – 12. JAN. 2019
ALTE OPER FRANKFURT

NUR FÜR

KURZE ZEIT

Tickets: 069 - 13 40 400 · www.frankfurt-ticket.de
www.alteoper.de
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FESTIVAL
OPEN AIR 7.6.18Eintritt frei

LIVE ACTS

GROSSSTADT
GEFLÜSTER20:00

AUDIO88
& YASSIN18:30

DIRTY FLAMINGO
BYEBYE

17:30

16:00

PARTY NACH DEN ACTS
MIT DJ SHAMIR LIBERG22:00

  
FOODTRUCK- 
COURT MIT  
KULINARISCHEN  
SPEZIALITÄTEN  
UND  
GETRÄNKEN

Hochschule Darmstadt
 
Hochhaus C10  
Schöfferstraße 3  
64295 Darmstadt
 
Café Glaskasten 
Erdgeschoss  (Party)
 
h-da.de/hochschule/ 
campusfestival/

h-da.de
powered by  
Pfungstädter Brauerei
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Rockfels 2018
21.-23.6., 13 Uhr
Loreley Freilichtbühne, St. Goarshausen

Zum nunmehr 4. Mal präsentieren die 
„Rockfels“-Macher im Juni vor der grandi-
osen Kulisse des Loreley-Tals die Crème de 
la Crème der internationalen Hardrock- und 
Metalszene! So konnten neben der den Al-
ternative-Rockern „Guano Apes“ für dieses 
Jahr auch die deutsche Heavy-Metal-Institu-
tion „Accept“ als Headliner gewonnen wer-
den, die bereits seit über 40 Jahren Metal-
fans in aller Welt begeistert. Und das ist 
nur die Spitze des diesjährigen „Rockfels“: 
Mehr als zwanzig weitere Hardrock- und 
Metalgranden (u.a. „Iced Earth“, „Amor-
phis“ und „Lacuna Coil“) warten darauf, die 
Loreley dieses Jahr zum Beben zu bringen!

 verlost 1 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Rockfels“ bis 
31.5. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0 
� tickets.frizzmag.de � www.rockfels.com

Da Capo Festival
26.-29.7., 19 Uhr
Schloss, Alzey

Das „Da Capo Festival“ stellt stets einen kul-
turellen Höhepunkt im Alzeyer Veranstal-
tungskalender dar. Im herrlichen Ambien-
te des Alzeyer Schoßhofes präsentiert die 
Stadt Alzey seit über 20 Jahren ein hoch-
klassiges Programm mit international be-
kannten Stars wie „Sunrise Avenue“, „Ro-
ger Hodgson“, „Milow“ u.v.a. 2018 sind 
unter anderem die Alternative-Rocker „Do-
nots“ (Fr. 27.7.) mit ihrem neuen Hitalbum 
„Lauter als Bomben“ sowie die legendäre 
Flamenco-Pop-Institution „Gipsy Kings fea-
turing Nicolas Reyes & Tonnino Baliardo“ 
(Sa. 28.7., Foto) live im Alzeyer Schlosshof 
zu Gast.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Donots / 
Alzey“ bis 31.5. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0 
� tickets.frizzmag.de � www.dacapo-alzey.de

3. Zeltfestival Rhein-Neckar
30.5.-21.6., 19 Uhr
Maimarktgelände, Mannheim

Neben dem wunderbaren „Maifeld Der-
by“ (2018 u.a. mit „Eels“ & „Editors“) fin-
det ab Ende Mai mit dem „3. Zeltfestival 
Rhein-Neckar“ ein weiteres Festival-High-
light in Mannheim statt. Im einmaligen 
Ambiente des riesigen Palastzeltes wird 
ein äußerst vielseitiges Programm präsen-
tiert. In diesem Jahr sind neben Rocker 
Wirtz (30.5., Foto) auch Newcomer-Star 
Wincent Weiss (31.5.), Reggae-Super-
star „Gentleman & Band“ (2.6.), sowie die 
Prog-Rock-Titanen „Yes“, das Pop-Duo 
„Glasperlenspiel“ u.v.a. live zu Gast. Ein 
Konzert- und Festivalerlebnis, das in der 
gesamten Region einmalig ist.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Wirtz / Zelt-
festival“ bis 25.5. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets:  
� www.zeltfestivalrheinneckar.de

Volk im Schloss 2018
24.8. – 26.8., 18 Uhr
Schloss Dornberg, Groß-Gerau

Auch in seinem nunmehr 7. Jahr präsen-
tiert „Volk im Schloss – Das südhessische 
Theaterfestival“ Ende August wieder ein 
hochkarätiges Programm im Groß-Ge-
rauer Schloss Dornberg. Mit großer Freu-
de gaben die Veranstalter unlängst nun 
den ersten musikalischen Headliner be-
kannt. Am Freitag, 24. August wird die 
Berliner Band „MIA.“ (Foto) im Rahmen ih-
rer „Nie wieder 20“ Jubiläumstournee die 
Bühne im Groß-Gerauer Schloss Dornberg 
rocken. Weitere Gäste sind die Hessenro-
cker „Rodgau Monotones“, Kabarettist Tho-
mas Freitag und das Comedy-Gesangsduo 
„Die Feisten“. Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei!
� www.volk-im-schloss.de

Campusfestival 
der Hochschule Darmstadt
7.6., 16 Uhr
Campus der Hochschule Darmstadt

Nach dem großen Erfolg des Campusfesti-
vals im vergangenen Jahr, lädt die Hoch-
schule Darmstadt auf den Campus und bie-
tet auch dieses Jahr wieder ein fulminantes 
Programm! Neben den HipHop Überfliegern 
„Audio88 & Yassin“ (Foto), die als Headliner 
zu Gast sein werden, treten auch das Berli-
ner Elektro-Trio „Grossstadtgeflüster“, die 
Singer-Songwriter Band „byebye“ aus Leip-
zig und die Lokalmatadore „Dirty Flamingo“ 
auf. Ab 22 Uhr geht das Fest im „Café Glas-
kasten“ mit DJ Shamir Liberg (Black Music 
/HipHop / R&B / Soul) weiter. Fürs leibliche 
Wohl sorgt ein Foodtruck-Court mit kulina-
rischen Spezialitäten.
� www.h-da.de

Gießener Kultursommer
23.8.-3.9., 18 Uhr
Kloster Schiffenberg, Gießen

Diesen Sommer findet zum 4. Mal der „Gie-
ßener Kultursommer“ statt. Die Konzertrei-
he entstand ohne staatliche Fördergelder 
mit viel Engagement eines jungen Teams 
und entwickelte sich zu einem Erfolgsmo-
dell mit internationalen Stars und regi-
onaler Kulturverknüpfung. Mittlerweile 
zieht der sommerliche Event auf dem Klo-
stergelände Schiffenberg in Gießen über 
30.000 Zuschauer an und liefert wieder mal 
ein Programm der Superlative. 2018 u.a. 
mit dabei: die Techno-Granden „Scooter“ 
(Foto), „Supertramp’s Roger Hodgson“, 
Reggae-Star „Gentleman“, Comedian Atze 
Schröder und der Hamburger Popstar Jo-
hannes Oerding.
� www.giessenerkultursommer.de
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31. MAI –  03. JUNI 2018
AM FRONLEICHNAMS-WOCHENENDE 

Unsere Medienpartner:

IN DARMSTADTS CITY, RUND UMS SCHLOSS –
ÜBER 100 LIVE-ACTS UND KULINARISCHES AUS ALLER WELT

Unsere Hauptsponsoren:

WWW.SCHLOSSGRABENFEST.DE
PARTNERSTADT 2018
Troyes in FrankreichTroyes in Frankreich

Unser Premium-Co-Sponsor:

NENA | Nico Santos | J.B.O.
Hermes House Band & Lou Bega | Marquess

3PLUSSS | Lions Head | Blackout Problems | Tom Gregory
Smile And Burn | Aren & Chima | Jeden Tag Silvester | Tim Kamrad

Alex im Westerland | Nomad | Wunderwelt | Parallel | Nordakas | Ivan Ivanovich & The Kreml Krauts | Candice Gordon | KISS-Tribute-Band
Boppin’B | The Gypsys | SongSlam Hessen FRIZZ Spezial | Tobi Vorwerk | Pfund | Shaqua Spirit | JohnZ | Radioactive | Timexx | Robert Colina
RABAZ & Missy Bee | FEE. & Band | Dreimillionen | who2ladies | The Barbers | Poetry Slam | Sava | So Green | Salomon C. Kenner Group
Forever Lion | Strandakustik | Jägermeister Blaskapelle | IZE | Libell | Juno17 | I-FIRE | INHUMAN | Reaven | My Friend The Immigrant
Open Frame | Total Banal | The Punch ’n’ Judy Show | sdunets | Mental Reservation | Balboa | Millhaus | The Silverballs | Belgrad
Herr und Frau Bär | The Burning Balls | Diana and the music | Sixpash | Band of the Yeah | Wankers | Spy#Row | Roadstring Army
Konterfrei | Qunstwerk | Spanish Music Mafia | Daily Friday | The Sound Section | ENTEGA Club-Area: Tobi Neumann, Clint Stewart, 
Javier Bähr, Marse, Hungry Special, Marcel Gafke, Uff Legere, Max Israel, Swen Baez, Monello, A. Lee, Nasah | Gospelgottesdienst | u.v.a.

CONTAINERDIENST



Darmstadt-Bessungen, Heidelberger Str. 195, Tel: 06151-96890, www.farbenkrauth.de

Nicht lange fackeln, 
Stimmung machen: 
Gartenfackeln, ver-
schiedene Sorten. 

Für alle, die Open Air
mit Open End lieben. mit Open End lieben. mit Open End lieben. 

Nicht lange fackeln, 
Stimmung machen: 

Sommer-Baumarkt!
Unser

Aus dem kühlen Norden Aus dem kühlen Norden 
für heiße Nächte: Schwefür heiße Nächte: Schwefür heiße Nächte: Schwefür heiße Nächte: Schwe-
denfeuer von Ecoflame.denfeuer von Ecoflame.

ab 2,99
Da springt der Funke über: 
Feuerschale, aus robustem Feuerschale, aus robustem 
Stahl, ab ø 65 cm.Stahl, ab ø 65 cm.

59,95

Sonnenschirm Sunline IISonnenschirm Sunline II
von Doppler, 150 cm, von Doppler, 150 cm, 
verschiedene Farben.verschiedene Farben.

44,95

ab 2,29

Endlich richtig Kohle machen: 
Weber Holzkohlegrill 
One Touch Original, ø 47“.

119,-

19,99
Cool bleiben in allen Cool bleiben in allen 
Lebenslagen: Kühlbox, 
24 Liter.

Für den Sonnenschirm Für den Sonnenschirm 
to go: Praktische to go: Praktische 

Bodenhülse Bodenhülse 
für unterwegs. 

7,99

Sehr geschmackvoll: Sehr geschmackvoll: 
Große Auswahl an Große Auswahl an 
Grillgewürzen.Grillgewürzen.

ab 5,95

ab 49,90
Große Auswahl an Große Auswahl an 
qualitativ hochwertigen qualitativ hochwertigen 
Hängematten von La Siesta.Hängematten von La Siesta.

59,95

Hängematten von La Siesta.

17,95
Alles Paletti: 
Robuste Paletten 
als Unterbau.

ab 49,95
Bunte Sitzkissen, 
mehrere Größen.

Nachhaltig genießen: Nachhaltig genießen: 
Bio-Geschirr aus Bio-Geschirr aus 

Palmblättern.Palmblättern.Palmblättern.Palmblättern.

ab
3,79
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In voller Blüte 

�  Bereits im siebten Jahr gibt es das 
Blumenfeld des Hofgutes. Tanja Knösel be-
treut das Projekt von Anfang an und ist je-
des Jahr aufs Neue davon begeistert, wie 
gut das Angebot, an der Erbacher Straße, 
Ecke Römheldweg angenommen wird.

Vom 1. Mai bis zum ersten Frost im No-
vember bietet das Hofgut Blumen an - und 
das 24 Stunden am Tag, denn die Besucher 
pflücken sich ihre eigenen Blumensträuße. 
„Das Blumenfeld ist das Schmuckstück vom 
Oberfeld“, sagt Thomas Goebel, einer der 
Leiter der Landwirtschafts-AG.

Dieses Jahr sind die Pflanzen wegen der 
langen Kälte ein bisschen später dran. Trotz-
dem kann man ab Mai die ersten Blumen 
pflücken, dazu gehören Stauden-Kornblu-
men, Bartnelken, Schwertlilien und Pfingst- 
rosen. Der Anteil an Staudenpflanzen ist 
recht hoch, da diese auf den armen Böden 
des Oberfelds gut wachsen. Tanja Knösel hat 
besonderen Gefallen an den mehrjährigen 

TEXT: JENIFER FRIEDMANN  |  FOTOS: CATHARINA FRANK

Hofgut Oberfeld: 
Die Blumenfeldsaison startet am 1. Mai

Pflanzen gefunden, auch wenn sie sehr ar-
beitsintensiv sind. Über 60 Blumen- und Grä-
serarten wachsen auf dem rund 3.000 qm2 
großen Blumenfeld – und das nach Deme-
ter-Standards. „Mein Herzblut liegt darin, 
Bio-Blumen im Freiland zu ziehen“, erzählt 
Knösel. „Wir sind das einzige Bio-Blumen-
feld in der Region“.

Mit den armen Bö-
den auf dem Ober-
feld kennt sich Tho-
mas Goebel gut aus. 
Die aus dem vulka-
nischen Gestein Me-
laphyr entstandenen 
Böden sind sandig 
und steinig. Den ge-
ringen Humusanteil 
versuchen die Land-
wirte des Oberfelds 
mit einem hohen An-
teil Gründüngung zu 
steigern. Drei von 

acht Jahren der Fruchtfolge dienen mit Klee 
und Luzerne dem Humusaufbau. In zwei 
weiteren Jahren werden Zwischenfrüchte an-
gebaut. Die Gründüngung ist auch die Fut-
tergrundlage der Kühe. „Eine Kuhherde ist 
wie eine Mutter für ein Feld, die Tiere mer-
ken, was dem Boden und seiner lebendigen 
Vielfalt fehlt und geben es ihm“, erklärt Tho-
mas Goebel. „In einer Hand voll Erde ste-
cken mehr Lebewesen, als es Menschen auf 
der Erde gibt, und diese müssen versorgt 
werden“. Kühe sind als Wiederkäuer dafür 
genau die richtigen Tiere. Die rund 100 Kü-
he und Kälber vom Oberfeld fressen Jahr für 
Jahr über 1000 Tonnen Grünfutter und Heu. 
Ungefähr genauso viel geben sie als Dünger 
wieder zurück an den Boden.

Veranstaltungen
Floristikkurse
Sa., 30.6. und Sa., 8.9., 10 - 13 Uhr
Anmeldung: 
blumenfeld@landwirtschaft-oberfeld.de
Kursgebühr: 20 Euro+Materialkosten
Jugendwerkstatt 2018
15.-17. Juni
Zum dritten Mal veranstaltet das Hofgut 
und die Christengemeinschaft ein Jugend-
camp, dieses Jahr mit Workshops zu Impro-
theater, Stimmimprovisationen und inter-
nationalen Tänzen. Übernachtung im Stroh, 
selbst zubereitete Mahlzeiten und eine 
abendliche Andacht gehören dazu. Eingela-
den sind Jugendliche aller Nationen und Re-
ligionen zwischen 14 und 24 Jahren. Kosten-
beitrag 30 Euro, Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: gisela.thriemer@gmx.de

Erbacher Straße 125, Darmstadt

Tel.: 06151 / 9504860

Email: kontakt@landwirtschaft-oberfeld.de

Öffnungszeiten Hofladen & Café: Mo-Fr: 9-19

Sa: Laden 9-16, Café 9-18, So: Laden geschlossen, Café 9-18

Feiertags: Laden geschlossen, Café 14-18 

� www.initiative-oberfeld.de

� www.landwirtschaft-oberfeld.de
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Ein Stadtteil
in den besten

Jahren

TEXT: HERIBERT VARELMANN  |  FOTO: NILS JOCKEL

Kranichstein feiert 
50-jähriges Jubiläum

� Einen „Stadtteil mit Ecken und Kanten” 
hat Oberbürgermeister Jochen Partsch 
den Jubiläumsstadtteil Kranichstein 
genannt. Dem kann ich nur zustimmen. 
Auch für mich ist Kranichstein ein 
Stadtteil, der herausfordert und 
in dem es nie langweilig wird. 

Hier zu leben ist anregend und lehrreich, 
das ist mein Kranichsteinbild und meine Er-
fahrung nach fast 40 Jahren. Kranichstein 
hatte eine wirklich schwere Kindheit und ei-
ne Pubertätsphase, die manche Eltern an den 
Rand der Verzweiflung gebracht hätte. Den-
noch ist dieser Stadtteil heute, zur Überra-
schung vieler, äußerst munter. Er erfreut sich 
bester Gesundheit, hoher Stabilität und einer 
sehr guten Stimmung. Kranichstein 2018 ist 
weltoffen und international, urban und grün, 
modern und bunt, experimentell und ökolo-
gisch, sozial und generationenorientiert. 

Vor allen aber wegen seiner hohe Wohn- 
und Lebensqualität, eingebunden in Wald 
und Natur, bei kurzen Verbindungen zur 
Stadt und dem Großraum Rhein-Main, wird 
das Geburtstagskind außerordentlich ge-
schätzt -  ganz besonders von denen, die in 
diesem Stadtteil leben. Das sind nicht mehr 
nur junge Familien mit Kindern, auch die 
ältere Generation hat längst die Vorzüge 
des Lebens in Kranichstein entdeckt. Kei-
ne Wohnung steht leer, kein Baugrundstück 
ist zu haben, nur selten wird mal eine Woh-
nung oder ein Haus verkauft. Wer einmal 
in Kranichstein angekommen ist, will nicht 
mehr weg, und wer hinein will, braucht 
Glück, Geduld und Geld. Auch das ist Kra-
nichstein 2018. 

*1953 in Norddeutschland, seit 1979 als Sozialarbeiter 
in Kranichstein tätig, wohnt seit 1983 mit seiner Fami-
lie in Kranichstein, wo seine drei Kinder aufgewachsen 
sind. Seit über 25 Jahren Organisator und Mode-
rator der Stadtteilrunde Kranichstein und seit 2015 
Vorsitzender des Fördervereins Kranichstein e.V..

heribert_varelmann.info

Umso erstaunlicher ist es, dass das Bild die-
ses Stadtteils, vor allem bei Menschen, die 
außerhalb leben, immer noch widersprüch-
liche ist und zwiespältige Reaktionen hervor-
ruft. Viele, vor allem Bewohner*innen und 
Akteure aus ähnlichen Satellitenstädten der 
60er und 70er Jahren fragen uns oft, wie wir 
das hinbekommen haben -  eine Frage, die uns 
Kranichsteiner*innen gar nicht so sehr be-
schäftigt. Wir wissen, was bedeutenden Anteil 
an dieser Entwicklung hatte und noch hat: ein 
traditionell hohes Engagement der hier leben-
den Menschen, eine sehr enge und wirkungs-
volle Vernetzung der Einrichtungen und Insti-
tutionen und eine mittlerweile ausgesprochen 
gut entwickelte vielfältige Infrastruktur.

Natürlich spielt die tolle Lage inmitten ei-
ner schönen Seenlandschaft, großen Grünflä-
chen und vielen Freizeit- und Sportmöglich-
keiten eine Rolle. Entscheidend für uns, die 
Menschen, die hier leben und arbeiten, die 
sich um den Stadtteil kümmern und die viel 
miteinander unternehmen, ist aber, dass es 
in Kranichstein spürbar immer besser gewor-
den ist. Jeglicher Anflug von schlechtem Ruf 
ist in keiner Weise mehr gerechtfertigt. Das 
belegen eindrucksvoll die Bürgerbefragungen 
der Stadt Darmstadt in den letzten Jahren, in 
denen Kranichstein in vielen zentralen Be-
reichen sehr hohe Werte erreicht hat.

Kranichstein hat sich vorbildlich auf ver-
änderte gesellschaftliche und demogra-
fische Anforderungen eingestellt. Genera-
tionengerechte Wohnprojekte, Initiativen, 
die sich darum bemühen, das Verbleiben 
im Stadtteil auch im Alter und bei Hilfebe-
darf zu ermöglichen finden große Resonanz. 
Dass Kranichstein ein Herz für Kinder und 

Jugendliche hat, ist sowieso nichts Neues.  
Dass es hier ein sehr gut ausgebautes Versor-
gungssystem mit Krippen, Kindertagesstät-
ten und Kinderhorten, Jugendhäusern, sowie 
einer betreuenden Grundschule gibt, war 
lange Jahre nicht selbstverständlich. Dass 
eine hervorragend funktionierende Grund-
schule und die Integrierte Gesamtschule ge-
meinsam mit den Betreuungseinrichtungen 
eine hohe Verantwortung für die nachwach-
sende Generation übernehmen, wird über 
Kranichstein hinaus sehr anerkannt.

Auch wenn die Strukturen eines gewach-
senen Dorfes fehlen, es fehlt nicht am ge-
meinsamen Lebensgefühl: Der engagierte 
Förderverein hat tatkräftig die Organisati-
on des Stadtteilgeburtstages in die Hand ge-
nommen, veranstaltet Flohmärkte, das große 
jährliche Internationale Fest „Bunte Wiese“, 
den Kranichsteiner Abend mit der jährlichen 
Verleihung des Stadtteilpreises „Goldener 
Kranich“, den Weihnachtsmarkt und viele 
weitere Aktivitäten - in guter Kooperation 
mit den Sportvereinen, dem Gewerbeverein 
und vielen anderen Akteuren im Stadtteil. 
Denn, von Nichts kommt Nichts.
Kontakt: jubi50@foerderverein-kranichstein.de

� www.jubi50-kranichstein.de
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Kranichstein 1970, zwei Jahre nach der Grundsteinlegung
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� Am 5. Mai ist es endlich soweit: Der 
Pumptrack in Kranichstein (Piste für 
Mountainbiker und BMXer, bestehend aus 
Bodenwellen und Steilwandkurven, Anm. 
der Red.) wird im Rahmen des SPOWIE 
2018 von den Stadträtinnen Barbara 
Akdeniz und Barbara Boczek eröffnet.

Der Pumptrack wurde Ende 2015 von der 
Erich-Kästner-Schule „ins Leben gerufen”. 
Lehrer und Schüler*innen buddelten voller 
Elan los, ein Erdhügel nach dem anderen ent-
stand. Das Projekt wuchs der Gruppe irgend-
wann über den Kopf und Rettung musste 
her. Der Bauingenieurwesen-Student Valen-
tin Adam schaltete sich ein. Der begeisterte 
Mountainbiker hatte schon vor längerer Zeit 
mit ein paar Kumpels die “Shapetastic Crew” 
gegründet, die sich auf das Bauen von Flow- 
und Jumplines spezialisiert hat - und eben 
auf Pumptracks. Valentin plante den Ver-
lauf des Track am Computer, die äußere Line 
wurde mit der Hand geschaufelt und aufge-
schüttet, für die innere Line wurden Bagger 
genutzt. Zusätzliche Erde wurde von einem 
Tiefbauunternehmen zur Verfügung gestellt,  
weitere Spenden kamen u.a. vom Lions-Club 
Darmstadt-Castrum. Im Frühsommer 2017 
war der Pumptrack fertig, nur die TÜV-Ab-
nahme fehlte noch.

Schon vor dem TÜV testete unsere Mit-
arbeiterin Philippa Bouren die Strecke und 
zeigte sich begeistert:

Pump it up!

Ich machte mich an einem sonnigen 
Nachmittag auf nach Kranichstein, mein 
BMX in den Kofferraum gepackt, bereit, 
mich wagemutig  in den Pumptrack zu stür-
zen. Ziemlich versteckt mitten im Grünen 
fand ich schließlich die dicht bewachsene 
Strecke. Es waren dort alle möglichen Fah-
rer unterwegs - jüngere Kids mit ihren Stra-
ßenfahrrädern und auch einige Profis, die 
gekonnt über die Erdhügel jumpten. Valen-
tin erklärte: „Der Pumptrack ist für jeden 
geeignet, und er bietet eine tolle Freizeital-
ternative. Früher war hier ein Spielplatz, an 
dem Jugendliche rumlungerten und lauter 
Blödsinn anstellten“. Toll, dass der Track al-
so nicht nur der sportlichen Aktivität dient,  
sondern auch einen sozialen Nutzen hat. 

Jetzt bin ich bereit, das Ganze mal aus-
zuprobieren. Die Profis im Parcour tragen 
Knie- und Ellbogenschoner und der Helm 
darf natürlich auch nicht fehlen. Was ha-
be ich vergessen? Natürlich meinen Helm! 
Die Jungs sind direkt zur Stelle und bie-
ten mir einen Fahrradhelm an, mein cooler 
BMX-Helm wär mir lieber gewesen. Aber 
ich bin ja selbst dran Schuld  - und Schutz 
ist schließlich wichtiger als gutes Ausse-
hen. Bevor es losgeht, erklärt mir Valentin 
noch einmal die Strecke. Am Anfang gibt 
es drei Bodenwellen, bei denen man hoch 
und runter pumpt, um Schwung zu holen 
um die erste Kurve zu kriegen, dann wie-
der hoch, runter, nächste Kurve. Jetzt kann 

man sich für den inneren oder äußeren Par-
cours entscheiden: der innere ist schwerer, 
mit einem großen Jump, bevor es wieder auf 
den Starthügel geht. Ich denke, ich probiere 
erst mal die leichtere Strecke aus.

Ich fahre langsam auf den ersten der drei 
Pump-Hügel zu, der letzte gibt mir ordent-
lich Schwung und ich fliege ein wenig durch 
die Luft. Jetzt nicht zu steil in die Kurve, JA 
– geschafft! Der nächste Hügel ist mit Leich-
tigkeit zu meistern,  jetzt kommt nur noch 
die letzte Kurve, ich sause hinein, bin zu 
weit oben und verliere ein wenig die Kon-
trolle. Schwups - ich ramme volle Kanone 
mit der Seite in einen Erdhügel. Jetzt bloß 
nicht vor den Jungs blamieren, schnell wie-
der aufgestanden fahr ich das letzte Stück 
zum Starthügel hinauf und rutsche schon 
wieder ab. Zu meiner Verteidigung: Es hat-
te morgens geregnet. Valentin lacht: „Die 
Stelle ist uns wohl ein wenig zu schmal ge-
raten.“ Ich fahre noch ein paar Runden, und 
es klappt jedes Mal besser.

Als die Sonne langsam untergeht, pa-
cke ich mein vermatschtes Fahrrad wie-
der ein und mache mich auf den Heim-
weg. Eine innere Zufriedenheit macht sich 
in mir breit. Der Pumptrack ist auf jeden 
Fall der perfekte Ort, um ordentlich Dampf 
abzulassen!

Pumptrack Kranichstein, Jägertorstraße 183

� www.facebook.com/Pumptrack-Kranichstein

TEXT: PHILIPPA BOUREN / JENIFER FRIEDMANN  |  FOTO: NANOUK MAGNUS

Pumptrack Kranichstein
- ein Selbstversuch
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15 Jahre Stadtteilbibliothek
Lesespaß für Groß und Klein

2003 eröffnete die Stadtteilbibliothek im Gebäudekomplex der 
Erich Kästner-Schule. Rund 15.000 Medien werden den Besuchern 
hier geboten, von Bilderbüchern für die ganz Kleinen bis hin zu 
Sachliteratur und Hörbüchern für die Erwachsenen. Dank ehren-
amtlichen Engagements ist es möglich, jede Woche zwei Veranstal-
tungen anzubieten: Eine Vorlesestunde für Kinder ab vier Jahren 
und „Dialog in Deutsch“, eine offene und kostenlose Gesprächsgrup-
pe für Menschen, die Deutsch als zweite Sprache lernen. Die Bibli-
othek bietet Klassenführungen für Schüler der EKS und  Bilder-
buchkinos für Kindergartengruppen. Ein besonderes Projekt ist der 
„Bibliotheksführerschein“ für Vorschulkinder, in Kooperation mit 
zwei Kindergärten. JF

Bartningstr. 33, Darmstadt

Tel: 06151 9671535

„Er ist mir durch die Lappen gegangen“
Museum Jagdschloss Kranichstein

Wer kennt diesen Ausdruck nicht? Woher er kommt, das wissen 
nur die Wenigsten: von der Treibjagd. Mit dem Thema Jagd beschäf-
tigt sich das Museum Jagdschloss Kranichstein sowohl in seiner 
Dauerausstellung als auch in seiner Sonderausstellung und vermit-
telt dabei solche interessante Fakten - und das mittlerweile schon 
seit 100 Jahren. 1917 schon ließ Großherzog von Ernst Ludwig das 
Museum mit der jagdhistorischen Sammlung seines Hauses ein-
richten. Zum Jubiläum ist ab November eine Neugestaltung und ei-
ne Sonderausstellung der französischen Künstlerin Emma Rapin 
geplant. Darüber hinaus gibt es mit einer Waffensammlung, einer 
Lappenausstellung und einem Hirschschlitten im Museum alles,  
was das Herz von Jagdliebhabern höher schlagen lässt.  JF

Museum Jagdschloss Kranichstein, Kranichsteiner Straße 261, Darmstadt

Mi-Fr: 13-17, Sa, So & Feiertage: 10-17

� www.jagdschloss-kranichstein.de/museen/museum

FRIZZ MAG | #422 | MAI 2018
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Verwurzelt in Kranichstein

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: BAUVEREIN AG

bauverein AG: 14 Jahre vor Ort

� Seit 2004 befindet sich die Firmenzen-
trale der bauverein AG in Kranichstein. 
Sie ist nicht nur durch die Vermietung von 
Wohnungen und Wohnbauprojekte mit 
dem Stadtteil verbunden, sondern auch 
durch die Unterstützung von 
Kranichsteiner Vereinen und Schulen.

1864 wurde der „Bauverein für Arbei-
terwohnungen“ in Darmstadt gegründet, 
um in der Residenzstadt den benötigten 
Wohnraum zu schaffen. Die Wissenschafts-
stadt Darmstadt wächst noch immer – rund 
10.000 Wohnungen, vor allem bezahlbare, 
fehlen. Die bauverein AG, der größte Ver-
mieter in Darmstadt, vermietet alleine in 
Kranichstein 700 Wohnungen, darunter 
viele öffentlich geförderte.

In der Grund- und Esselbornstraße hat die 
bauverein AG Wohnungen für „alle Natio-
nalitäten und Einkommensklassen“ im Be-
stand. Da der Klima- und Umweltschutz ein 
wichtiges Anliegen der städtischen Immobi-
lientochter ist, hat sie auch einige Projekte 
im Wohngebiet K6 durchgeführt: WohnArt3 
(Foto Mitte) – ein Generationen-übergreifen-
des Mietprojekt im Passivhaus-Standard so-

wie ein Niedrigenergiehaus in der Jägertor-
straße und das Passivhaus „greenageone“.

Die bauverein AG engagiert sich auch 
durch die Unterstützung zahlreicher Pro-
jekte - in der ganzen Stadt und besonders in 
Kranichstein. „Dies tun wir, indem wir eng 
mit Kranichsteiner Institutionen zusam-
menarbeiten, um das Wohnumfeld kontinu-
ierlich zu verbessern“, so Sybille Wegerich 
und Armin Niedenthal vom Vorstand der 
bauverein AG.  Die Menschen sollen sich 
in ihrem Stadtviertel zuhause fühlen. Dabei 
liegt dem Unternehmen die Förderung von 
Kindern und Jugendlichen ganz besonders 
am Herzen.

Einige Projekte hat die bauverein AG 
in Zusammenarbeit mit der Erich-Käst-
ner-Schule (EKS) verwirklicht: 2011 wur-
de für die Grundschule ein Schulgarten 
(Foto links) angelegt. Unterstützt wurde 
auch die Video-AG der Erich-Kästner-Ge-
samtschule, weiterhin der Verein Netzwerk 
ROPE e.V. (Foto rechts), der im Auftrag der 
Stadt Darmstadt u.a. den JugendKlub Kra-
nichstein und verschiedene außerschu-
lische Qualifizierungsprojekte betreibt, 
sowie Menschenskinder – Werkstatt für 

Familienkultur e.V., Ferienspiele und der 
Stadtteillauf „Philippus-Jakobus-Lauf“. Au-
ßerdem wird 2018 von der bauverein AG 
erstmals ein Stadtteil-Guide mit Adressen 
herausgegeben.

Auch im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
50-jährigen Jubiläums des Stadtteils ist die 
bauverein AG  mit dabei - am 5. Mai mit Pop-
cornstand und einer Hüpfburg auf der Spiel-
wiese. Am 12. Mai soll dann im Rahmen 
eines bauverein-Graffiti-Workshops mit dem 
Künstler Jörn Heilmann eine Wandfläche der 
bauverein AG in der Grundstraße in Koope-
ration mit dem Jugendklub Kranichstein in 
ein Kunstwerk verwandelt werden.

Auch außerhalb Kranichsteins hat die 
bauverein AG viel vor: Die Sanierung des 
Buxbaum-Ensembles entlang des Rhönrings 
ist in vollem Gange, Neubauten wie z.B. in 
Arheilgen und im Haardtring entstehen, 
und auch die Entwicklung der Lincoln-Sied-
lung zum Stadtquartier geht zügig voran. 
So leistet die bauverein AG einen großen 
Beitrag, damit die politische Vorgabe von 
10.000 neuen Wohnungen in Darmstadt bis 
2020 auch realisierbar ist.
� www.bauvereinag.de
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Volldampf voraus
Eisenbahnmuseum Darmstadt-Kranichstein

Lokführer. Lange Zeit Traumberuf vieler Jungs, befeuert durch die 
gute alte Dampflok, prägendes Symbol für die Eisenbahn. 1977 stellte 
die Deutsche Bundesbahn den Dampflokbetrieb ein. Wer heute Eisen-
bahngeschichte hautnah erleben will, muss ins Museum gehen, am be-
sten in eines, das ab und zu mit Nostalgiefahrten lockt.

Lohnendes Ziel für alle Eisenbahnfans ist das Eisenbahnmuseum im 
Bahnbetriebswerk des ehemaligen Rangierbahnhofs Darmstadt-Kra-
nichstein. Es ist eines der ältesten in Deutschland und gilt als das größ-
te zusammenhängende Industrie- und Verkehrsdenkmal zur Eisen-
bahngeschichte. Im originalen Ringlokschuppen werden mehr als 200 
Fahrzeuge aus allen Epochen der Eisenbahngeschichte präsentiert. BK

Auch Straßenbahnfans kommen in Kranichstein auf ihre Kosten, genau gegenüber ist das 
Straßenbahndepot der Heag - leider aber nur zweimal im Jahr zu besichtigen.

� www.bahnwelt.de � www.museumsbahn.de

Lebendiges Naturmuseum
bioversum - Anfassen und Selbst machen erwünscht

Während Technologie eine immer größere Rolle spielt, besinnt 
sich das bioversum schon im zehnten Jahr als Teil des Ensembles 
Jagdschloss Kranichstein auf traditionelle Werte.

Zum Jubiläum gibt es ein besonderes Programm: Es geht um Neo-
phyten, also pflanzliche Neubürger. Woher kommen sie? Wie sehen 
sie aus? Wie schmecken sie? Auch das musikalische Rahmenpro-
gramm stellt Pflanzen in den Mittelpunkt: In John Cages „Branches“ 
spielen zwei große Kugel-Kakteen die Hauptrollen. „Im bioversum 
kann, soll und darf man ziemlich viel selbst machen. Es ist nicht 
nur bloßes Schauen!” erklärt die Museumsleiterin Onno Faller. „Wir 
haben nicht nur die Natur als Thema, sondern konfrontieren unsere 
Besucher auch mit der Natur”. JF

Jagdschloss Kranichstein -  Zeughaus, Kranichsteiner Str. 253, Darmstadt

Di-Fr: 11-17, Sa, So & Feiertage: 10–18

� www.jagdschloss-kranichstein.de/museen/bioversum

Möchten Sie Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / vermieten?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Erfolgreiche Immobilienvermittlung seit 40 Jahren.

Heidelberger Straße 32 • 64285 Darmstadt
Telefon: 06151 - 951 07 91 • Telefax: 06151 - 29 45 91

E-Mail: immo-umminger@t-online.de

IMMO 
UMMINGER

Foto: Christoph Rau
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Sowas wie Eden
Kunsthandwerk im Botanischen Garten

ART OF EDEN findet zum 13. Mal im Bo-
tanischen Garten der TU Darmstadt statt. 
Am Wochenende des 26. und 27. Mai stel-
len 30 ausgesuchte Künstler*innen ih-
re Werke auf verschlungenen Wegen aus. 
Von handgeschmiedeten Windspielen, Gla-
sobjekten in leuchtenden Farben, lebens-
großen Steinfiguren bis hin zu Gartenmö-
beln finden sich interessante Kunstobjekte 
in der grünen Kulisse, begleitet vom Plät-
schern des Darmbachs. Zwischendurch 
kann man eine Pause mit Kaffee und Ku-
chen oder auch mit herzhaften Snacks ein-
legen und sich dabei mit den Künstlern 
über ihre Werke unterhalten. JF

26. & 27.5, 10-19 Uhr, Botanischer Garten der TU 
Darmstadt, Schnittspahnstr. 11, Darmstadt

Microsculpture
Spektakuläre Insektenbilder im 
Hessischen Landesmuseum

Als erstes deutsches Museum präsentiert das Hes-
sische Landesmuseum vom 4. Mai bis 5. August die 
einmaligen Insektenaufnahmen des Britischen Foto-
grafen Levon Biss. Seine Fotos rücken die Insekten 
aus der Sammlung des Oxford University Museum 
of Natural History in ein neues Licht. Sie zeigen die 
atemberaubende Schönheit der Insekten, machen 
die teils bizarren Oberflächenstrukturen und vielfäl-
tigen Farben sichtbar und zeigen so die Komplexität 
der evolutionären Anpassungen. MN

� www.hlmd.de

990 Faces
Portraitfotografien in der Kunsthalle

Im Rahmen des Projektes „990 Faces“ werden in 
der Kunsthalle Darmstadt 540 Aufnahmen des 1952 
geborenen Fotografen Hans-Jürgen Raabe gezeigt. 
Die Porträtfotografien zeigen Männer, Frauen und 
Kinder, junge, alte, zum Teil vom Leben gezeichnete 
Menschen, die an 18 Orten weltweit aufgenommen 
wurden. Außerdem ist unter dem Titel „Veduta 4“ 
eine Ruinenphantasie des Münchner Künstler Ulrich 
Horndash an einer Wand zu sehen. MN

 � www.kunsthalle-darmstadt.de

Neue Wege, neue Besucher
Internationaler Museumstag

Am 13. Mai findet der 41. Internationale Museums-
tag unter dem Motto: „Netzwerk Museum: Neue 
Wege, neue Besucher“ statt. Auch in Darmstadt 
nehmen zahlreiche Museen an dem Aktionstag teil: 
Führungen gibt es im Schlossmuseum Darmstadt zur 
„Residenzgeschichte“ und im Museum Jagdschloss 
Kranichstein zum Schlosspark. Das Hessische Lan-
desmuseum (HLMD) bietet Führungen, Musik, Tanz, 
Märchen und ein Quiz an. Der Eintritt ist u.a. hier frei: 
bioversum, Jagdschloss Kranichstein, Porzellanmu-
seum, Schlossmuseum, HLMD, Institut Mathildenhö-
he und Eisenbahnmuseum DA-Kranichstein. MN

� www.museumstag.de

kunst.shortcuts

Nachts im Museum
Kulturelle Highlights in FFM und OF

Bei der NACHT DER MUSEEN 2018 am 
5. Mai nehmen in Frankfurt und Offenbach 
über 40 Kulturstätten – Museen, Galerien 
und Off-Spaces – teil. Die Wirkungskraft 
der dort ausgestellten Exponate wird durch 
Führungen, Performances, Live-Musik, 
Filmprojektionen und Lesungen ergänzt. 
Mit nur einem Ticket (14 Euro, ermäßigt: 9 
Euro) erhalten Nachtschwärmer Zutritt zu 
allen teilnehmenden Veranstaltungsorten 
und freie Fahrt mit einem Shuttle-Service. 
Die Tickets sind in vor Ort sowie den AD ti-
cket/reservix VVK-Stellen bundesweit er-
hältlich. JF

 verlost 3 x 2 Eintrittkarten. Bitte mail uns mit Dei-
nem vollständigen Kontakt und dem Betreff „Museen“ bis 
1.5. an verlosung@frizzmag.de 
� www.nacht-der-museen.de/frankfurt

Perle an der Bergstraße
Internationaler Museumstag: Führungen 
im Museum Stangenberg Merck

Das 2010 eröffnete Museum Stangen-
berg Merck zählt zu den schönsten privaten 
Kunstmuseen an der Bergstraße. Über 3 
Etagen mit rund 600qm beherbergt es vor 
allem das Werk der Malerin Heidy Stangen-
berg-Merck, die in diesem Haus aufgewach-
sen ist. Gezeigt werden auch die Werke ih-
rer Mutter Marietta Merck und von Karl 
Stangenberg. Im Souterrain befindet sich 
das „Artificium“, hier können die gezeigten 
Kunstwerke (Originale und Reprodukti-
onen) direkt erworben werden. Am inter-
nationalen Museumstag (13.5.) gibt es Füh-
rungen um 12, 14 und 16 Uhr. Der Eintritt an 
diesem Tag ist frei. MN

Helene-Christaller-Weg 13, Seeheim-Jugenheim 
Tel.: 06257 / 90 53 61 
E-mail: info@museum-jugenheim.de

� www.museum-jugenheim.info

Von Rittern und weißem Gold
Internationaler Museumstag: 
Führungen im Schloss Erbach

Die bekannteste Attraktion der Elfenbein-
stadt Erbach im Odenwald ist das Schloss 
mit seiner schmucken Fassade und den be-
deutenden Gräflichen Sammlungen, im-
posant ist u.a. der Rittersaal. Seit Novem-
ber 2016 beherbergt das Schloss auch das 
Deutsche Elfenbeinmuseum. Auf 450 Qua-
dratmetern können Besucher/*innen fili-
grane Elfenbeinfiguren bestaunen, die von 
der vielfältigen Odenwälder Schnitzkunst 
zeugen. Durch die Räume führt ein 90 Me-
ter langer, beleuchteter Steg an die Spezial-
vitrinen heran. Am Internationalen Muse-
umstag (13.5.) gibt es zahlreiche Führungen 
durch beide Sammlungen. MN

Marktplatz 7, Erbach im Odenwald 
Tel.: 06062 / 809360 
E-Mail: info@schloss-erbach.de

� www.schloss-erbach.de

Foto: Levon Biss

(c) Stiftung Hessischer Jägerhof
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Mi., 2.5., 19:30 Uhr, Literaturhaus, DA

LESEBÜHNE Sonderprogramm: 
Schnittstellen der Literatur (II): 
Musik und musikalisches System.
Kurt Drawert spricht mit Bernd Leukert, ehemals 
Musikredakteur beim HR, Autor und Komponist von 
akusmatischer Musik. Gudrun Lang-Eurisch 
(Kontrabass) und Matthias Schubert (Klavier) 
stellen ihre neu eingespielte CD vor.

Do., 3.5., 19.30 Uhr, Künstlerkeller/Schloss, DA
Ella Theiss: „Duo mit Beretta“ 
Romanlesung

Fr., 4.5., 20 Uhr, Theater im Pädagog, DA

Paul-Hermann Gruner: 
„Die extrem kurze Zeit der Seligkeit“
Buchvorstellung 

Zehn Kurzgeschichten und ein Hörspiel: PH Gruner 
serviert eine Phalanx der suggestiven Skurri-
litäten, der ominösen Geschehnisse, bizarren 
Quasi-Realitäten, grotesken Traumsequenzen, 
unterbrochen von autobiografisch auffla-
ckernden Erfahrungs- und Erinnerungslichtern.

Sa., 5.5., 20 Uhr, Goldene Krone, DA

51. Krone-Slam 
Qualifikation für den Hessenslam! Poesie am Limit!

Di., 8.5., 19.30 Uhr, Centralstation, DA

Alice Schwarzer: 
„Meine algerische Familie“ 
Buchvorstellung

Mo., 14.5., bis Fr., 18.5., verschiedene Orte, DA

Huch, ein Buch! 
Literaturfestival für junge Leute

Sa., 26.5., 20 Uhr, Theater im Pädagog, DA

Christian Klischat: „Frankenstein“ 
Theaterlesung

So., 27.5., 11 Uhr, Das literarische Wohnzimmer, DA

Erich Fried (1921-1988), 
vorgestellt von Horst Schäfer

So., 27.5., 19 Uhr, Centralstation, DA

Lukas Adolphi: 
„Die Cops ham mein Handy“ 
Die wahre Geschichte eines Diebstahls. Und einer 
Liebe. Naja, vieler Lieben. Oder: Chatprotokoll eines 
Alltagspoeten.

Di., 29.5., 20 Uhr, Centralstation, DA

Manuel Möglich: „Alles auf Anfang“ 
Die verrücktesten Geschichten schreibt das gottver-
dammte Leben - der Gonzo-Journalist dokumentiert 
dies in TV- und Netzreportagen sowie in seinen 
Büchern.

literatur.tipps
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Alice Schmidt: 
„Tagebücher der 
Jahre 1948/1949“ 
Halbleinen, 210 Seiten 
Suhrkamp Verlag 
Berlin 2018

ISBN: 978-3-518-80420-9

32,- €

Inhalt
Ab September 1948 soll Alice Schmidt das 
Schriftstellerleben ihres Mannes dokumen-
tieren. Von nun an notiert sie in geschenkte 

Huch, ein Buch!
Literaturfestival für junge Leute

Vom 14. bis 18. Mai gewährt die 8. Aufla-
ge des Jugend- und Kinderliteraturfestivals 
wieder spannende Einblicke in die aktuelle 
Kinder- und Jugendliteratur. Das diesjährige 
Motto lautet: „Ins Netz gegangen!“

Darmstadt wurde jüngst zur digitalen 
Vorzeigestadt gekürt, Kinder wachsen heu-
te ganz selbstverständlich mit Smartphone, 
Computern und Internet auf – nichts er-
schien den Machern Meike Heinigk (Cen-
tralstation), Ilona Einwohlt (Darmstädter 
Autorin) und Alfred Hofmann (Bessunger 
Buchladen) als Motto naheliegender.

Lesen ist und bleibt auch in Zeiten von 
Internet und Smartphone eine Kernkom-
petenz, die die Veranstalter mit „Huch, ein 
Buch!“ fördern wollen: Bunt, vielfältig und 
mit kreativen Veranstaltungen an verschie-
denen Orten in Darmstadt, wie z.B. der Cen-
tralstation, dem Literaturhaus, dem Gewöl-
bekeller unterm Jazz-Institut, dem Merck 
Innovation Center, dem Staatstheater, der 
Stadtbibliothek, dem Schlosskeller und dem 
Schlossmuseum.

Literatur Nonstop – „Huch, ein Buch“ prä-
sentiert eine Woche lang analog, live und 
in Farbe spannende Lesungen, Workshops 
und Schreibwettbewerbe für Nachwuchsau-
toren: Von Anette Beckmann, Marion Go-
edelt, Kirsten Boie, Timo Brunke über Kri-
stina Dunker, Tobias Elsäßer, Alexandra 
Fischer-Hunold, Markus Grolik, Julia Neu-
haus bis Martin Schäuble, Lea-Lina Opper-
mann (Foto) und Henriette Wich sind zahl-
reiche namhafte Autoren vertreten. Gemäß 
unserem Motto „Ins Netz gegangen“ han-
deln ihre Bücher vom digitalen Alltag, vir-
tuellen Handeln und Online-Abenteuern. 
Dazu stehen die Schriftsteller vor, während 
und nach ihren Lesungen den Kindern und 
Jugendlichen Rede und Antwort, geben Ein-
blicke in ihr Autorenleben – und sind ganz 
bestimmt auch für Selfies zu haben. MH

Weitere Infos: 
Tel.: 06151 / 7806900 
E-Mail: huch@ cen tral stat ion- dar msta dt. de 

� www.centralstation-darmstadt.de

Hefte mit selbst angerührter Tinte, woran Ar-
no Schmidt arbeitet, was er liest und mit wem 
er korrespondiert. Schwarzmarkthandel, 
Hunger und Armut bestimmen zu dieser Zeit 
das Leben der Schmidts im Flüchtlingsquar-
tier Mühlenhof in Cordingen, aber das Ehe-
paar genießt auch die vielen Spaziergänge in 
die Wälder, die später in Schmidts Werk ein-
gehen, und die abendlichen Vorlesestunden. 
Eine Reise nach Hamburg zu Schmidts dama-
ligem Verlag Rowohlt ist für Alice Schmidt ei-
ne ebenso willkommene Unterbrechung des 
mühsamen Alltags wie der Besuch von Rund-
funkmitarbeitern, die den Autor zu seinem er-
sten Buch befragen. 
Nach den Tagebüchern 1954 bis 1956, die je-
ne Zeit anschaulich machen, in der sich Arno 
Schmidt mühsam als Autor im Nachkriegs-
deutschland etabliert, verzeichnet dieses frü-
heste Journal die Anfänge seiner Existenz als 
Schriftsteller. Für Schmidt sind diese Jahre ge-
prägt von beruflicher Unsicherheit: Er war-
tet verzweifelt auf die Veröffentlichung seines 
Erstlings Leviathan und muss dazu noch hin-
nehmen, dass seine Lesedrama Massenbach 
von seinem Verlag abgelehnt wird. MH

 empfiehlt!

Buch des Monats Mai 2018
Maßstäbe in der Welt der Bücher ...

… setzen die monatlichen Buchempfeh-
lungen aus Darmstadt. Seit 1952 trifft sich re-
gelmäßig eine unabhängige Jury aus Schrift-
stellern, Journalisten und Literaturkritikern, 
um aus der Vielzahl der Neuerscheinungen 
ein Buch besonders hervorzuheben.
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Yeah!Bands! - States of Play
Fr., 18.5., 20.30 Uhr 
Bessunger Knabenschule, Darmstadt

Wenn Jazz-Mu-
sik ein Le-
go-Set wäre, 
würde man 
„States of Play“ 
drauf schrei-
ben. Kaum 

jemand vermag es so gut wie Sebastian Gramss 
und sein Big Band-Ensemble, die Musik in ihre 
Einzelteile zu zerlegen und sie zu einer neu-
en, wohlklingenden Einheit zusammenzufügen.
Im Zuge des „Yeah!Bands!“ Projekts des Jazzinsti-
tuts präsentiert die Band aus vielen Bands eine Kom-
bination aus Musik, Licht und Videoinstallationen.

� www.knabenschule.de

Konzertreihe „Die kleine Kammermusik“
So., 6.5., 18 Uhr 
Main Forum, Frankfurt am Main

Was wäre die 
klassische 
Musik ohne 
Georg Philipp 
Telemann? Er 
verzichtete auf 
die Stelle als 

Thomaskantor in Leipzig und machte dadurch den 
Weg frei für Johann Sebastian Bach, der dadurch 
vielleicht zu einem der bekanntesten Komponisten 
der Welt wurde. Jetzt widmet die Stadt Frankfurt 
ihrem ehemaligen Musikdirektor Telemann das 
Eröffnungskonzert einer neuen Konzertreihe. Der 
veranstaltende Verein „Die kleine Kammermusik 
e.V.“ entstand aus dem Crowd-Funding-Wettbe-
werb „kulturMut“ und konnte dank 165 Unterstüt-
zer*innen umgesetzt werden.

� www.allegra-online.de

Eric Bibb & Michael Jerome Browne:
Migration Blues
Mi., 16.5., 20 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Das heikle 
Thema der 
Migration ist 
allgegenwärtig 
und begegnet 
einem auch in 
der Musik. Eric 

Bibb greift es auf und macht mit seinem neuen 
Album „Migration Blues“ klar, dass alle Menschen 
irgendwo Migrant*innen in ihrem Stammbaum ha-
ben. Diese Botschaft möchte er nun auch auf die 
Bühne bringen und präsentiert zusammen mit Mi-
chael Jerome Browne seine herrliche Komposition 
aus Folk, Jazz und Blues in der „Centralstation“ 
Darmstadt. Dank seiner einmaligen Stimme und sei-
nes genialen Gitarrenspiels lässt das Konzert viel 
erhoffen.

� www.centralstation-darmstadt.de

Vincenzo Bellini gilt als Schöpfer der ro-
mantisch-italienischen Oper und widmete 
den Großteil seines Lebens dafür, eben je-
ne Opern wie „Norma“ zu schreiben. Doch 
neben der Vielzahl an gesungenen Werken 
komponierte er auch das ein oder andere in-
strumentale Stück und war damit nicht we-
niger erfolgreich.

The Twiolins
Sa., 12.5., 20 Uhr 
Jagdschloss Kranichstein, Darmstadt

Wie verbindet man, was Jahrhunderte ge-
trennt liegt? Wie passen ein Caspar David 
Friedrich und ein Picasso zusammen, ein 
Schiller und ein Süskind oder eben ein An-
tonio Vivaldi und ein Astor Piazzolla? Die-
se Frage stellt sich das Violinen-Duo „The 
Twiolins“ aus Mannheim, mit ihrem Pro-
jekt wagen sie einen musikalischen Grenz-
gang. Spannend bleibt, was am Ende aus 
dem Spiel zwischen venedisch barocker So-
listenkunst und meisterlichem Tango Nuevo 
hervorgeht.
� www.kammerkonzerte-darmstadt.de
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Wer schon mal das 
Oboen-Konzert in 
Es-Dur von Vincen-
zo Bellini gehört 
hat, weiß, welche 
Wirkung es haben 
kann. Wer es noch 
nie gehört hat, hat 
etwas verpasst und 
sollte das dringend 
nachholen. Wie ein 
kleiner Vogel tän-
zelt Bellinis Oboe 
und verzaubert da-
mit jeden Zuhö-
rer und jede Zuhö-
rerin. Auch wenn 
Bellini nicht dafür 
bekannt war, be-
sonders von Vival-
di beeinflusst zu 
sein, klingt sein 
O b o e n - C o n c e r t o 
doch verwandt mit 

den Werken des venezianischen Barock-
meisters.
Passend zum Frühling bringen das Kam-
merorchester der Technischen Universität 
Darmstadt und der HR-Sinfoniker Michael 
Höfele Bellinis Concerto sowie Werke von 
Donizetti, Bizet und Puccini auf die Bühne.
� www.kammerorchester-tud.de

Götz Alsmann … In Rom
Mi., 2.5., 20 Uhr 
Centralstation, Darmstadt

Eine tolle Tolle und eine swingende Stim-
me, das ist Götz Alsmann. Die Musik seiner 
Band ist mittlerweile unverwechselbar und 
berühmt. Die Stücke des neuen Albums bil-
den den Abschluss einer musikalischen Rei-
se durch die Geschichte der Unterhaltungs-
musik. Sie führte Alsmann und seine Gruppe 
nach Paris und an den Broadway und fand 
ihr Finale in der Ewigen Stadt. Jetzt Touren 
die Künstler durch Deutschland und wollen 
zeigen, wie jazzhaft der italienische Schlager 
der 50er und 60er Jahre sein kann.
� www.centralstation-darmstadt.de 

B(g)lühende Oboe – Kammerorchester der TUD
Sa., 12.5., 20 Uhr, Stadthalle, Groß-Umstadt
So., 13.5., 20 Uhr, Christuskirche, Eberstadt
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Fr., 1.6., 20.30 Uhr
TINA TEUBNER

„Männer brauchen Gren-
zen“ – Dieser Abend wird 
zwischendurch Grenzen-
los albern, Grenzenlos 
wehmütig und Grenzenlos 
mitreißend aber immer 
hemmungslos wesentlich! 

Dieser Abend wir Ihnen die Augen ö� nen!

Fr., 25.5, 20.30 Uhr
MARK BRITTON

„Ohne Sex geht´s 
auch (nicht)! 
Eine One-Man-Show 
- die Mischung aus 
Kabarett, Slapstick, 
Pantomime und  Situ-

ationskomik bringt allerbesten englischen 
Humor in den deutschen Alltag. MUSEUM STANGENBERG MERCK 

HELENE-CHRISTALLER-WEG 13 
64342 SEEHEIM-JUGENHEIM

TEL. 06257−905361 - WWW.MSTM. INFO
GEÖFFNET:  MI−FR: 15−19  / SA / SO / FT: 11−18 

► 3 ETAGEN KUNST
► 600 QM AUSSTELLUNG 
► JUGENDSTILVILLA MIT
      HERRLICHEM AUSBLICK

BESUCHEN SIE UNS AM 13. MAI 2018
(INTERNATIONALER MUSEUMSTAG)

Mi, 05.05. / 16:00 / Premiere 
Kindertheater Hopjes: Jim Knopf 

Di, 08.05 & Mi 9.5 / 19:30 / Premiere
Quartiersbühne Messel:
Biedermann und die Brandstifter

Fr, 11.05. / 20:00
Animalistics: Xul Solar + BLAUW

Sa, 12.05. / 15:00
Hane: Festival für freie Kunst

So, 13.05. / 16:00
Kindertheater Hopjes: Jim Knopf

So, 13.05. / 20:15
Gute Stube: Erik Fasten (Schweden)

Fr, 25.05. / 19:00
Die besondere Platte #26

So, 27.05. / 14:00
Festival der interkulturellen Musik

Do, 31.05. / 19:00 Premiere
ESOC Theatre Group: Play it again, Sam

Lauteschlägerstraße 28 a     
64289 Darmstadt
Tel: 06151 / 4923014       
www.hoffart-theater.de

MAI

        www.bioversum-kranichstein.de 
FORSCHEN • ERKENNEN • ERLEBEN

10 JAHRE 
BIOVERSUM

 FEIERN SIE MIT!

FRANKENSTEIN
THEATERLESUNG 

MIT CHRISTIAN KLISCHAT

26. Mai, 20 Uhr
Eintritt: 10 €

�eater im Pädagog
Pädagogstraße 5 - Darmstadt

www.paedagogtheater.de
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  CD des Monats

A Perfect Circle
Eat The Elephant 
(BMG Rights/Warner)

James Maynard Keenan 
ist schon ein komischer 
Kauz. Da warten Millio-
nen Fans in aller Welt seit 

Jahren sehnsüchtig auf ein neues Album seiner 
Band „Tool“, aber der Kalifornier widmet sich lie-
ber seinem Weingut. Musik hat er nun doch mal 
wieder aufgenommen. Allerdings mit seiner Zweit-
band „A Perfect Circle“. Deren neues Werk „Eat 
The Elephant“ überrascht durch seine große Ruhe. 
Wo es früher sehr alternativerockig zur Sache 
ging, dominieren heute softe Beats, Klavier und 
Glockenspiel.   [ [ [ [ [

Gaz Coombes
  World’s Strongest Man 

(Caroline/UID)

Auch wenn einem jedes sei-
ner Soloalben immer wieder 
schmerzlich bewusst macht, 

welche Lücke die Trennung von Coombes‘ Stammcom-
co „Supergrass“ in der britischen Rocklandschaft hin-
terlassen hat, ist man doch umso erfreuter, dass der 
Mann immer noch in der Lage ist, starke Songs abzu-
liefern. So auch dem neuen Longplayer „World’s Stron-
gest Man“: elf wundervolle Songperlen, die stilsicher 
einen weiten Bogen von Brit- und Psychedelic-Pop bis 
zu Westcoast-Sound und Krautrock spannen. Wieder 
einmal absolut formidabel! [ [ [ [ [

Drangsal
Zores (Caroline/UID)

Sein 80s-affiner Gothic-Pop 
hat mittlerweile zahllose 
Fans landauf, landab gefun-
den. Kaum verwunderlich 

also, dass der Wahlberliner die musikalische Aus-
richtung auch auf seinem nun erschienenen Nach-
folger „Zores“ beibehält. Allerdings fügen Gruber 
und das Produzenten-Duo Markus Ganter und Max 
Rieger („Die Nerven“) dem „Drangsal“-Sound zahl-
reiche neue Farben hinzu und erweitern das Klang-
bild der neuen Songs deutlich. Geblieben sind die 
wunderbar dringlichen Texte Grubers, die bereits das 
Debüt auszeichneten und auch „Zores“ seine ganz 
eigene Note geben.  [ [ [ [ [

DJ Koze
Knock Knock 
(Pampa/RTD)

Ursprünglich als HipHop-
per mit der Formation 
„Fischmob“ gestartet, 

entwickelte Stefan Kozalla (so sein bürgerlicher 
Name) mit den Jahren ein feines Gespür für 1a 
Dancetracks irgendwo zwischen House und Psyche-
delia. Nach seinem vielfach gelobten Meisterstück 
„Amygdala“ von 2013, legt Koze nun mit Knock 
Knock kongenial nach. Anspieltipp: „Pick up“ – 
mehr Disco geht nicht. Der Sommer kann kommen!
 [ [ [ [ [

Revolverheld
Mi. 16.5., 20 Uhr, Batschkapp, Frankfurt

Ganze dreizehn Jahre ist die Veröffentli-
chung ihres Debütalbums nun schon her, 
lange mussten die Fans warten seit dem 
letzten Album „MTV Unplugged in drei Ak-
ten“. Nun geht es endlich wieder los: „Re-
volverheld“ sind zurück mit ihrem neuen 
Album „Zimmer mit Blick“, das trotz neu-
em und frischen Sound immer noch unver-
kennbar Revolverheld ist. Und im Mai geht 
es wieder dorthin, wo alles angefangen hat: 
In verschiedenen Clubs der Republik wird 
es elf intime Shows geben, darunter auch in 
der Frankfurter „Batschkapp“, wo die Fans 
die vier Hamburger wieder ganz nah erle-
ben können.
Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

Olexesh
Fr. 18.5., 20 Uhr, Batschkapp, Frankfurt

Innerhalb von nicht einmal fünf Jahren 
hat sich Olexesh aus der Darmstädter Vor-
stadt in deutschen Charts gerappt und so-
mit Darmstadt endgültig auf die Karte von 
HipHop Deutschland gesetzt. Alle drei sei-
ner Soloalben gingen aus dem Stand in die 
Top 10 und prominente Kollegen wie Sido 
und Kool Savas sprechen anerkennend über 
den Style des Kranichsteiners. Mit seinem 
neuen Album „Rolexesh“ präsentiert sich 
der 29-jährige auf Beats von unter ande-
rem „m3“, „Pzy“, „Oster“, „Bazzazian“ und 
„Drunken Masters“ so, wie die Leute ihn 
kennengelernt haben: energisch, hart und 
hungrig.
Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

FRIZZ MAG | #422 | MAI 2018

Max Mutzke & 
Miki’s Takeover Ensemble
So. 27.5., 19.30 Uhr, Staatstheater, DA

Deutschlands Soulstimme Nr. 1 begegnet 
einem kammermusikalischen Fusionspro-
jekt, das einem klassischen Streichquintett 
unterschiedliche Gast-Vokalisten aus dem 
Genre der Populärmusik zur Seite stellt. In 
diesem Experiment bringen die Musiker 
hervor, was beide Seiten aus ihrer Sicher-
heitszone entfernen wird, sie aber nicht ins 
Schleudern bringt. Altes und Neues lassen 
sie in unerhörtem Glanz erstrahlen und in-
terpretieren alle Songs in nie gehörter Wei-
se. Ein kammermusikalischer Ausnahmezu-
stand, Musik für die Seele.

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Max Mutzke“ 
bis 24.5. an verlosung@frizzmag.de 
Infos & Tickets: 06151 / 78 06 999

� www.centralstation-darmstadt.de
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Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Morcheeba
Mi. 9.5., 20 Uhr, Gibson, Frankfurt

Bereits mit seinem 95er Debütalbum 
„Who Can You Trust“ konnte das bri-
tische Trio „Morcheeba“ international Er-
folge feiern und gehörte dank des nicht 
minder großen Erfolges nachfolgender 
Werke wie „Big Calm“ fortan zur ersten 
Liga der TripHop-Szene im vereinigten 
Königreich. Über die letzten zwei Jahr-
zehnte sind „Morcheeba“ um die gan-
ze Welt getourt, um jenen einzigartigen, 
groovelastigen Chillout-Sound live zu 
präsentieren, der durch die Kombinati-
on von Sängerin Skye Edwards‘ einzigar-
tiger Stimme mit Mastermind Ross God-
freys psychedelischen Gitarrenklängen 
entsteht.
Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

 präsentiert!
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Monster Magnet
Do., 3.5., 20 Uhr 
Schlachthof, Wiesbaden

Wer sie in den letzten Jahren live 
gesehen hat, weiß, dass die Band 
um den kongenialen „Space-
lord“ Dave Wyndorf immer noch 
rockt wie zu Beginn ihrer Kar-
riere 1989! Nach wie vor geht es 
um den trockenen Stoner-Sound. 
Und den haben die Wüstenrocker 
aus New Jersey nicht nur drauf, 
sie haben ihn quasi mit „Kyuss“ 
zusammen erfunden. Und live 
blasen sie einem selbigen noch 
immer um die Ohren wie einen 
gnadenlosen Sandsturm.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „Monster Magnet“ bis 
30.4. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0

� tickets.frizzmag.de

Dominic Miller
Fr., 25.5., 20 Uhr 
Centralstation, Darmstadt

Seit drei Jahrzehnten ist er als 
Musiker in der ganzen Welt un-
terwegs und privat inzwischen in 
der Provence heimisch. Wenn er 
nicht für Sting und eine Vielzahl 
anderer Pop-Größen im Studio 
und auf Tour Gitarre spielt, arbei-
tet Dominic Miller an eigenen, ei-
gensinnigen Instrumentalalben, 
auf denen er mit Jazz- und Folk-
musikern aus diversen Ländern 
zusammenarbeitet. In der Cen-
tralstation präsentiert Miller sei-
ne neue CD „Silent Light“.

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „Dominic Miller“ bis 
21.5. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 06151 / 78 06 999

� www.centralstation-darmstadt.de

Scott Matthew
Do., 17.5., 20 Uhr 
Mousonturm, Frankfurt

Der Australier hat sich seit sei-
nem selbstbetitelten Debüt von 
2008 mit seinen bisherigen fünf 
Solo-Alben höchsten Respekt 
sowohl bei Kritikern als auch 
bei seinen Fans erarbeitet. Er 
schreibt und singt vom Herbei-
sehnen und Verschwinden der 
Liebe wie kaum jemand sonst. 
Eindrucksvoller Beleg hierfür 
ist sein neues, im April veröf-
fentlichtes, Studioalbum „Ode to 
Others“ - eine Hommage an die 
Liebe im weitesten Sinne.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „Scott Matthew“ bis 
13.5. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

Gordon Raphael & 
The Half Full Flashes
Di., 22.5., 20 Uhr 
Schlachthof, Wiesbaden

Er ist in weiten Kreisen bekannt 
für seine Arbeit mit The Strokes 
oder Regina Spektor. Dieses Jahr 
veröffentlichte er sein erstes So-
loalbum. Aber das ist nicht alles 
für dieses Jahr! Bereits 2017 grün-
dete er in seiner neuen Wahlhei-
mat Berlin die Rock’n’Roll Super-
group The Half Full Flashes (u.a. 
mit Musikern von Die Nerven 
und Sea + Air), die nun auf Tour-
nee kommt. Ein hörens- und se-
henswertes Spektakel!

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „Gordon Raphael“ bis 
18.5. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0

� tickets.frizzmag.de

 präsentiert!

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

 CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

    

   

02.05. Götz Alsmann (+ 03.05.)
04.05. Mirja Regensburg
06.05. Martin Fromme
08.05. Alice Schwarzer
11.05. Dr. Mark Benecke
12.05. ImproTheaterSlam: Game of Krones 2018 
13.05. Rastrelli Cello Quartett
14.05. 6. Webmontag Darmstadt
15.05. 30. Jazzkonzert DA-Schülerbands
16.05. Eric Bibb & Michael Jerome Browne
18.05. Unleash The Sky
22.05. Habib Koité & Bassekou Kouyate
25.05. Dominic Miller
26.05. Station 17 
27.05. Lukas Adolphi
27.05. MAX MUTZKE & Miki‘s Takeover!
 Ensemble (Staatstheater Darmstadt)
29.05. Manuel Möglich
30.05. Fischer-Z

Unsere Partys im Mai 
05.05. Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts
09.05. Die Legende Lebt 
12.05. Brandnew Urban Club Sounds
19.05. Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager
19.05. Very best of: 90s & today
26.05. 29up: 90s Special
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+++ Anfang Mai wird der Frühling beim „Wir 
Sind Anders Sommerfest“ im „Weststadtcafe“ und 
„Ponyhof“ nochmal ordentlich gefeiert. Was einst 
im „Level 6“-Club seinen Anfang nahm, feiert nun 
sein 8-jähriges Bestehen mit einer Riesensause 
auf drei Floors und feinsten Tech-House- und Tech-
no-Tunes. U.a. an den Decks: Chris Hartwig und Lu-
kas Lehmann. +++

Sa., 5.5., 22 Uhr, Ponyhof & Weststadtcafé, DA
� www.ponyhof-darmstadt.de

+++ „DSDS“, „Darmstadt sucht den Superstar“, 
mit vielleicht etwas weniger Glamour, dafür mit umso 
mehr Charme, Poesie, Witz und garantiert ohne Play-
back und Dieter Bohlen - dafür steht der „SongSlam“ 
Darmstadt, der auch im Mai wieder in der Goldenen 
Krone gastiert. Die hoffnungsvollen Newcomer wer-
den von Holger Rößer präsentiert. +++

Sa., 12.5., 19 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt
� www.goldene-krone.de

+++ Seit der Gründung 2010 hat sich die Darm-
städter Band „Unleash The Sky“ (Foto) an die Spitze 
der nationalen Metal- und Hardcore-Szene gespielt. 
Nach mehr als 200 gefeierten Konzerten sagen die 
Jungs nun Goodbye – der perfekte Anlass, es noch ein 
letztes Mal bei einem Heimspiel in der „Centralstati-
on“ so richtig krachen zu lassen. +++

Fr., 18.5., 20 Uhr, Centralstation, Darmstadt

� www.centralstation-darmstadt.de

+++ Ein unbeschriebenes Blatt ist „Crizpanic“ 
schon lange nicht mehr, im Dunstkreis der „Bessun-
ger Hills“ aus Darmstadt hat er in den vergangenen 
Jahren immer wieder lyrische Duftmarken gesetzt, mit 
Features wie Olexesh für Aufsehen gesorgt und 2017 
endlich sein Debütalbum „La Mezcla“ vorgelegt, das 
er im Mai live in der „Krone“ präsentiert. +++

Fr., 25.5., 21 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

� www.goldene-krone.de

+++ Coole Idee: zum 30. Geburtstag des Bassi-
sten Tobi Brzitwa finden sich seine ehemaligen und 
aktuellen Bands noch einmal im „Rind“ zusammen, 
um gemeinsam zu rocken. Mit dabei: „The Aesthe-
tic Voyager“, „Critical Load“, „Iron Guns“, „Mr. 
Easy“ und „All Will I Know“. Ein wilder Ritt von Folk 
bis Death Metal. Titel: „Tobikalypse“. +++

Mi. 30.5., 20 Uhr, Das Rind, Rüsselsheim

� www.dasrind.de

>> An alle Kulturschaffenden aus der Region: Wenn 
ihr Veranstaltungstipps aus der Region habt oder 
auf dieser Seite mit eurer Band / Location / Projekt 
vorgestellt werden möchtet, schreibt einfach eine 
E-Mail an: b.metz@frizzmag.de

� Nach Doktor Otts zahllosen musika-
lischen Projekten, von Onkel Bob und 
Koka Koala über Zünder, Rock Marley, 
Monstergroove bis hin zu Boom Gang, 
hat er nun wieder ein Soloprojekt
am Start: „Das Doktor Ott Experiment“. 

Schon seit frühester Jugend ist Detlev Ot-
to mit einem starken Virus infiziert: Rock. 
Genau genommen: Hardrock der Marken 
„Kiss“ und „AC/DC“. Vor allem die Span-
dexrocker „Van Halen“ hatten es dem 
Darmstädter als Knirps schwer angetan. 
Keine Frage: eine Gitarre musste her! Aus-
gestattet mit Peter Burschs legendärem Gi-
tarrenbuch, das bereits Legionen deutscher 
Gitarristen ausgebildet hat, lernte Detlev 
seine ersten Akkorde und begann bereits 
nach kurzer Zeit, erste eigene Songs zu 
schreiben. 

Nach einem längeren Aufenthalt Ende der 
80er in Berlin kehrte er 1993 nach Darm-
stadt zurück und stürzte sich in die hiesige 
Musikszene. Seine erste Band Onkel Bob 
wurde zur quasi Hausband des legendär-
en „Eledil“ in der Grafenstraße. Parallel be-
tätigte sich Detlev als Musikrezensent für 
das Fanzine „Spielhölle“ des späteren „In-
tro“-Chefredakteurs Linus Volkmann. Die-
ser verpasste Detlev auch den Spitznamen 
„Doktor Ott“, der bereits nach kurzer Zeit 
von der Darmstädter Musikszene adap-
tiert wurde. Der musikalische Doktor war 
in den folgenden Jahren enorm produktiv 
und mischte zeitweise in mehreren Bands 

Neues vom Doktor
„Musik & lange Ansagen“ - Debüt im Künstlerkeller

Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter | www.FRIZZmag.de 

gleichzeitig mit. Unvergessen sind die Auf-
tritte als Powertrio „Koka Koala“ auf dem 
„Schlossgrabenfest“ 1999 oder später mit 
den wunderbaren Backing-Vokalistinnen 
„die Eukalyptussies“. 

Nach weiteren Gastspielen bei „Zünder“, 
„Rock Marley“ und der „Boom Gang“ wur-
de es stiller um Detlev. Doch war er keines-
falls untätig, denn im stillen Kämmerlein 
- mittlerweile in Wiesbaden - hat er im ei-
genen Studio liegengebliebene Tracks sei-
ner alten Bands gemeinsam mit den ver-
sierten Jazzern Max Jentzen (Drums) und 
Maurice Kühn (Bass) neu aufpoliert, um 
weiteres neues Material ergänzt und geht 
nun als „Das Doktor Ott Experiment“ an den 
Start. Da über die Jahre auch ein großes Fai-
ble für den Musikkabarettisten Rainald Gre-
be hinzugekommen ist und der Doktor „auf 
keinen Fall nochmal im Trio Deutschrock 
Songs zum besten geben will“ werden die 
Songs live um textliche Vorträge ergänzt. 
„Musik & lange Ansagen“ nennt Detlev das 
Ganze und man darf gespannt sein, wie die 
Premiere im Künstlerkeller im Mai ausfal-
len wird. Eines wird der Abend ganz sicher 
nicht: langweilig!
„Das Doktor Ott Experiment“ live:

Fr. 11.5., 20 Uhr, Künstlerkeller, Darmstadt

 verlost 2 x 2 Tickets für das Konzert. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kontakt mit dem 
Betreff „„Das Doktor Ott Experiment“ bis 5.5. an 
verlosung@frizzmag.de

Weitere Infos unter:

� www.dasdoktorottexperiment.bandcamp.com
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Der gebürtige Darmstädter Roman Flügel ist 
einer der faszinierendsten deutschen Produ-
zenten elektronischer Musik. Wenn man sich 
sein Gesamtwerk der letzten 20 Jahre be-
trachtet, wird einem bewusst, welchen Stel-
lenwert der Musiker auch international ein-
nimmt. Für „The Human League“, die „Pet 
Shop Boys“ bis hin zu „Primal Scream“ war 
er bereits als Remixer tätig. Auf dem selben 
Level betreibt er auch seine zweite Passion, 

Frankfurt und das Rhein-Main-Gebiet wa-
ren Vorreiter und wichtige Impulsgeber für 
die Entwicklung der elektronischen Club-
musik: 1978 öffnete der Kult-Club Dorian 
Gray im Terminal 1 des Frankfurter Flug-
hafens seine Türen. Sven Väth, DJ DAG, 
Mark Spoon, Talla 2XLC, Tom Wax und der 
Darmstädter Torsten Fenslau standen dort 
an den Decks. Es folgten die Music Hall, das 

Der Name verrät es bereits - Zielgruppe ist die 
Generation 37+. Auch die Musik ist entspre-
chend: Dance Classics aus den 80er und 90er, 
Charts, R&B und ein bisschen House. Macher 
sind Stefan Gürtler, der bereits Ende der 90er 
mit Club-Parties wie „Night Grooves“ begei-
stern konnte und Gastronom Mirsad Ruhoti-
na, u.a. bekannt aus dem Mezzo. „Wir freuen 
uns riesig auf diese Veranstaltungsreihe, bei 
der wir unserer Generation die Möglichkeit 
bieten wollen, ihresgleichen aus vergangenen 

Omen, U60311 und schließlich der Cocoon 
Club. Mit einer Tribute-Party setzt die Cen-
tralstation diesen Meilensteinen der Mu-
sikgeschichte ein tanzbares Denkmal und 
beschwört den Geist der legendären Näch-
te von einst wieder herauf. Eine Zeitreise 
durch die elektronische Musik mit den DJs 
Raphael Krickow (Welcome To The Robots, 
Foto), Da Hool und Tom Wax. BM

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Die Legende 
lebt“ bis 5.5. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 06151 / 78 06 999 
� www.centralstation-darmstadt.de

das DJing. Tiefgang gepaart mit Innovation 
sind hier seine Markenzeichen. Unterstüt-
zung bekommt Roman von einem Kollegen, 
der ganz ähnlich hohe Ansprüche hat - Ergin 
Erteber. Der DJ und Produzent hat in der Ga-
lerie Kurzweil in der Vergangenheit schon ei-
nige Male exzellent abgeliefert! LE

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Roman 
Flügel“ bis 25.5. an verlosung@frizzmag.de. 
� www.galerie-kurzweil.de

Partytagen wiederzusehen und gemeinsam 
abzufeiern.“ Die Location hat die optimale 
Größe, um Stimmung und familäres Clubfee-
ling aufkommen zu lassen sowie einen tollen 
In- und Outdoor Bereich mit Blick über Darm-
stadt. Mit dabei ist auch Peter Gräber, einer 
der angesagtesten Darmstädter DJs (Mellow 
Weekend, The real Stuff). Let´s groove! SG

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „37up“ bis 
15.5. an verlosung@frizzmag.de. Ticketvorverkauf im upéro! 
� www.upero.de

Neue Partyreihe: 37up Club mit DJ Peter Gräber
Pfingstsonntag., 20.5., 21 Uhr, upéro Rooftop-Bar, Darmstadt

Roman Flügel & Ergin Erteber
Mi. 30.5., 23 Uhr, Galerie Kurzweil, Darmstadt

Die Legende Lebt mit Raphael 
Krickow,, Da Hool & Tom Wax
Mi. 9.5., 22 Uhr, Centralstation, DA

 präsentiert!

 präsentiert!
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Mysteriöses Mönchssterben
Neue Bühne Darmstadt spielt 
„Der Name der Rose“ (seit 7.4.)

Umberto Ecos 
Roman „Der 
Name der 
Rose“ wurde 
mit Sean Con-
nery zur Filmle-

gende und ist einer der meistgelesenen Mittelalter-
krimis. Die furiose Handlung verknüpft philosophische 
und theologische Fragen mit einem spannenden 
Kriminalfall. Die Neue Bühne kann die theatralische 
Mystik und Spannung von Claus J. Frankls Fassung 
zwar nicht an die historischen Originalschauplätze 
verpflanzen, verspricht aber „klösterliche Lecke-
reien aus Italien“ im Vor- und Nachgang des Stücks.
Das Theater findet man in der 
Frankfurter Landstraße 195.

� www.neue-buehne.de

Verse aus dem Flunker-Bunker
Willy Astor mit „Reim Time“ 
im Parktheater Bensheim (6.)

Dieter Hilde-
brandt, der 
Comedy für ge-
wöhnlich hasste, 
schätzte den 
Berufskollegen, 

dessen akribisches Tüfteln an Satz, Wort und (Un-)
Sinn. Auch nach dreißig Jahren testet der unge-
krönte König des semantischen Sado-Maso seine 
Texte live, baut sie so lange um, bis die Leute durch-
gehend lachen. Der gelernte Maschinenbauer und 
König der Kalauer aus München dekonstruiert und 
kombiniert Sprachfetzen, bis es weh tut. Selbst in 
Bensheim dürften die bayrischen Musik-Kalauer 
schmerzen, aber eben wohltuend.
Ebenfalls zu Gast an der Bergstraße: 
Comedian Peter Beck („Begge Peder“, 18.)

� www.s-promotion.de

Intelligenter Slapstick
ESOC Theatre Group spielt „Play it again, 
Sam“ im Darmstädter HoffART (ab 31.)

Die englisch-
sprachige Kom-
panie der ESOC 
hat sich für ihre 
HoffART-Früh-
jahrsproduktion 

die Adaption eines Kinoklassikers von Woody Allen 
ausgewählt. Ein intelligentes Stück, in dem der New 
Yorker (gespielt von Gerrit-Milena Strätling, Foto) 
huldigend ironisch mit der großen Filmvorlage 
„Casablanca“ spielt. Voll mit Scharfzüngigkeit und 
Slapstick, Romantik und purem Klamauk gehorcht 
diese Burleske höheren Bühnenstandards: Pointen 
mit Niveau, schöne Frauen und „Bogie“. Was will 
man mehr?
Das HoffART-Bühne befindet sich in der 
Lauteschlägerstraße 28 a.

� www.hoffart-theater.de

Von Totentänzen und 
Polit-Opern
„Glaube Liebe Hoffnung“ (ab 5.), 
„Der Sandmann“ (ab 24.) und die 
„Dreigroschenoper“ (ab 31.) im 
Staatstheater Darmstadt

Elisabeth verkauft ihre Leiche. Als aber 
herauskommt, dass sie mit dem Geld ei-
ne Strafe abbezahlt, wirft man ihr Betrug 
vor und steckt sie ins Gefängnis. Horváths 
„kleiner Totentanz“, 1932 nach einer Idee 
des Münchner Gerichtsreporters Lukas 
Kristl verfasst, seziert eine rücksichtslose 

Qualtinger in der Postmoderne
Lisa Eckhart im Biebesheimer 
Kulturzentrum Faselstall (12.)

Privat wie auf der Bühne erscheint sie gerne 
in Versace-Hosenanzug und Blaufuchspelz. 
Ihre Körpergröße ist so beeindruckend wie 
ihr Mundwerk: „Verse perverser Verstö-
rung“, wie sie selbst sagt. In ihrer Heimat 
Steiermark waren „Grammatik und Syntax 
immer die gefürchtetsten Ausländer“. Bil-
dungstechnisch hat sie das Feuerwehrfest 
aber gegen Germanistikstudien in Wien, Pa-
ris und Berlin getauscht und ist längst mit 
ihren grimmigen Kabarettprogrammen den 
Poetry-Slam-Kinderschuhen entwachsen. 
Sie ist der neue Qualtinger der digitalen 
Postmoderne.
� www.biebesheim.de
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Gesellschaft, de-
ren Verhalten von 
Selbstsucht und 
einem unerschüt-
terlichen Glauben 
an die Integrität 
der Instanzen ge-
prägt ist. Christoph 
Mehler (Regie) will 
das in Darmstadt 
nachzeichnen. Die 
Stücke der Initia-
tive SKART wach-
sen dagegen aus 
performativen Kul-

turgeschichten heraus. Es entstehen irri-
tierend-herausfordernde Bilder- und Tex-
treigen. Am Woog dekonstruieren die 
Avantgardisten nun Hofmanns „Sand-
mann“. Die Vertrautheit beim Betrachten 
des Vermischten könnte sich dann wieder 
bei Brechts „Dreigroschenoper“ einstellen: 
Jazz, Oper und Operette verschmelzen mit 
dem Schauspiel zu einer neuen Form der 
politischen Unterhaltung, wenn Peachum 
und Macheath die Regeln des Marktes neu 
definieren. Außerdem im Spielplan: Der 
Ballettabend „Kreationen“ (Foto, 3. u. 19.).
� www.staatstheater-darmstadt.de

Wortmächtig und blitzgescheit
Max Uthoff (5.) und Mark Britton (25.) 
im Büttelborner Cafe Extra

In einer Zeit, in der Günther Jauch ungestraft 
die Berufsbezeichnung Journalist tragen 
darf, gilt mehr denn je: Über den Tellerrand 
schauen und die schmutzige Tischdecke 
wechseln. Ein Kabarettabend mit Max Uthoff 
ist definitiv das Ende der Gemütlichkeit im 
deutschen Oberstübchen. Glasklar in der 
Sprache, katapultiert dieser geschniegelte 
Brettl-Stalinist den Geist aus der Komfortzo-
ne des Denkens. Mark Britton (Foto) hinge-
gen verspricht „englischen Humor, aber in 
deutscher Sprache“: Trockene Reiseberichte 
aus dem Niemandsland zwischen Dehnungs-
übungen und Voltaren. Ein Meister ohne 
Bühnenbild und Requisiten, dafür mit sexy 
Körpersprache und losem Mundwerk.
� www.cafeextra.de
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Liebe nach 
Kodex
„Nachwehen“ (4. u. 
5.) und „Midnight 
Dinner“ (26. u. 27.) 
im Theater Moller 
Haus

Emma hat eine neue Stelle angetreten. Bei 
regelmäßigen Plaudereien informiert sich 
ihre Vorgesetzte über etwaige Probleme. Al-
les scheint in dieser Firma reglementiert, 
selbst die Romantik findet eine Definition. 
Als sich Emma verliebt, bricht sie die erste 
Regel, denn auch das Zwischenmenschliche 
folgt der Norm. Der Alptraum beginnt. Der 
Titel „Nachwehen” spielt hier explizit auf 
den weiblichen Vorgang nach einer Geburt 
an: Die Rückbildung der Gebärmutter wird 
zum Sinnbild unserer rationalisierten Ge-
sellschaft. Regisseur Ulrich Sommer (Foto) 
wirft mit dem Theater Curioso unbequeme 
Fragen auf: Gibt es im Digitalzeitalter noch 
Privatsphäre? Wie weit darf Kontrolle ge-
hen? Kontrastierend dazu spielt das Theater 
Profisorium „Midnight Dinner“, eine Adap-
tion nach Simons „Leiche zum Dessert“.
� www.mollerhaus.de

Wiederbe-
lebung des 
Monsters
Christian Klischats 
„Frankenstein“ im 
TiP (26.)

Lesungen mit Christian Klischat entwickeln 
sich zuweilen zu derberen Ausflügen in die 
Historie. Seinen szenischen Monolog als 
Luther und dessen „Tischrede“ gestaltete der 
Darmstädter Staatsschauspieler zu einem 
gewagten Parforceritt, irgendwo zwischen 
gottesfürchtigem Flüstern und ungezügel-
tem Brüllen. Bibeltreue Klerikale gehen da 
schon mal in Deckung - der Rest wiehert vor 
Freude. Der gebürtige Pfälzer ist ein Spezi-
alist für suggestiv erzählte Theatersoli, sei-
ne Lesungen entwickeln einen Sog, als wä-
re man inmitten des Geschehens. Auch in 
seiner „Frankenstein“-Lesung gibt er dem 
Personal von Mary Shelleys Schauerroman 
eine starke Stimme, vom messerscharfen 
Kapitän bis zum bibbernden Schiffsoffizier 
- und natürlich dem schrecklich-empfind-
samen Monster selbst.
� www.paedagogtheater.de

In der Welt 
zuhause
Alice Schwarzer 
(8.) und Manuel 
Möglich (29.) zu 
Gast in der Central-
station

Zuerst lernte sie Djamila kennen. Dann de-
ren Eltern, Neffen und Nichten. Mittlerwei-
le sind alle eng befreundet, und die Kölne-
rin fährt regelmäßig nach Algier zu Besuch. 
In ihrem neuen Buch beschreibt die Frauen-
rechtlerin eine Welt, die sie fasziniert und he-
rausfordert - ein Kosmos zwischen Tradition 
und Moderne, geprägt vom Islamismus und 
dem Wunsch nach Erneuerung. Natürlich 
geht es dort, wo Alice Schwarzer liest, nicht 
um Familienzusammenführung unter süd-
licher Sonne, sondern auch um Politik. Wenn 
Manuel Möglich hingegen nicht manchmal 
ein paar Fotos zeigen würde, könnte man 
fast glauben, dass seine Stories frei erfunden 
sind. Die verrücktesten Geschichten schreibt 
das gottverdammte Leben - und so dokumen-
tiert der Gonzo-Journalist das in seinen TV- 
und Netzreportagen und Büchern.
� www.centralstation-darmstadt.de

Schlossgrabenfest-
       Becher-Vorverkauf

Mit dem Kauf des Bechers 2018 leistest Du Deinen Kulturbeitrag zur 
Finanzierung des Schlossgrabenfestes. Viel Spaß auf dem Schlossgrabenfest.

Der Becher ist ein Kaufbecher. Keine Rückgabe.

Ab 14. Mai bei SATURN in Darmstadt für 5,00 €

Mit dem Kauf des Bechers 2018 leistest Du Deinen Kulturbeitrag zur 

bevorzugter 
Einlass mit SGF-Becher(bis Einlassstopp)

Ab 14. Mai bei SATURN in Darmstadt für Ab 14. Mai bei SATURN in Darmstadt für 

Mit dem Kauf des Bechers 2018 leistest Du Deinen Kulturbeitrag zur 
Finanzierung des Schlossgrabenfestes. Viel Spaß auf dem Schlossgrabenfest.
Mit dem Kauf des Bechers 2018 leistest Du Deinen Kulturbeitrag zur 

bevorzugter 
Einlass mit SGF-Be

(bis Einlassstopp)

Mit dem Kauf des Bechers 2018 leistest Du Deinen Kulturbeitrag zur Mit dem Kauf des Bechers 2018 leistest Du Deinen Kulturbeitrag zur 

mit SGF-Be
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Immer heißer.

galileo-sauna.de

  01. DIENSTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Krone Old Stars Orche-
stra   Jazz und Evergreens (Kneipe) 

    Theater im Pädagog 
  20:00   Pablo Bischoff Trio    

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  10:00   Red Hot Hottentots & 
Barrelhouse Jazzband   Jazz 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Symphonieorchester 
des Bayerischen Rundfunks  
 Großer Saal                 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Bison & Lyynn   Kesselhaus         

       02. MITTWOCH 

  LIVE 
          FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Olga Peretyatko   Großer 

Saal 
   20:00   Giovanni Antonini und 
Ottavio Dantone   Mozart Saal 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   The Black Lips   Halle 
   20:00   Erdmöbel   Kesselhaus 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Küchenmeister 
  17:00   Wine After Work   Mit wech-

selndem Wein & Snacks 
    Schlosskeller 
  19:00   Der Feierabend   Kneipena-

bend mit Beats, Snacks, Spielen & 
Gemütlichkeit 

    iba - Internationale Berufs-
akademie 

  16:00   iba Infoveranstaltung  
 Physiotherapie 

   17:00   iba Infoveranstaltung  
 Betriebswirtschaftslehre und Sozi-
alpädagogik & Management 

       03. DONNERSTAG 

  LIVE 
                 DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Funk & Soul   Mit Shock 

Travolta (Rocky Bar) 
    Restaurante Belleville 
  20:00   Mariannes Chansona-
bend    

    Staatstheater Darmstadt 
  10:00   Minikonzert   Eine Stunde mit 

Klassik und den Kleinen 
   10:00   Orchester im Klassen-
zimmer   Musikunterricht der ganz 
besonderen Art 

   11:30   Minikonzert   Eine Stunde mit 
Klassik und den Kleinen 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  19:00   Marvin Game   Allzeit Tour             

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Monster Magnet   Rock 

Konzert 
   20:00   M. Walking On The Water  

 Indie & Folk Konzert 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  18:00   Krone-Dyp   Tischfussball-

turnier         

       04. FREITAG 

  LIVE 
            DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  20:30   Guru Guru   50 Years of 

Legendary 
    Goldene Krone 
  22:00   Heiner Hercheröder   Eige-

nes & Cover (Kneipe) 
   22:00   Garage Sabotage   Garage, 

Wave & Indie mit The Jan (Rocky 
Bar) 

   22:00   Not My Monkeys, Old 
Cinema & Sixfold Rejects  
 Indie & Rock (Saal) 

    Jagdhofkeller 
  20:30   Almost Jazz Group    
    Jazzinstitut Darmstadt 
  20:30   Urs Leimgruber & 
Andreas Willers   Annäherung an 
die Lauschgrenze 

    Theater im Pädagog 
  20:00   Die extrem kurze Zeit der 
Seligkeit   Buchvorstellung von & 
mit Paul-Hermann Gruner 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Justin Hayward   Mozart Saal 
   20:00   Anastacia   Großer Saal           

             WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Eisenpimmel   Motorkopp & 

Chefdenker 
   20:00   The Dead Daisies   Special 

Guest The New Roses 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Staatstheater Darmstadt 
  18:00   Die Spielzeit   Kammerspiele 
   20:00   Die Spielzeit   Kammerspiele 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:15   The King Mit Elvis durch 
Amerika   92. Teil der Filmreihe 

BÜHNE       
  DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  20:00   Akkordeonale 2018   Inter-

nationales Akkordeonfestival 

       05. SAMSTAG 

  FESTIVAL 
DARMSTADT   

  Martinsviertel 
  15:00   Frühlingszauber im Mar-
tinsviertel    

      LIVE 
        DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Rooster Comb   Blues 
   22:00   Black is Beautiful   HipHop 

mit Steazy90 (Rocky Bar) 
    Oetinger Villa 
  17:00   She Male Trouble, 
Snakebite, The Grabowskis,  
 Bornheim Bombs, Elende Bande & 
He.Artwork 

    Staatstheater Darmstadt 
  10:00   Minikonzert   Eine Stunde mit 

Klassik und den Kleinen 
   11:30   Minikonzert   Eine Stunde mit 

Klassik und den Kleinen 
    Zentrum für Ashtanga Yoga 
und Indischen Tanz / Sri 
Mahashakti Yogacenter 
Darmstadt 

  20:00   Sugato Badhuri   Indischer 
Madolinenspieler 

    halbNeun Theater 
  20:30   10th anniversary tour 
2018   Igels Band 

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  19:00   Ich weiß, es wird manch-
mal ein Wunder gescheh'n  
 Musiktage 2018 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Randy Crawford   Großer 

Saal     
    Nachtleben 
  18:30   Mrs. Nina Chartier  

 M.N.C. - Tour 
    Zoom Frankfurt 
  20:00   Yemi Alade    

     NAUHEIM 

  Hof der Instrumentenmacher 
  18:00   Live im Hof 2018 - The 
Dirty Boogie Orchestra          

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Innenstadt Darmstadt 
  11:00   Flohmarkt Montessori 
Schule   Spielsachen, Bücher, Klei-
dung & mehr. 

    Künstlerhaus Ziegelhütte 
  11:00   Das Leben ist Schön   Früh-

lingsfest mit Markt 
    Künstlerhaus Ziegelhütte 
  11:00   Das Leben ist schön    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Jahrhunderthalle Frankfurt 
  7:00   Flohmarkt   Suchen & Finden 

     NEU-ISENBURG 

  Hugenottenhalle 
  11:00   3. Ehrenamtsforum   Wir 

machen uns stark fürs Ehrenamt! 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  11:00   Der Flohmarkt   Trödel & 

Essen mit Programm 
     NO CITY 

  Martinsviertel 
  15:00   Frühlingszauber   Stöbern, 

Shoppen & Flanieren 

       06. SONNTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Center für Transzendentale 
Meditation 

  11:00   Sugato Bhaduri    
     FRANKFURT AM MAIN 

  Brotfabrik 
  20:00   Thorsten Nagelschmidt  

 Pop 
    Nachtleben 
  19:00   18 Karat & Play69   Sup-

remos Tour 
     MÜNSTER 

  Arthaus 
  17:00   Klangwolke   offene Mu-

siksession 
     NAUHEIM 

  Hof der Instrumentenmacher 
  11:00   Live im Hof 2018 - Ori-
ginal Nauheimer Dorfmu-
sikanten    

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:30   Hypnotic Brass Ensemble  

 Brass, Soul & HipHoP 
     ZWINGENBERG 

  Theater Mobile Zwingenberg 
  18:00   Trio Montagna   Klassik Trio 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   Tatort Krone   Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe) 
    Künstlerhaus Ziegelhütte 
  11:00   Das Leben ist Schön   Früh-

lingsfest mit Markt 

     GRIESHEIM 

  Linie Neun 
  15:00   Tangobrunch    

     MÜNSTER 

  Arthaus 
  17:00   Sonntag mit Hut   geselliger 

Treff mit Hut 

       07. MONTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Montagsmusik: John 
Grey   Indie Folk 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  9:30   Schülerkonzerte der Stadt 
Frankfurt   Mozart Saal 

   11:00   Schülerkonzerte der 
Stadt Frankfurt   Mozart Saal 

    Batschkapp Frankfurt 
  19:00   Tommy Emmanuel   Solo 

2018 
    Nachtleben 
  20:00   77   70's Retro Cock-Rock 
    Zoom Frankfurt 
  21:00   High on fire   Support 

Motorowl 

       08. DIENSTAG 

  LIVE 
          DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  19:30   Meine algerische Familie  

 Buchvorstellung von & mit Alice 
Schwarzer 

    Goldene Krone 
  21:00   Elias "Fuzzy" Dahlhaus  

 Jazz Jam Session 
    Schlosskeller 
  20:00   laut und leise   The Lake 

Poets & Hello Piedpiper 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Kammerorchester der 
Münchener Philharmoniker  
 Großer Saal 

    Zoom Frankfurt 
  20:00   Jussie Smollett    

       09. MITTWOCH 

  LIVE 
      . 

     DARMSTADT 

  Bessunger Kirche 
  20:30   Frischzelle Live   Mit Pretty 

City aus Australien 
    Goldene Krone 
  21:00   Mitten unter der Woche 
Konzert: Mattes   Deutsch-Pop 

    Vinocentral 
  18:00   Punto Jazz: Dieter Koci-
emba Trio    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Mariza   Großer Saal 
   20:30   Anna Depenbusch   Mo-

zart Saal 
    Gibson 
  20:00   Morcheeba   Trip-Hop       

       10. DONNERSTAG 

  LIVE 
            DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Crossover   Mit Peter e.s. 

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  19:00   Back in Time   Musiktage 

2018 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  18:30   Lisa Stansfield   Großer Saal 
   20:30   Wallis Bird   Mozart Saal     

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  18:00   Krone-Dyp   Tischfussball-

turnier 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  22:00   Skylight-Tour   Schiffsfahrt 

      BÜHNE 
  DARMSTADT 

  Staatstheater Darmstadt 
  22:00   Fiasko   Grosses Haus 

       11. FREITAG 

  LIVE 
            DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Dadefür   Hessen-Rock 
   22:00   Anionkaat & Lucid Void  

 Grunge vs. Psychedelic 
    Jazzinstitut Darmstadt 
  20:30   Kalin Yanchev & Friends  

 Klassik für Jazzfreunde Von Albeniz 
bis Monk 

    Oetinger Villa 
  21:00   Ratboys, Wild Pink & 52 
Hertz   Emo, Indie, Rock-Konzert 

    Theater Moller Haus 
  23:00   Improvisiertes Musikkon-
zert   KurzFormChaos 

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  20:00   Piano Recital   Musiktage 

2018 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  18:30   Alin Coen Band   Mozart Saal 

5.5. | 21.30 Uhr musik.party

Tanzsalon Ü30 | Linie 9, Griesheim

Immer am ersten Samstag im Monat heißt der „Tanzsalon“ Tän-
zer*innen besonders herzlich willkommen! Der Party-Klassiker 
für Junggebliebene präsentiert mit „DJ Capo“ an den Decks die 
besten Hits aus Rock & Pop, Charts, Latin, Reggae, Black und Disco.

Infos: 06155 / 82 88 66

� www.linieneun.de

4.5. | 20.30 Uhr musik.weltmusik

Guru Guru | Bessunger Knabenschule, Darmstadt

Wo sich viele Bands der späten 60s nur für eine kurze Epoche 
im Musikbusiness behaupten konnten, gingen „Guru Guru“ 
abseits vom Mainstream stets ihren eigenen Weg - bis heute. 
2018 feiert die Band ihr 50-jähriges Jubiläum!

Infos: 06151 / 61 65 0

� www.knabenschule.de
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60388 Frankfurt/Main | Gwinnerstraße 5
Telefon: 069 95218410 | email: info@batschkapp.de
Kartenservice: 069 9443660 + 296929
Tickets bequem zu Hause ausdrucken: www.batschkapp.de

60313 Frankfurt am Main | Kurt-Schumacher-Str. 45
Telefon 069 20650 | internet: www.konstabler.com

Do 03.05. GREEN DAYS "AMERICAN IDIOT" präsentiert von Off-Musical Frankfurt
So 06.05. GREEN DAYS "AMERICAN IDIOT" präsentiert von Off-Musical Frankfurt
Mo 07.05. TOMMY EMMANUEL Solo 2018
Do 10.05. GREEN DAYS "AMERICAN IDIOT" präsentiert von Off-Musical Frankfurt
So 13.05. ALTE BEKANNTE Los geht´s! - Auftakt - Tour 2018
Do 17.05. THE DAMNED Gäste: Les Millionaires
Fr 18.05. OLEXESH "Rolexesh" Tour 2018 support: Ajé
So 20.05. BATSCHKAPP MUSIKFLOHMARKT Instrumente, Schallplatten, CDs, Merchandise, Equipment
Sa 26.05. STAUBKIND Akustik Tour 2018
So 27.05. UNHEILIG & THE DARK TENOR Zeitreise Tour 2018
Mi 30.05. DAS BATSCHKAPP SOMMERFEST Drinnen, Draußen, Open End 

ab ca. 21 Uhr Live on Stage: Helium 6 • ab 23 Uhr: Party mit dem THE ZOO DJ TEAM
Do 31.05. EMERGENZA – Der Newcomer Band Contest Regiofinale
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Fr 04.05. MAY THE 4TH BE WITH YOU Die gigantische Star Wars Party 
HITS von 1977 bis 2018 DJ Hans Yolo & MC Chewbacca 

Sa 05.05. ALLES 90ER (Rock, HipHop, Grunge, Crossover, Pop Trash) mit Buffalo Bude & Wallace Love
Mi 09.05. 2 JAHRE MEGA SINGLE PARTY - Birthday Edition - Frankfurts größte Single Party 
Fr 11.05. NEW WAVE & SYNTHIE POP PARTY 
Sa 12.05. BATSCHKAPP XL - 1 NACHT, 10 PARTYS Jede halbe Stunde ein neues Motto
Fr 18.05. BEST OF 2000er - NEON SENSATION Alle Hits von 2000 – 2009 
Sa 19.05. OHRWÜRMER HITMIX – 80er90er00er Party 
So 20.05. FIESTA LATINA XXL Viva America Latina! DJs Pituca BigMix & GM P 
Sa 26.05. THE ZOO - BIG BIRTHDAY SPECIAL 90s, 00s, Charts 
A N D E R E  V E R A N S T A L T U N G S O R T E

Sa 30.06. MAIN INDIE CRUISE 2018 • Schiff Wappen von Frankfurt 
Sa 08.09. DIE TOTEN HOSEN "Laune der Natour 2018" • Maimarktgelände Mannheim 
Mi 07.11. TIM BENDZKO Wohnzimmerkonzerte 2018 • Alte Oper Frankfurt 
Di 18.12. WITHIN TEMPTATION • Jahrhunderthalle Frankfurt 
Mi 20.03. REVOLVERHELD "Zimmer mit Blick" Arena - Tour 2019 plus Special Guests • Festhalle Frankfurt

Sa 05.05. MRS. NINA CHARTIER M.N.C. – Tour 2018
So 06.05. 18 KARAT & PLAY69 Supremo Tour
Mo 07.05. 77
Do 10.05. CREMATORY Oblivion Over Germany 2018
So 13.05. MANILLA ROAD "To Kill A King" - Tour 2018
Di 15.05. THE DELTA SAINTS
Mi 16.05. BATOMAE "In Gedanken" Tour 2018
Do 17.05. FIRST HATE Live 2018
Fr 18.05. JINJER & Gäste: The Dali Thundering Concept, Ohgod
Sa 19.05. HEMSO & RAMO + special guests 
So 20.05. REBELLION Gäste: Souldrinker und Revelation Eve
Mi 23.05. EULE Lauter Tour 2018 Gäste: As Far As Low
Do 24.05. LITTLE CAESAR Support: Marrk 13 
Fr 25.05. GIANT SAND Returns To Valley Of Rain + support: Patsy’s Rats
So 27.05. heimspiel live: HIP HOP MOVEMENT

mit: Acid, A/W/A, Bramo Kay, Big N, Franz, Dübel Brüder, JJ & Sike
Mo 28.05. JOEL SARAKULA
Di 29.05. 9. RUDELSINGEN Team Sudhoff
Mi 30.05. PINK TURNS BLUE Untold Stories - Club Tour 2018
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Fr 11.05. ATOMIC PARTY Nuclear Powered Indie-Pop for Queers and Folks DJs: Crstn & Trust.The.Girl 
Fr 25.05. THE DEAD KENNYS PARTY DJs Dead-Stefan & Dead-ColdTransmission 
Sa 26.05. Xtremeties presents: 29 GRAD für lesbische Frauen und ihre Freunde auf 2 Floors 

5.7. - 19.8.2018
BURGFESTSPIELE 
DREIEICHENHAIN

Di. 1.5.2018, 10 Uhr

JAZZ AM 1. MAI
Red Hot Hottentots & 

Barrelhouse Jazzband

Fr. 4.5.2018, 20 Uhr 

AKKORDEONALE
Internationales Festival

noch bis So. 27.5.2018

DREIEICHER MUSIKTAGE

 

Tel. 06103 / 60000

BÜRGERHÄUSER
DREIEICH

Ital.Opernnacht, Walter Sittler liest 
D. Hildebrandt, Im Weissen Rössl à trois, 
Alte Bekannte a cappella, Bodo Wartke, 
Denis Wittberg & Schellacksolisten, 
Bernd Stelter & Kabuff Orchester, Die 
Streiche des Scapin, Alexa Feser, 
Stimmenfeuer a cappella, Jazz in der 
Burg, Gospel Matinée, Blues Morning, 
20.000 Meilen unter dem Meer, Max 
Mutzke, Willy Astor, Rainald Grebe, 
Helen Schneider, Varieté unter Sternen, 
Walter Renneisen, Ein Sommernachts-
traum, Dunja Rajter, Footloose, The 
Ukulele Orchestra of GB, A bissele Mazl 
a bissele Glik, Isch glaab Dir brennt de 
Kittel, Der Alchemist, Henni Nachtsheim 
& Rick Kavanian, Konstantin Wecker

HUGENOTTEN
HALLE

VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de 
Tel. 069 1340400Tel. 069 1340400Tel. 069 1340400
www.hugenottenhalle.de

Neu-IsenburgNeu-IsenburgNeu-IsenburgHALLEHALLEHALLEHALLE Neu-IsenburgNeu-IsenburgNeu-Isenburg
5.5. Merci Udo – Michael  
von Zalejski Musikalische  
Hommage an Udo Jürgens

15.5. Olaf Schubert &  
seine Freunde

VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de 

Kirchenklänge 2018 
26.5. Sommerserenade  
(Buchenbuschgemeinde)

Hommage an Udo Jürgens

15.5. Olaf Schubert & 

13.5. Internationaler  
Museumstag Zeppelin- 
Museum (Kpt.-Lehmann Str. 2) 
und Haus zum Löwen  
(Löwengasse 24)  

seine Freunde

Kirchenklänge 2018

16.5. Bergfest – Huha  
AfterworkParty  
Foyer Hugenottenhalle

www.smart-impuls.de

Foto:  Fotolia

Probe-Training unter: 0176 470 549 75
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19:00 Christina Stürmer Gro-
ßer Saal 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Front Album Release Party 

& Konzert

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

12. SAMSTAG

LIVE
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
20:00 M-Self.... Die neue Klangwelt

DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:00 Scheisse Minelli & De-
athjocks Hardcore im Keller

Bioversum Kranichstein
20:00 The Twiolins Musik im 

Schloss
Goldene Krone
22:00 Cool Daddy Cover Rock
22:00 Straight from the UNDR-
GRND Rocky goes UNDRGRND

Theater im Pädagog
22:30 120Minds 
Vinocentral
18:00 Lambrusco-Fest mit 
Groove Addiction Project 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Vanessa Mai Kuppelsaal 

GROSS-UMSTADT

Stadthalle Groß-Umstadt
20:00 B(g)lühende Oboe Früh-

lingskonzert des Kammerorchesters
HOFHEIM AM TAUNUS

Jazzkeller Hofheim
20:00 The Spacelords, Sudoku 
Killer & Rocket Pharmacy 
Spacedelic Odyssey

NAUHEIM

Hof Mischlich
19:00 Live im Hof 2018 - Zam-
bo Unlimited & Zoppophon 

WEINHEIM

Café Central
20:00 Dota & Band Die Kleingeld-

prinzessin und die Stadtpiraten

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
7:00 Flohmarkt Suchen & Finden
Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

13. SONNTAG

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
17:00 Rastrelli Cello Quartett 

Von Brahms bis Beatles
Staatstheater Darmstadt
10:15 7. Sinfoniekonzert Grosses 

Haus
20:00 I'm old fashioned Bar der 

Kammerspiele
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:00 James Last Orchestra 

Großer Saal
20:00 Deutsch-Israelisches Ju-
biläumskonzert Großer Saal

Batschkapp Frankfurt
19:00 Alte Bekannte Los geht´s 

Auftakt Tour

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bioversum Kranichstein
15:00 Spaziergänge um das 
Jagdschloß und im Wald Um-
gang mit einem historischen Erbe

Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)

14. MONTAG

FESTIVAL
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
 Huch, ein Buch! Literaturfestival 

für junge Leute

LIVE
BENSHEIM

Varieté Theater Pegasus
 SoulFoodSuperjam Music-

Monday
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Soul 
Effect Rock & Soul

Staatstheater Darmstadt
20:00 7. Sinfoniekonzert Grosses 

Haus
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 Seun Kuti & Egybt 80 

Afrobeat Konzert

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:00 6. Webmontag Darmstadt 

Digitale Bildung

15. DIENSTAG

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:30 30. Jazzkonzert Darm-
städter Schülerbands Schüler-
bands jazzen um die Wette

Goldene Krone
19:00 Golden Crown Revue 

Swing in der Goldenen Krone
21:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz und Evergreens (Kneipe)

Staatstheater Darmstadt
10:00 Orchester im Klassen-
zimmer Musikunterricht der ganz 
besonderen Art

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Musicaeterna Großer Saal

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Caspian Post Rock Konzert

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
16:00 Junger Lyrikpreis Darm-
stadt 2018 Preisverleihung des 
Lyrikwettbewerbs

16. MITTWOCH

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Eric Bibb & Michael 
Jerome Browne Migration Blues

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Bad Temper Joe 
Blues

Staatstheater Darmstadt
10:00 Orchester im Klassen-
zimmer Musikunterricht der ganz 
besonderen Art

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 EF Post Rock

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
19:00 Der Feierabend Kneipena-

bend mit Beats, Snacks, Spielen & 
Gemütlichkeit

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
19:30 Riversight-Dinner 

Schiffsfahrt

17. DONNERSTAG

LIVE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
20:00 9. Kammerkonzert Kleines 

Haus
The Green Sheep Pub
20:30 Paddy Schmidt Irish & 

Scottish Folk
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Frühlingsgefühle Musik-

tage 2018
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 HR-Bigband Großer Saal
Batschkapp Frankfurt
19:00 The Damned Suppor: Les 

Millionnaires
Jahrhunderthalle Frankfurt
19:30 Afrika! Afrika! Nach einer 

Idee von André Heller
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Jex Thoth Doom Metal

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:00 Krone-Dyp Tischfussball-

turnier

18. FREITAG

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 States of Play Yeah!Bands
Centralstation Darmstadt
20:00 Unleash The Sky The Fare-

well Show
Goldene Krone
22:00 The Screwjetz, Amega-
phon & Mind Blowing Punk-
Rock Friday

22:00 Beatküche Hip Hop, House & 
90s mit DJ Ascor

22:00 Crashed Attic Rock
Jazzinstitut Darmstadt
20:30 States of Play Die Band in 

einer Band in einer Band
Oetinger Villa
21:00 Portrayal of Guilt, Ki-
terunner & Canine Hardcore, 
Screamo-Konzert

Theater im Pädagog
22:30 Kotonias & Band 

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Abi Gezund Musiktage 2018

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
18:00 Olexesh Rolexesh Tour

17.5. | 20 Uhr musik.newwave

The Damned | Batschkapp, Frankfurt

Sie sind eine Legende. Vor allem aber sind sie immer noch in der 
Lage große Songs zu produzieren, wie die aktuelle Single „Stan-
ding On The Edge Of Tomorrow“ eindrucksvoll belegt. Nachzuhö-
ren im Mai auf der Deutschland-Tour.

 verlost 2 x 2 Tickets.

� www.eventim.de

Jahrhunderthalle Frankfurt
19:30 Afrika! Afrika! Nach einer 

Idee von André Heller

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
10:00 Wir lesen! Der Vorlese 

Weltrekord
Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

19. SAMSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 The Hot Spuds Pop & Rock

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
7:00 Flohmarkt Suchen & Finden
Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

20. SONNTAG

LIVE
DARMSTADT

Park Rosenhöhe
16:00 NoCountry Promenaden-

konzert
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
11:00 Faszination Gitarre Mu-

siktage 2018
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:00 Skinny Lister Folk, Punk, 

Pop Konzert

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
13:00 Batschkapp Musikfloh-
markt Eintritt frei

Primus-Linie Frankfurt
22:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

21. MONTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Benni & 
Ich Liedermacherg 

22. DIENSTAG

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Habib Koité & Bassekou 
Kouyate Musikalischen Quer-
schnitt durch ihre Heimat Mali

Goldene Krone
21:00 Elias "Fuzzy" Dahlhaus 

Jazz Jam Session
Schlosskeller
20:00 laut und leise My Friend The 

Immigrant
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Budapest Festival Orche-
stra Großer Saal

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Gordon Raphael & The 
Half Full Flashes Indie Rock 
Konzert

23. MITTWOCH

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:30 Das Korgchester Frisch-

zelle Live
Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Jens Breidenstein 
Liedermacher

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
19:00 Der Feierabend Kneipena-

bend mit Beats, Snacks, Spielen & 
Gemütlichkeit

24. DONNERSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Indieclub Mit Dave Knife
Innenstadt Darmstadt
12:00 Schlossgraben Fest 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 HR-Sinfonieorchester 

Großer Saal
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Isolation Berlin Support 

Swutscher

9.5. | 23.30 Uhr musik.club

LTJ Bukem | Halle 02, Heidelberg

Kaum ein Name ist klangvoller in der internationalen Drum‘n‘Bass 
Szene als der des Londoner DJs und Produzenten. Wie kein Zweiter 
steht er für atmosphärische D‘n‘B-Sets und hat u.a. mit er „Earth“ 
Samplerreihe und als Produzent Geschichte geschrieben.

 verlost 2 x 2 Tickets.

� www.eventim.de

eeemotion
Frankfurter Straße 26 · 64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Modelle 2018  
Hier probefahren!
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      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  18:00   Krone-Dyp   Tischfussball-

turnier 

       25. FREITAG 

  LIVE 
        DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:00   Dominic Miller    
    Goldene Krone 
  22:00   Poc & Crizpanic, Bruder 
Jakob, Bright, Brigga, Mosa-
ik, Major64, Vale64 & Special 
Guests   Hip-Hop präsentiert von 
Bessunger Hills 

    Innenstadt Darmstadt 
  16:50   Schlossgraben Fest    
    Jazzinstitut Darmstadt 
  20:30   Bessunger Jam Session  

 Opener Band Jürgen Wuchners 
Mingus Workshop Band 

    Oetinger Villa 
  21:00   Fusel, New Faces & 
Austeros   Post Punk, Riot Grrrl 
Konzert 

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  20:00   Mit Herz und Seele   Mu-

siktage 2018 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  17:00   Playsonic Festival   Mo-

zart Saal 
   20:00   HR-Sinfonieorchester  

 Großer Saal 
    Nachtleben 
  19:00   Giant Sand   Returns To Valley 

Of Rain                

      STADTLEBEN 
  FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  18:30   After-Work-Shipping  

 Schiffsfahrt 

       26. SAMSTAG 

  LIVE 
          DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:00   Station 17   Mischung aus 

Elektronik, Pop & Avantgarde 
    Goldene Krone 
  22:00   Die Babas un ihr Buwe  

 Cover & Eigenes 
   22:00   RockyReggaeDemmi  

 Shock Travolta & Wiggle Waggle 
   22:00   Kontakt.Techno   Techno 
    Innenstadt Darmstadt 
  15:00   Schlossgraben Fest    
    Oetinger Villa 
  19:00   1, 2 Piecefest   Experimental, 

Avantgarde, Wave, Electro-Festival 

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  19:00   Belcanto Abend   Musik-

tage 2018 
   19:30   Soundsation meets The 
Voice Messengers   Konzert 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  12:00   Playsonic Festival   Mo-

zart Saal 
    Batschkapp Frankfurt 
  17:30   Staubkind   Wo wir zu 

Hause sind            
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  18:00   Colour Haze   My Sleeping 

Karma & Ruff Majik         

      STADTLEBEN 
  FRANKFURT AM MAIN 

  Commerzbank-Arena 
  8:00   Muddy Angel Run 2018  

 Europas Mud Run nur für Frauen         
    Primus-Linie Frankfurt 
  22:15   Skylight-Tour   Schiffsfahrt 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  12:00   Bienvenidos Latinoame-
rica   Essen, Tanz, Musik & Kultur 

       27. SONNTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  20:00   Full Blast   Brötzmann-Plia-

kas-Wertmüller 
    Centralstation Darmstadt 
  19:30   Max Mutzke & Miki's Ta-
keover! Ensemble   Sensationell, 
anders & einzigartig. 

    Innenstadt Darmstadt 
  11:00   Schlossgraben Fest    
    Jazzinstitut Darmstadt 
  19:00   Pietro Ballestrero & 
Achille Succi   Workshop und 
Konzert Mediterranian Roots 

    Staatstheater Darmstadt 
  16:00   In 80 Minuten um die 
Welt   Kleines Haus 

   19:30   Max Mutzke & Miki's ta-
keover Ensemble   Grosses Haus 

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  17:00   Pianissimo V   Musiktage 

2018 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  11:00   Frankfurter Opern und 
Museums-Orchester   Großer 
Saal 

   12:00   Playsonic Festival   Mo-
zart Saal 

    Batschkapp Frankfurt 
  18:30   Unheilig & The Dark Ten-
or   Plus special guest Körner              

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Kamikaze Girls   Nervus & 

Cool Living 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   Tatort Krone   Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe) 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Commerzbank-Arena 
  8:00   Muddy Angel Run 2018  

 Europas Mud Run nur für Frauen 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  12:00   Bienvenidos Latinoame-
rica   Essen, Tanz, Musik & Kultur 

       28. MONTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Montagsmusik: The Black 
Elephant Band   Antifolk 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Frankfurter Opern und 
Museums-Orchester   Großer 
Saal              

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Black Map   Trace The Path 

Tour 

       29. DIENSTAG 

  LIVE 
          DARMSTADT 

  Schlosskeller 
  20:00   Hela Fruity   Open Stage           

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   We Are Scientists   Indie 

Rock Konzert 

       30. MITTWOCH 

  LIVE 
        DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:30   Fischer-Z   Live 2018 
    Goldene Krone 
  21:00   Mitten unter der Woche 
Konzert: NRT   Elektro-Rock 

    Vinocentral 
  18:00   Punto Jazz: Jan Jansohn 
Quartett        

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   German Brass   Großer Saal 
   20:00   Die Deutsche Kam-
merphilharmonie Bremen  
 Großer Saal       

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Ebo Taylor   Highlife & Afro 

Funk Konzert 

       31. DONNERSTAG 

          LIVE 
        DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Funk & Soul   Mit Shock 

Travolta (Rocky Bar) 
           WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Turnover   Indie Rock, Pop 

Punk, Emo Konzert 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  18:00   Krone-Dyp   Tischfussball-

turnier 
     FRANKFURT AM MAIN   

    Primus-Linie Frankfurt 
  22:00   Skylight-Tour   Schiffsfahrt 

     

19.5. | 20 Uhr musik.flamenco

Noche Flamenca | Linie 9, Griesheim

Der Flamenco-Pianist Ignacio Fauri trifft bei der „Noche Fla-
menca“ mit seinem raffi nierten Spiel auf die kraftvolle Stimme 
des aus Jerez stammenden Sängers David Moran „El Gamba“. 
Unterstützt werden die beiden zudem von David Huertas am 
Cajón und John Opheim an der Gitarre.

� www.linieneun.de

TICKETS.                 MAG.DE

OFFIZIELLER TICKETPARTNER
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12.08. Erbach, Haus der Energie, 
Volksbank-Atrium
12.08. Erbach, Haus der Energie, 

DAS GROSSE AMIGOS 
SOMMERFEST

7. OPEN AIR AM 
KLOSTER LORSCH

14. - 18.08.
LORSCH, KLOSTER

Beatrice Egli
Suzi Quatro & Band
Albert Hammond

Gregor Meyle
Michael Patrick Kelly

Völkerball - 
Rammstein Tribute

gh

ef

04. - 08.07. Zamárdi, Plattensee

SVEN VÄTH
DAVID GUETTA

THE CHAINSMOKERS
MARTIN GARRIX

u.v.a.

Frankfurter Str. 44 
64293 Darmstadt

Produktrelaunch, Unternehmensportrait, Key Visual oder 
Firmenevent – Ihre Herausforderungen sind unser Job.  
Im professionellen Foto-
Studio, on location oder wo 
immer Sie wollen schießen 
wir ausdrucksstarke Fotos 
mit kreativer Hand. 

fon 0177- 4207284 
www.klausmai.de

Unternehmenportrait 
Wir setzen Ihr Unternehmen ins rechte Licht



bewegungsmelder.kleinanzeigen
musik | party | film | bühne | kunst | literatur

Sie sucht Ihn

Du hast wenig Erfolg bei 
Frauen oder traust dich 
nicht? „Du hältst dich auf dem 
Gebiet für unbegabt? Du hältst 
dich für unsexy, uninteressant... 
oder uncharmant - und bist es 
gar nicht? Was ist COOL, was 
ist UNCOOL? Weiblicher „“Date 
Doctor““, 44, erfahren, mit viel 
Geduld, coacht dich - 18 bis 98 
Jahre - bis ins (fast) letzte Detail, 
macht dich rendezvoustauglich und 
fit für deine nächsten Versuche, 
eine Frau anzusprechen! Das gibt 
es zwar nicht ganz umsonst - ist 
aber immernoch effektiver, als die 
nächste Videokabine aufzusuchen 
oder wieder mal etliche Drinks ver-
gebens zu spendieren! Du brauchst 
jetzt einfach nur noch den Mut, an 
deinen Coach zu schreiben... an: 
dein-date-doctor@gmx.de“ 

Die moderne Kurtisane und 
erotische Kapitalistin. Ro-
mantikerin, Genießerin. Deine Teil-
zeit-Geliebte. miluja@web.de

Welcher sportlicher Mann bis 
52 Jahre, „NR, gepflegt, mag 
Spaziergänge, Rad fahren, Aus-
flüge, Essen gehen; Flohmärkte, 
Straßenfeste....? Dann melde Dich 
bei mir. Ich bin 49 Jahre alt, 1.61 
m groß mit 14jährigem Sohn. Raum 
Frankfurt. BmB, Chiffre 10313

Er sucht Sie

30j. tierl. sportl. bld. romant. 
Mann/NR sehnt sich nach liebens-
werter Frau z. verlieben/Kont.: 
Globus2018@gmx.de 

Jugendlicher Single, 40 
J./1.78 m, schlank, hellblaue 
Augen, süßer Knackpo sucht eine 
Frau für eine zärtliche Freund-
schaft! Sympathie entscheidet! 
jugendlichersingle@web.de oder 
0152-29802677 (SMS). Melde Dich. 

Schmusekater, 54J., 
180/70kg pflegeleicht sucht 
attraktive, schlanke Sie zum 
verwöhnen. Beziehung mögl. (falls 
erwünscht) Tel.: 0176-66178592 

Sektliebhaber genießt das 
edle Getränk anstatt gekühlt aus 
einem Glas lieber lauwarm direkt 
aus der Quelle ! Welche niveau-
volle, natürliche Sie hat Lust, der-
artige Spiele gemeinsam mit mir 
zu realisieren...? Diskretion und 
Respekt sind selbstverst. Play1.wi-
thfire@yahoo.de oder 1 10044

Gentleman, 69, NR, kulti-
viert, vital, sucht intime Freundin 
60 - 80. im Raum FFM, Tel.: 0152-
23575765 

Großzügiger Mann, 66, kul-
tiviert. u. seriös su. Studentin, 
junge Frau für besondere Freund-
schaft/Unterstützung u. mehr. 
0177-4562435 

Er, Mittfünfziger, ledig, sport-
lich, 186 m, sucht niveauvolle 
starke Frau. Keine E-Mail. Bitte mit 
Foto. Danke! Chiffre GI 18042

Dominanter ER, 52 J./175/70 
sucht eine devote Sie auch Ihn 
nur als Probant/Sklave, kein Sex. 
Schreibe deine Vorstellungen mit 
Tel. Nr. Melde mich. Chiffre 10055

Netter, gepflegter deutscher 
Bad Nauheimer unter 40, 
sucht reife/sehr reife Frau, 
schlank oder üppig, aufgeschlos-
sen, gerne Russin/Polin etc. für 
einen romantisch-zärtlichen Früh-
ling und evtl. darüber hinaus, Tel. 
0176-41895455!

Welche Frau ist mit sich im 
Reinen, hat keine Berührungs-
ängste und ist bereit für etwas 
Neues. RM: FFM, FB, HG, MTK. 
WhatsAPP 0178-6690505 

Warme Freundin, 58 - 78 im 
Raum FFM gesucht von Mann, 68 
Jahre, vital und sympatisch. Tel.: 
0163-2768221 

Suche eine aufgeschlossene 
symp. SIE ab 30 J. für gelegl. 
diskrete Treffen die es gerne mag 
sich massieren zu lassen. 0152-
23420502, KfI 

30j. tierl. sportl. bld. romant. 
Mann/NR sehnt sich nach 
liebenswerter Frau z. verlieben/
Kont.: suchepolizistin@gmx.de

Hübscher Er, 49, schlank, nett, 
gefühlvoll, sensibel, gebil-
det, aufgeschlossen für Vieles, 
sucht Sie für gute Gespräche, gele-
gentl. Ausflüge aus dem Alltag und 
achtsame, sinnliche Berührungen 
von Geist und Körper, auf Dauer, 
diskret und mit Kuschelbedürfnis! 
Chiffre GI 18041

Hi - ER Mitte 60 schl., sportl., 
nettauss., kinderlieb mit Zeit suche 
Frau so ab 45 gern f. Dauer. 0152-
26767702 

Paar sucht Paar, dass sich 
zusehen lässt und zusehen 
mag. PT? Gerne Gießen oder 
Marburg, treffen bei uns. Bitte 
erstmal SMS an 0159/02451578 
mit Beschreibung, dann Tel.

Der Frühling steht vor der 
Tür, es ist leider immer noch kalt 
und grau in grau in unserem Land! 
Und du bist noch Single? Das muss 
nicht sein, drum lass uns nicht lan-
ge warten und bringe uns ins Reich 
einer schönen Sommernachtsfan-
tasie... Ja, es wird wirklich Zeit 
das dein Herzblatt in meine Arme 
weht, bevor unsere Seelen in der 
Kälte erfrieren! Ich bin ein netter 
Frankfurter, 38/180/schlank/
sportlich und freue mich auf ein 
BLIND DATE mit dir, du liebe Sing-
lefrau!0175-7460197. 

 Er sucht Ihn

Großzügiger ER, 42/80 kg, 
gepflegte Erscheinung 
sucht netten, jungen Boy ab 18. 
Bitte mit Bild. Chiffre 10314

Job

Koch gesucht für ein Restau-
rant in Offenbachs Stadtmitte 
(Wilhelmplatz). Deutsche/ interna-
tionale Küche. 069/ 56997020 

Für Promotionaktionen in 
Mittelhessen suchen wir 
noch kontaktfreudige, 
offene Menschen bis ca. 30 
Jahre, möglichst mit eigenem Kfz. 
Schwerpunkt Uni-Umfeld, kein 
Verkauf, angenehmes Produkt. 
Bei Interesse bitte Mail mit Rück-
rufnummer, Name, Alter, Wohnort 
an personal@frizz-mittelhessen.de

Für die Erweiterung und 
Stabilisierung unseres 
Werbe-Kundenstamms für 
verschiedene Produkte suchen 
wir neben- oder hauptberuflich 
im Außendienst oder Inhouse an 
Telefon und PC Mediaberater / 
Anzeigenverkäufer (m/w). Mehr 
Informationen? Bitte senden Sie 
Ihre aussagefähige, vertraulich 
behandelte Kurzbewerbung an per-
sonal@frizz-mittelhessen.de

Attrak., schlanke Mädels 
b.25 J. gesucht f. Dessous -, 
Akt- und Erotikaunahmen. Keine 
Veröffentlichung, nur Hobby. 
Tel.:0162-4307428. Männeranrufe 
& SMS zwecklos. 

Außendienstmitarbeiter bzw. 
Repräsentanten sucht FRIZZ 
Das Magazin für Offenbach und 
Umgebung. Wir erweitern unser 
Team um zwei weitere Mitarbeiter 
und wollen zukünftig noch kunden-
orientierter arbeiten. Wir bieten 
ein Fixum und sehr gute Provision. 
Auch eine Festeinstellung ist 
möglich. Wenn Sie Erfahrungen im 
Anzeigenverkauf haben, sich in un-
serem Erscheinungsgebiet ausken-
nen und Lust haben für FRIZZ Das 
Magazin tätig zu werden, senden 
Sie bitte eine Kurzbewerbung an 
FRIZZ Das Magazin, z. Hd. Thomas 
Bullmann, Waldstraße 226, 63065 
Offenbach oder mailen Sie an bull-
mann@frizz-offenbach.de. 

Freundliche Bedienung 
(m/w) für LeBelge, das 
belgische Spezialitätenrestaurant 
in OF-City gesucht. Telefon: 0172 
422 0603 

Aushilfen w/m für Service 
per sofort gesucht Restaurant 
Bürgerhaus Obertshausen/Hau-
sen, Tel.: 06104-71760 

Weiterkommen im Job ? Be-
rufsbegleitend und kostenfrei 
Abitur nachholen ! www.abend-
gymnasium-frankfurt.de. Nächster 
Start: 2/2018 

Kurse

GOLDSCHMIEDEKURSE
kleine Gruppen, persönl. At-

mosphäre, profession. Anleitung. 
Auch ohne Vorkenntnisse! Info: 
06257/64327 oder 
www.die-schmuck-werkstatt.de

TROMMELWORKSHOP 
2017 Anfänger:05. + 06.05. 2018 
und 16. + 17.06.2018. Fortlau-
fende Kurse und Konzerte. Info: 
Katharina Merkel: 069-7074379, 
www.myspace.com/powerof-
drumming 

ECKANKAR präsentiert: Kar-
ma und Reinkarnation - was 
ist der tiefere Sinn ? Erfahren Sie, 
wie die Seele mehr Liebe lernt. 
Vortrag am 07. April, 16:00 - 17:00 
Uhr, Saalbau Bornheim, Arnsburger 
Str. 24, 60385 Frankfurt, Clubraum 
3. Eintritt frei. Kostenfreies 
Info Tel: 080032526527. www.
Eckankar.de 

Abitur nachholen? Na klar!  
Berufsbegleitend und kostenfrei 2. 
Chance nutzen! www.abendgymna-
sium-frankfurt.de 

Wohnen

Bürofläche mind. 60 qm auch 
gerne in Bürogemeinschaft 
gesucht. OF-Stadt, Parkmöglich-
keit sollte vorhanden sein. Tel.: 
0171-4870831 

 Kaufen

Vinyl-Liebhaber sucht LP‘s 
(Rock, Progressive, Jazzrock 
der 70er Jahre). Auch ganze 
Sammlungen.  Abh. und Barzah-
lung. Tel. 0152/59437995

KFZ

Ankauf hochwertiger 
KFZ: Porsche, Mercedes, 
BMW, Ferrari, Lamborghini usw. 
sowie Oldtimer und Youngtimer! 
0171-4870831 

Allerlei

Suche coole Leute zum 
weggehen, (23 - 35). Tel.: 0176-
74529898 

Er massiert IHN - Feel the 
Different. Sündig gut, göttlich 
entspannend. Die etwas andere 
Massage....0177-2634196 

Erotische Massagen - und 
noch mehr.... Vollbusige Sie 
erfüllt Ihnen gerne Ihre Wünsche, 
in privatem, stilvollem Ambiente. 
0170-9616195 

Ganzheitliche Massagen von 
Mann zu Mann: Wellness, Tan-
tra, 4-Hand, Genital, Anal, Zentral, 
U5, Parkplätze, Niveau und Quali-
tät. massagetom@gmx.de 

Kostenfrei 2. Chance nut-
zen! Am Abendgymnasium be-
rufsbegleitend zum Abitur ! www.
abendgymnasium.de. Nächster 
Start: 2/2018 

Massage + Meditation. Durch 
achtsame Berührung die eigene 
Mitte finden - ein Angebot für 
Frauen und Männer, die das Glück 
im Innern suchen. Kontakt: karin.
rase@gmx.de, 01577 9507026

Büro in Offenbach Stadt 
gesucht, ca. 60-100 qm, Toilette, 
Teeküche, mind. 3 Parkplätze. Tel.: 
069-80106783 

Masseur Tom (in FB/BN) 
verwöhnt mit zarten Zau-
berhänden Dich (Ihn/Sie) mit 
sinnlichen Tantra-Massagen (kein 
Sex) – auf Wunsch auch mit netter 
Kollegin (auch einzeln buchbar!). 
Telefon 0174-5276846

Dessous Fan, 60 sucht Damen 
von 18 bis 80 die sich ihm zeigen 
und die er französisch verwöhnen 
kann. Raum F/MTK/Wi, KfI. Anruf/
SMS an: 0160-1125422 

Wenn du trinken willst ist 
das deine Sache. Wenn du 
aufhören willst können wir dir 
helfen. Anonyme Alkoholiker. www.
anonyme-alkoholiker.de. Helpline: 
0151-50865101 

KLEINANZEIGEN
ANNAHMESCHLUSS

JUNI: 22.5.

LILIEN-SPIELE
IM MAI

So., 6.5., 15:30 Uhr 

Jahn Regensburg
-

SV Darmstadt 98

So., 13.5., 15.30 Uhr 

SV Darmstadt 98
-

Erzgebirge Aue
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ESSEN
& TRINKEN
€ < 20 | €€ 20-30 | €€€ 20-40 | €€€€ > 40

Für weitere Infos:

www.FRIZZmag.de -> Adressen

NOWICOOK
CATERING | LIVE COOKING

Nowicook bietet ein feines, köstliches Cate-
ring für Geburtstage, Hochzeiten, Feste und 
Firmenevents. Das leckere Essen wird stets 
individuell nach den Wünschen der Kunden 
zusammengestellt und mit frischen Zutaten 
und viel Liebe zubereitet. Im Angebot: Flying 
Fingerfood, Suppen und Vorspeisen, Salate, 
warme Buffets und feine Desserts. Der In-
haber, Michael Nowicki, kocht auch live – bei 
dem Event oder Küchenpartys.

Michael Nowicki

Tel.: 0152 / 33920882

Email: info@nowicook.de

www.nowicook.de

SHIRAZ
ORIENTALISCH | PERSISCH

Das Restaurant Shiraz, welches von Nima 
Ghamari seit 2004 betrieben wird, ist einer 
der Hotspots in Darmstadt, wenn es um ori-
entalische und persische Küche geht. Egal ob 
leckere Vorspeisen wie z.B Auberginenzube-
reitungen, gefüllte Weinblätter oder deftige 
Hauptgerichte wie z.B Lammhaxe bis hin zu 
leckeren Desserts. Im Shiraz wird nicht nur 
dem Gaumen viel geboten, sondern auch die 
Räumlichkeiten laden mit viel Glitzer und schö-
ner Dekoration zu einem tollen Erlebnis ein. 

Dieburger Straße 73, 64287 Darmstadt
Tel. 06151 / 6011640
www.shiraz-restaurant.de
täglich 11.30-24

MALTBAR
BAR | WHISKYBAR  

Die MALTBAR versteht sich als moderne Bar 
& Lounge im zeitlosen Ambiente. Neben 375 
Whisk(e)ys, werden 100 fassgelagerte Spi-
rituosen und 70 Craft Beers geboten. Das 
abendliche Highlight sind die ausgesuchten 
und feinen Cocktails, neben Klassikern sind 
ausgefeilte Eigenkreationen im Repertoire. 
In der Cigar Lounge können edle Zigarren 
aus dem eigenen Humidor genossen wer-
den. Es werden regelmäßig Whisk(e)y, Spiri-
tuosen & Cocktail Tastings angeboten.

Rheinstraße 41, 64283 Darmstadt
www.maltbar.de, bar@maltbar.de
Di-Do 18-0, Fr-Sa 18-2, So-Mo Ruhetag

KOCHSCHULE DARMSTADT
KOCHKURSE | INTERNATIONAL

Die „Kochschule Darmstadt“ von Michael 
Nowicki alias „Nowicook“ in der Wilhelmi-
nenpassage bietet in lockerer und unge-
zwungener Atmosphäre Kochkurse an. Das 
Team besteht derzeit aus 13 unterschiedliche 
Köchen. Die Teilnehmer/innen können die 
italienische, afrikanische, spanische, orienta-
lische, vegane, vegetarische oder Thai Küche 
kennenlernen und einen netten Abend ver-
bringen. Auch als Firmen- oder Gruppenevent 
buchbar!

Wilhelminenstraße 10, 64283 Darmstadt
Tel.: 0152 / 33920882
Email: info@nowicook.de
www.kochschuledarmstadt.de

SW BRAZILIAN WAXING STUDIO
HAARENTFERNUNG

Die Chef-Depiladora Samyria Waldschmidt 
stammt aus Brasilien und hat von dort die haut-
schonende und gründliche Methode der Haa-
rentfernung „Brazilian Waxing“ mitgebracht. 
Im freundlich gestalteten Studio - exklusiv für 
Frauen - werden Waxing-Behandlungen für 
(fast) alle Körperpartien, vom Gesicht, Achseln, 
Intimzone bis hin zu den Beinen angeboten. Es 
werden ausschließlich hochwertige und für die 
Haut gut verträgliche Produkte verwendet.

Grafenstraße 26, 64283 Darmstadt
(im Friseursalon Salvatore Castello)
Tel. 06151 / 1529753
www.swbrazilianwaxing.de
Di-Fr 10.30-19, Sa 10.30-16.30

GESUND
& SCHÖN
€ < 20 | €€ 20-30 | €€€ 20-40 | €€€€ > 40

Für weitere Infos:

www.FRIZZmag.de -> Adressen

ARCHE - DER BIOLADEN
LEBENSMITTEL | BIO | REGIONAL

Der Bioladen Arche im Martinsviertel ist 
ein Mini-Supermarkt, der von Heike Köhrich 
und ihrem Team mit viel Herz und Kompe-
tenz betrieben wird. In dem beliebten Treff-
punkt gibt es saisonales und regionales 
Gemüse und Obst, täglich frisches Brot, 
pikante und süße Backwaren, ein feines 
Käsesortiment, Eier, Wein, Milch- und So-
japrodukte, Fleisch und Wurst, Tiefkühl-
kost, Kaffee, Tee u.v.m.. Sonderwünsche
willkommen!  

Schuknechtstraße 1, 64289 Darmstadt
Tel. 06151 / 71 87 65
E-Mail: arche.bioladen@web.de
Mo-Fr 9-19, Sa 9-14
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Die Sache mit dem Müll
Wenn ich aus meinem Küchenfenster gucke, kann 

ich die Mülltonnen sehen. Einmal ist mir beim Gemü-

seschnippeln aufgefallen, dass die Nachbarin da rum-

steht. Ach, um die Zeit leert die ihren Müll aus, dachte 

ich. Nur, als das Gemüse schon blanchiert war, war sie 

da immer noch. Ich bin dann raus und in dem Moment, 

wo sie mich sieht, verschwindet sie in den Keller. Un-

sere Müllbeutel waren aufgeknotet und durchwühlt. 

Die Plastiktüte mit dem Katzenstreu stand nebendran. 

Gehört aber doch in den Restmüll, dachte ich und tat 

sie in die Tonne zurück. 

Komisch fand ich das Ganze schon, hab den Vor-

fall dann aber vergessen. Bis unsre Putzfrau mich auf 

der Arbeit anrief und sich wütend über die Nachbarin 

beschwerte. Also, ich muss das kurz erklären. Unse-

re Putzfrau stellt, wenn sie fertig ist, den Müll vor die 

Wohnungstür, zieht sich dann schnell um und nimmt 

den Müll mit, wenn sie geht. In der Zwischenzeit war 

aber die Nachbarin gekommen, und als unsere Putz-

frau aus der Wohnung kam, machte die im Flur mit ih-

rem Handy ein Foto. Abends hing dann das Foto an un-

serer Wohnungstür und ein dicker Zettel drunter: Der 

Hausfl ur ist kein Müllabladeplatz.

Ich hab mich tierisch aufgeregt. Mein Nachbar von 

obendrüber hat mich beruhigt und mir erzählt, er habe 

sie letztens gesehen, wie sie im Papiermüll gewühlt 

und zwei zerknüllte Briefe glattgezogen hat. Den Pa-

pierkorb aus seinem Arbeitszimmer hatte er kurz vor-

her runter gebracht. Er hat dann runter gerufen und 

daraufhin ist sie verschwunden.

Unseren Biomüll kontrolliert sie auch. Regelmäßig. 

Neulich haben wir alle ein Schreiben von der Hausver-

waltung bekommen, sie möchten uns aus gegebenem 

Anlass darauf hinweisen, dass der Müll sachgemäß zu 

trennen sei. Ich pass jetzt höllisch auf, trotzdem ist 

mir vom Radieschenbund der Gummi, mit dem der 

zusammen gehalten wird, reingeraten. Der lag dann 

abends auf unserer Fußmatte, mit der Kopie vom 

Hausverwaltungsschreiben.

Mein Mann sagt, ich soll unseren Müll einfach hoch 

zu ihr bringen und vor ihre Tür stellen, dann kann sie 

ihn bequemer kontrollieren. Meine Tochter meint, die 

ist einfach nur krank, so jemanden muss man voll 

ignorieren. Mein Nachbar von obendrüber hat sich 

jetzt einen Aktenschredder gekauft. Und ich hab mir 

überlegt, ich nehm unseren Müll mit ins Büro und 

werf ihn dort weg. Ein bisschen umständlich ist das 

ja schon. Aber ich weiß mir keinen anderen Rat. Oder 

wissen Sie einen? CONSTANZE GEYER

***

Wie würdet Ihr Euch verhalten? Was würdet Ihr 

Constanze Geyer raten? Habt Ihr auch so eine Nach-

barin? Oder so einen Nachbarn? Mailt uns. Geschich-

ten, die uns besonders gut gefallen, veröffentlichen 

wir - auf Wunsch auch unter einem Decknamen.

nebendran@frizzmag.de

www.FRIZZmag.de
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Habt Ihr nette Nachbarn? 

Constanze Geyer (Name von der Redaktion geändert) hat sie, eine 
tolle Nachbarschaft sogar. Nein: hatte sie. Bis im Mehrfamilienhaus, 
wo sie seit fünf Jahren im EG wohnt, eine neue Nachbarin eingezo-
gen ist. Constanze hat seitdem Unglaubliches erlebt. Und alle, denen 
sie es erzählt hat, haben ihr gesagt: Unfassbar, schreib das auf und 
schick es an die Zeitung. Das hat sie dann auch gemacht.

Das 68. Heinerfest steht vor der Tür und die Wahrheit liegt auf dem Festplatz - Harry 
Korn informiert uns über die Highlights. Wir sprechen mit Nosie Katzmann, das neue Al-
bum “I see Signs” seines Duos Kahne/Katzmann erscheint Ende Mai. In Teil 4 unserer Serie 
„Darmstadts next Top-Politiker*innen” stellen wir Sofia Ganter (Die Grünen) vor. 

Stadtbibliothek Darmstadt, Hauptstelle

125.000 Medien stehen hier kostenlos zur 
Ausleihe zur Verfügung. Hingehen, Ausweis 
besorgen (bis 18 Jahre kostenlos, Erwachse-
ne 10 EUR p.a.), Bücher, Filme, CDs, Spiele 
etc. mitnehmen, e-Medien downloaden
und wieder zurückgeben - das FRIZZ-
Magazin darf man behalten.
Große Bachgasse 2, Darmstadt, Tel.: 06151 / 13-2759

Di 9-19, Mi+Fr 10-17, Do 10-19, Sa 10-16, So+Mo geschlossen

Ausgabe #423 erscheint am 29. Mai

FRIZZmag gibt´s ...
... an mehr als 500 Stellen in Darmstadt und Umgebung und hier:

Vorschau Juni 2018
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…und wie sieht 

denn Ihr Herz aus ?

A Mit über 20 Fachärzten/Innen für Radiologie und Nuklearmedizin an 6 Standorten  

– größte Radiologische Gemeinschaftspraxis Südhessens.

A Radiologische Versorgung  von 4 Krankenhäusern – klinisch und ambulant.

A Standortübergreifende Vernetzung – gemeinsames zentrales Bildarchiv an allen Standorten 

ermöglicht bessere Kontrollen bei Krankheitsverläufen oder Vergleich bei Voruntersuchungen.

A Leitung des Mammografie-Screening-Programms Südhessen zur Früherkennung von Brustkrebs.

A Höchste Qualität bei der Befundung durch hohe Untersuchungszahlen und Erfahrung.

A Radiologisches Know-how auf den Fachgebieten der: Radiologie, Cardiodiagnostik, 

 Urogenitale Radiologie, Thoraxradiologie, Interventionelle Radiologie, Kinderradiologie, 

 Neuroradiologie, Mammadiagnostik, Nuklearmedizin 

A Die Radiologie Darmstadt wurde als akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg 

ausgezeichnet.

CARDIO - 
DIAGNOSTIK
DARMSTADT Herzdiagnostik ohne Herzkatheter

A Erstes, von der deutschen Röntgengesellschaft ausgezeichnetes  

‚Schwerpunktzentrum für Kardiovaskuläre Bildgebung‘ in Hessen.

A Qualitätsgesicherte Standards, modernste technische Ausstattung sowie ein 

 hochqualifiziertes Team von Radiologen und Kardiologen.

A Interdisziplinäre Diagnostik im Vieraugenprinzip.

A Moderne Bildgebung mittels Magnetresonanztomographie 

 „Kardio-MRT“: detaillierte Aufnahmen vom Herzen – ohne jegliche Strahlenbelastung !

A Modernste digitale Bildgebung zur Darstellung der Herzkranzgefäße bei geringer 

Strahlenbelastung ohne Herzkatheter  „256–Schichten-FLASH– Cardio–CT“.

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

Radiologisch alles im Blick !

www.radiologie-darmstadt.de

www.cardiodiagnostik-darmstadt.de

…und wo steckt bei

Ihnen der Wurm drin ?

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt, Dieburger Straße 29–31, 64287 Darmstadt
E-Mail: info@cardiodiagnostik-darmstadt.de
Cardio-MRT /Flash-Cardio-CT: Telefon: 06151 402-4709

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt
Telefon: 06151 1394-0

Fachärztezentrum am Klinikum Darmstadt
Telefon: 06151 60630-0

Agaplesion Elisabethenstift
Telefon: 06151 403-6042

Eschollbrücker Straße
Telefon: 06151 300 87-0

Kreisklinik Groß-Gerau
Telefon: 06152 986-2375
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